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DER GEMEINDERAT 

 

 

 

 

 

 

P.S. 

Die Gemeindebehörde lädt im Anschluss an die Gemeindeversammlung wie gewohnt unsere 
Stimmbürgerinnen und Stimmbürger zu einem reichhaltigen Apéro ein. 

Zu diesem Anlass sind speziell die Zuzüger des letzten Jahres eingeladen. 

Der Gemeinderat freut sich, wenn in dieser Form neue Kontakte unter unserer Bevölkerung 
entstehen. 
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2 Protokoll Gemeindeversammlung vom 22. März 2018 
Vorsitz 
Protokoll 

Anwesend 
 

Gäste 

M. Imboden 
B. Erne 

101 (12.7 %) 
26 

Mario Testa 

Gemeindepräsident 
Gemeindeschreiber 

von 798 Stimmberechtigten 
geheime Abstimmung (25% +1) 

Thurgauer Zeitung 

Ort:  
Turnhalle Wuppenau 

Datum: Dienstag 22. März 2018, 20:00 Uhr – 21:35 Uhr   

Traktanden: 1. Wahl von 2 Stimmenzähler 
2. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 29. März 2017 
3. Bilanzanpassungsbericht auf 1.1.2017 
4. Jahresrechnung 2017 
5. Objektkredit Einführung Smart Metering Werke 
6. Budget 2018 
7. Steuerfuss 2018 (Antrag 58%, gleichbleibend) 
8. Fondsreglement 
9. Mitteilungen 
10. Allgemeine Umfrage 

 

Im Namen der Behörde begrüsst Gemeindepräsident Martin Imboden die erschienenen Stimmbürgerinnen und 
Stimmbürger zur heutigen Gemeindeversammlung. Zu diesem Anlass wurden speziell auch die Neuzuzüger 
eingeladen. 

Für das Bereitstellen des Raumes bedankt sich der Gemeindepräsident bei Michael Zuppa, Beat Mettler und 
Katrin Meienhofer. Er bedankt sich ebenfalls beim Dorfmarkt VITAplus für das schön zugerichtete Buffet. Der 
Pressevertreter Mario Testa von der Thurgauer Zeitung wird begrüsst. 

Der Gemeindepräsident betont, dass der Gemeinderat mit einem aktiven Ressortsystem arbeitet. 
Anschliessend stellt er die einzelnen Personen des Gemeinderates und der Verwaltung kurz vor. 

Die Stimmberechtigung aller Anwesenden mit Ausnahme des oben erwähnten Gastes, bleibt unangefochten. 

Die gedruckte und zugestellte Traktandenliste und der in der Botschaft definierte Ablauf der einzelnen 
Abstimmungen werden zur Diskussion gestellt. 

Sowohl die Traktandenliste als auch der definierte Ablauf werden darauf hin einstimmig genehmigt. 

1. Wahl von 2 Stimmenzähler 

Es werden folgende 2 Personen als Stimmenzähler vorgeschlagen: 

 Susi Tschopp, Hosenruck (Stühle auf Fensterseite) 

 Peter Schweizer, Welfensberg (Stühle auf Wandseite & Gemeinderatstisch) 

Die Stimmenzähler werden ohne Gegenstimme von der Gemeindeversammlung gewählt. 

Sie amten ebenfalls als Stimmenzähler bei einer allfällig geheimen Abstimmung. 

2. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 29. März 2017 

Das in der Botschaft abgedruckte und zugestellte Protokoll der Gemeindeversammlung vom 29. März 2017 
wird ohne Einwand und Gegenstimme gutgeheissen. 

3. Bilanzanpassungsbericht auf 1.1.2017 

Unter HRM2 wird neu von Bilanz, Erfolgsrechnung, Investitionsrechnung und Geldflussrechnung gesprochen, 
so wie wir das von der Privatwirtschaft her kennen. Der Bilanzanpassungsbericht erklärt, welche Anpassungen 
von der Schlussbilanz 2016 auf die Eröffnungsbilanz 2017 gemäss den Vorgaben von HRM2 erfolgt sind. 

Auf Seite 10 & 11 sind die relevanten Anpassungen des Bilanzanpassungsberichts aufgeführt. Der detaillierte 
Bericht über 29 Seiten kann im Internet eingesehen werden. Die wertmässig wichtigsten Anpassungen sind, 
dass unsere beiden eingezonten Parzellen beim Damm neu zu Marktpreisen bewertet sind. Dies führt zu einer 
Aufwertung um Fr. 703'480.—. Da der Bodenfonds in die Gemeindebuchhaltung integriert wurde, ist das 
Darlehen an die Gemeinde nicht mehr separat aufgeführt. 

Der Gemeinderat hat den Bilanzanpassungsbericht am 24. Januar 2018 genehmigt, die Revision hat diesen 
am 10. Februar 2018 geprüft. 

Eine Diskussion wird von den Anwesenden nicht gewünscht. 

Über den Bilanzanpassungsbericht wird unter dem Traktandum 4 – Jahresrechnung 2017 – abgestimmt. 
Dieses Vorgehen wird ohne Einwendungen von den Anwesenden akzeptiert. 
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4. Jahresrechnung 2017 

Der Gemeindepräsident erklärt die wesentlichen Positionen der Bilanz, Erfolgs- und Investitionsrechnung. Die 
Leutnant René-Moser-Stiftung wird als eigene Buchhaltung geführt. 

Die Jahresrechnung schliesst mit einem Einnahmenüberschuss von Fr. 41'854.84 gegenüber einem 
budgetierten Ausgabenüberschuss von Fr. 139’950.— ab. Die wesentlichen Abweichungen zum Budget 2017 
wurden in der Botschaft erklärt. 

Dieses Ergebnis kann schwergewichtig dem höheren Steuerertrag (ordentlicher Steuerertrag der natürlichen 
Personen) zugeschrieben werden. Zusätzlich gab es eine Vielzahl von Abweichungen (weniger Ausgaben 
oder mehr Einnahmen als budgetiert), welche schlussendlich zu diesem guten Ergebnis beigetragen haben. 

Der Gemeinderat beantragt, den Gewinn vollumfänglich dem Eigenkapital zuzuweisen. 

Der Präsident der Rechnungsprüfungskommission U. Schelling erläutert die Grundlagen und das Vorgehen 
der jährlich durchgeführten Revision, im Speziellen auch die Prüfung des Bilanzanpassungsberichtes. Der 
Revisorenbericht wird durch U. Schelling verlesen. 

Eine Diskussion zur Jahresrechnung 2017 wird nicht gewünscht. 

Der Bilanzanpassungsbericht 1.1.2017 wird ohne Gegenstimme genehmigt. 

Die Rechnungen und Nebenrechnungen 2017 werden ohne Gegenstimme genehmigt. 

Die Gewinnverwendung wird ohne Diskussion und ohne Gegenstimme genehmigt. 

5. Objektkredit Einführung Smart Metering Werke 

Walter Anken stellt das Gesamtvorhaben und die einzelnen Teilbereiche des Objektkredites vor. 

Smart Metering wurde das erste Mal 2013 in der 2000-Watt-Kommission diskutiert und für gut befunden. Das 
EW hat keine Rundsteuerung. Eine Realisierung war jedoch zum damaligen Zeitpunkt nicht geplant, da 
zwingend die 7 km Freileitungen erdverlegt, 9 Trafostationen neu erstellt und der Ring Heiligkreuz-
Remensberg sowie Secki-Greutensberg erstellt werden mussten. 

Diese Ausbauten werden im 2018 abgeschlossen sein. Es wurden selbstverständlich auch Leerrohre für den 
Datentransfer mit verlegt, was nun Gold wert ist. Mit der TB Wil konnten Vereinbarungen unterzeichnet 
werden, welche die Versorgung mit Glasfaser über das ganze Stromversorgungsnetz ermöglicht. TB Wil stellt 
dem EW 4 Glasfasern je Trafostation zur Verfügung, dafür darf TB Wil die vorhandenen Leerrohre 
mitbenutzen. TB Wil wird je Trafostation bedarfsgerecht genügend weitere Glasfasern mitführen, um auch 
bedarfsgerecht die Liegenschaften zu erschliessen. 

Die 4 Glasfasern werden in den einzelnen Trafostationen benötigt, um die Daten von jedem Strom- und 
Wasserzähler via Trafostation für die zentrale Verwendung bereit zu stellen. Mit dieser automatischen 
Ablesung des Stroms sind wir für die Strommarktliberalisierung gerüstet. Auch der Verbrauch soll aufgrund 
vorliegender Daten reguliert werden können, um Leistungsspitzen dynamisch regulieren zu können. Nicht 
zuletzt auch, weil ständig mehr Solaranlagen und andere erneuerbare Energieerzeuger Strom ins Netz 
einspeisen. 

Eine intelligente Stromsteuerung erlaubt es, die örtlichen Verbrauchs- und Produktionsdaten jederzeit genau 
zu kennen. Davon profitieren sowohl Kunden, die zukünftig präzise Quartalsrechnungen erhalten, als auch 
lokale Produzenten beim Handel mit Ökostrom-Zertifikaten. 

Die Vorteile von Smart Metering zusammengefasst sind: 

• Berechnung der Netzlast in ¼-Stunden-Werten 

• Integration dezentraler Energieerzeuger 

• Ersatz der manuellen Steuerung über Schaltuhren sowie Steuerung der öffentlichen Beleuchtung 

• Neuschaffung einer Grundlage für dynamisches Lastmanagement 

• Kosteneinsparungen für Netzausbauten 

• Festigung der Endkundenbindung mit attraktiven Produkten 

• Direkte Handlungsmöglichkeiten bei Inkassoverfahren 

• Keine Ableser mehr im Dezember, die ins Haus müssen 

Im Jahre 2017 wurde bereits eine Vorfinanzierung von Fr. 50'000.— für dieses Vorhaben gebildet. 

Die Umsetzung soll in den Jahren 2018 und 2019 erfolgen. Es wird mit Kosten von gesamthaft Fr. 500'000.— 
gerechnet, Da auch Zählerstände der Wasseruhren ausgelesen werden, und diese Zählerstände auch für die 
Abrechnung des Abwassers verwendet werden, erfolgt die Aufteilung der Kosten wie folgt: 
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2017 2018 2019 Total

7101 Wasserwerk 50'000.00Fr.      50'000.00Fr.      100'000.00Fr.    

7201 Abwasserbeseitigung 50'000.00Fr.      50'000.00Fr.      100'000.00Fr.    

8711 EW Elektrizitätsnetz 50'000.00Fr.    120'000.00Fr.    30'000.00Fr.      200'000.00Fr.    

8712 EW Stromhandel 100'000.00Fr.    100'000.00Fr.    

500'000.00Fr.    
In der anschliessenden Diskussion melden sich folgende Personen zu Wort: 

Toni Lenz: Was kommt in den nächsten Monaten auf uns zu? Walter Anken erklärt, dass geplant ist, ab Herbst 
2018 die Stromzähler und die Wasserzähler zu wechseln, sowie in jeder Liegenschaft eine Verbindung zum 
Auslesen vom Wasser- zum Stromzähler zu legen. 

Marcel Strahm: Er stellt die Frage wie die Auslesung der Zähler erfolgt? Die Kommunikation zwischen dem 
Stromzähler und dem Datenkonzentrator (in jeder Trafostation) erfolgt über das Stromnetz (PLC = power line 
communication). Vom Datenkonzentrator zur zentralen Datensammelstelle über die bereitgestellten 
Glasfaserleitungen der TB Wil. 

Hanspeter Kübler: Er stellt einen Antrag für eine Strommarkteinkaufsgenossenschaft, um einen guten 
Strompreis beim Einkauf zu erhalten. Walter Anken erklärt, dass der Stromeinkauf nichts mit dem Projekt 
Smart Metering Werke zu tun hat. Nach Rückfrage des Gemeindepräsidenten mit dem Hinweis, dass es bis 
2027 ein Gesetzesauftrag für die Einführung von Smart Metering sei, zieht Hanspeter Kübler seinen Antrag 
zurück. 

Peter Giger: Er will wissen, wer die Kosten für das Smart Metering zahlt. Walter Anken erklärt, dass sowohl 
die Beschaffung aller nötigen Infrastruktur, die Installation der Zähler vor Ort sowie die Verbindung zwischen 
Wasser- und Stromzähler vollständig zu Lasten der Werke geht. 

Peter Helfenberger: Er stellt die Frage, wie der Ablauf der Installation ist und ob die Aussenweiler später an 
die Reihe kämen. Walter Anken erklärt, dass der genaue Plan der Umstellung noch nicht vorliege, aber eine 
Umstellung je Transformatorenkreis stattfinden werde. 

Roland Heuberger: Er meint, dass die Einführung von Smart Metering eine sinnvolle Investition ist und dass 
sich hiermit die Werke genau in die gewünschte Richtung weiterentwickeln werden. 

Toni Lenz: Die Verbraucher wurden bis heute über die Tarife (Hoch- / Niedertarif) gesteuert. Walter Anken 
erklärt, dass die Umwandlung des Hoch- / Niedertarifs in einen Einheitstarif im 2015 viel Energie benötigt hat. 
Dies sei jedoch die Grundlage für die bedarfsgerechte Steuerung des Verbrauchs, da dies die 
Handlungsfreiheit überhaupt erst biete. Wie sich die Tarifgestaltung weiterentwickle, das werde sich erst in 
Zukunft noch zeigen (mehrere Tarife, dynamische Tarife gemäss Angebot, usw.) 

Der vom Gemeinderat beantragte Objektkredit über gesamthaft Fr. 500‘000.— und die in der Botschaft 
beschriebenen finanziellen Auswirkungen auf die Jahre 2018 und 2019 werden von der 
Gemeindeversammlung mit 2 Gegenstimmen und 5 Enthaltungen angenommen. 

6. Budget 2018 

Das Budget der Erfolgsrechnung 2018 beinhaltet einen Ausgabenüberschuss von Fr. 263’325.—.  

Die wesentlichen Abweichungen zum Budget 2017 wurden in der Botschaft erklärt. Der Gemeindepräsident 
erklärt die wesentlichen Positionen des Budgets 2018. 

Eine Diskussion wird nicht gewünscht. 

Das vom Gemeinderat beantragte Budget 2018 in der Erfolgs- und Investitionsrechnung werden von der 
Gemeindeversammlung ohne Enthaltung und ohne Gegenstimme angenommen. 

7. Steuerfuss 2018 (Antrag 58%, gleichbleibend) 

In der Finanzplanung der Jahre 2018 (Budget) bis 2023 ist ersichtlich, dass der benötigte Steuerfuss für 2018 
72%, von 2019 bis 2023 zwischen 62% und 63% schwankt. Die Gemeinde Wuppenau ist mit einem 
Eigenkapital von mehr Fr. 1 Mio. sehr gut ausgestattet. Ein erwarteter Aufwandüberschuss kann aufgrund der 
heute sehr guten Bilanzüberschussquotient von 95% (Verhältnis des Bilanzüberschusses zum Steuerertrag) 
verkraftet werden. 

Im 2018 wird der Bachkataster und das Bachkonzept erstellt, als Grundlage für die Bachinstandhaltung. Wir 
rechnen mit den daraus resultierenden Unterhalts- und Sanierungsmassnahmen mit zusätzlichen Kosten. 
Damit zukünftig das Schmutzwasser von Strassen- und Meteorwasser möglichst getrennt ist, werden ebenfalls 
grössere Aufwände erwartet. Die einzelnen Massnahmen werden geprüft und deren finanzielle Auswirkungen 
auf die zukünftigen Budgetjahre abgebildet. 

Eine Diskussion wird nicht gewünscht. 

Der vom Gemeinderat beantragte Steuerfuss 2018 von 58% wird von der Gemeindeversammlung ohne 
Enthaltungen und ohne Gegenstimme angenommen. 
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8. Fondsreglement 

Der Gemeindepräsident erklärt die rechtlichen Gründe für die Erstellung eines Fondsreglements, welche im 
Rahmen von HRM2 nun nötig wurden. 

Eine Diskussion wird nicht gewünscht. 

Die vom Gemeinderat beantragte Genehmigung des Fondsreglements mit der Verordnung wird ohne 
Enthaltungen und ohne Gegenstimme angenommen. 

9. Mitteilungen 

Kantonaler Richtplan Windgebiete Braunau / Wuppenau 

Die Vertreter im Grossen Rat, Hanspeter Gantenbein und David Zimmermann sowie Vertreter der IG Braunau 
/ Wuppenau sind in stetem Kontakt in Sachen Windgebiet. In zwei Wochen findet ein erneutes Treffen statt. 

Servituten Bereinigung 

Das Grundbuchamt Weinfelden hat mit der Bereinigung der eingereichten Servituten begonnen. 

Unterflurcontainer 

Das Konzept für 7 Unterflurcontainer und 7 800l-Kontainer ist im Januar 2018 aufgelegen. Der Gemeinderat 
setzt sich für geeignete Standorte im Interesse der Dörfer, Weiler und Quartiere ein. Die Lösungen hängen 
dann aber fast ausschliesslich vom Zugeständnis einzelner Privatpersonen ab. 

Radweg Wuppenau – Wil 

Für den Radweg von Wuppenau nach Wil wird beim Hasenlooweiher von der Stadt Wil eine Lösung für das 
letzte Teilstück gesucht. Das Budget für den Bau ist beim Kanton und der Stadt Wil vorhanden. 

Kein Radweg Wuppenau – Zuzwil 

Da es kein Schulweg, weder für Zuzwil noch für Wuppenau ist, kam auch für Zuzwil der Bau eines Radwegs 
nicht in Frage. 

Schulwegsicherheit 

Im Gebiet VSG Nollen wird zurzeit abgeklärt, wo mit Signalisierungsmassnahmen die Schulwegsicherheit 
erhöht werden kann. 

Tag der offenen Tür – 25. März 2018 Schützenhaus 

Die beiden Schützenvereine möchten an diesem Tag die neue Schiessanlage präsentieren, pünktlich auf das 
kantonale Schiessfest. 

Gewerblertreff – 20. April 2018 

Die Gemeinden Schönholzerswilen und Wuppenau laden zum Gewerblertreff ein. 

Saisonschluss Waldverein 21. April 2018 

Die gesamte Bevölkerung wird zum Saisonschluss in Heiligkreuz eingeladen. 

10. Allgemeine Umfrage 

Vereins- / Gemeinschaftsraum 

Roland Küttel stellt die Frage, wie der Stand des Vereins- / Gemeinschaftsraumes ist. 

Der Gemeindepräsident erklärt, dass im Moment die Standortfrage im Vordergrund ist. Es sind Gespräche mit 
der VSG Nollen geplant. Das Budget von Fr. 2'000.— ist so berechnet, dass eine Kommission gebildet werden 
kann und 2 Sitzungen im 2018 abgehalten werden können. 

Werksleitungen 

Peter Helfenberger fragt, warum die Projektierung des Abwasseranschlusses von Almensberg nicht von 
Mörenau her erfolgt, sondern ab Greutensberg. 

WA erklärt, was die Grundlagen waren, wie der Ablauf der Planung erfolgte und die einzelnen Informationen 
erfolgt sind. Die Finanzierung sei am ersten gemeinsamen Treffen besprochen worden, er aber dort nicht 
teilgenommen habe. 

Da diese Fragestellung nicht von allgemeinem Interesse ist, fügt der Gemeindepräsident nach einigen weiteren 
Fragen an, dass die Diskussion gerne mit dem Ressortverantwortlichen und der Verwaltung geführt werden 
kann. 

Stromeinkauf 

Peter Schweizer regt an, dass sich die Werkkommission überlegen soll, ob der Stromeinkauf optimiert werden 
könne. 
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Unterflurcontainer 

Maja Helfenberger stellt die Frage, warum die Situation betreffend Unterflurcontainer in Hosenruck in der 
Zeitung aufgeführt wurde. 

Der Gemeindepräsident erklärt, wie es dazu gekommen ist. Die Situation konnte mit dem Grundeigentümer zu 
aller Zufriedenheit geklärt werden. 

Verabschiedungen 

Der Gemeindepräsident bedankt sich bei folgenden Personen für ihre geleisteten Arbeiten für die Gemeinde. 

- Guido Beerli, 15 Jahre Mietervertreter in der Mieterschlichtungskommission 
- Norbert Ziegler, 18 Jahre Vermietervertreter in der Mieterschlichtungskommission 
- Norbert Ziegler, 38 Jahre Wasserkonzessionär 
- Ruedi Kärcher, 20 Jahre Winterdienst 
- Eleonore Schnetzler, 9 Jahre Fahrerin für den Malzeitendienst 

Verlosung Geschenkkorb 

Johanna Heuberger ist die jüngste Teilnehmerin an der Gemeindeversammlung. Sie darf als letzten Akt der 
Gemeindeversammlung als Glücksfee bei der Verlosung eines Früchtekorbes amtieren. 

Gezogen wurde Martin Küttel, Greutensberg. 

Abschluss der Gemeindeversammlung 

Auf die Frage des Gemeindepräsidenten hinsichtlich ordnungsgemässer Durchführung der 
Gemeindeversammlung wurden keine Einwände erhoben. 

Der Gemeindepräsident schliesst die Versammlung um 21:35 Uhr. 

 
 
Für das Protokoll: 
 
B. Erne 
Gemeindeschreiber 
 
  



Botschaft zur Gemeindeversammlung vom 25. März 2019   

  

Seite 10 von 66 

3 Jahresrechnung 2018 
Die Jahresrechnung schliesst mit einem Einnahmenüberschuss von Fr. 142'776.08 gegenüber einem 
budgetierten Ausgabenüberschuss von Fr. 263'325.— ab. 

Dieses Ergebnis kann schwergewichtig dem höheren Steuerertrag (Steuern frühere Jahre) und den 
Rückerstattungen in der sozialen Wohlfahrt zugeschrieben werden. Zusätzlich gab es eine Vielzahl von 
Abweichungen (weniger Ausgaben oder mehr Einnahmen als budgetiert), welche schlussendlich zu 
diesem guten Ergebnis beigetragen haben. 

Die relevanten Abweichungen sind in der Botschaft im “Anhang 7 – Erfolgsrechnung 2018 und Budget 
2019, Details funktionale Gliederung “ unter „Erklärungen zur Rechnung“ kommentiert. 

In den Anhängen 1 – 6 sind die detaillieren Aufstellungen der Erfolgsrechnung nach Funktion, nach 
Artengliederung und nach Dienststelle, sowie Investitionsrechnung und Bilanz ersichtlich.  

Weitere Informationen zum Abschluss und zur Planung sind wie folgt ersichtlich: 

 Anhang 8 – Rechnungsgenehmigung 2018 durch Gemeinderat 

 Anhang 9 – Bericht  

 Anhang 10 – Geldflussrechnung 2018 

 Anhang 11 – Eigenkapitalnachweis nach Gewinnverwendung 2018 

 Anhang 12 – Rückstellungsspiegel 2018 

 Anhang 13 – Kreditkontrolle 2018 

 Anhang 14 – Beteiligungs- und Gewährleistungsspiegel 2018 

 Anhang 15 – Anlagespiegel 2018 

 Anhang 16 – Finanzkennzahlen von 2018 

 Anhang 17 – Verteiler Steuerertrag 2018 an Pflegschaften 

 Anhang 18 – Finanzplanung 2019 – 2024 

 Anhang 19 – Rechnung 2018 Lt René-Moser-Stiftung 

 

Der Gewinn ist wie folgt zu verwenden: 

30'000.00Fr.       Vorfinanzierung - 50-Jahre-Jubiläum Gemeinde Wuppenau

50'000.00Fr.       Vorfinanzierung - Gemeinschaftsraum

50'000.00Fr.       Vorfinanzierung - Sanierung Altlasten Scheibenstand Hosenruck

12'776.08Fr.       Zuweisung Eigenkapital

142'776.08Fr.    Total Gewinnverwendung  

 

 

 

Der Gemeinderat beantragt die Genehmigung 

 der Jahresrechnung 2018 und 
 der Gewinnverwendung gemäss obiger Auflistung. 
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4 Landkauf Restparzelle 429 (hinter Dorfmarkt) 
Der Landkauf des Teils der Parzelle 429, welcher eingezont ist (projektierte Parzelle 1704) konnte im 
Februar 2019 gekauft werden. (gem. Bewilligung Gemeindeversammlung vom 2.4.2015) 

Der Grundeigentümer möchte den Rest der Parzelle 429 ebenfalls verkaufen. Dieser beträgt ca. 2'938m2 
und ist in der Landwirtschaftszone. Das Gebiet ist Richtplangebiet. 

 

 

 

Im Bereich hinter dem Dorfmarkt ist geplant, einen Gestaltungsplan über das gesamte Gebiet zu 
erstellen. Bis jetzt wurden einige Erschliessungsfragen geklärt, mit der Umsetzung aber noch nicht 
begonnen. 

In den nächsten Jahren werden auf unserem Gemeindegebiet mehrere Mehrfamilienhäuser erstellt und 
es sind auch einige Weitere bereits in Planung. Unter diesen Vorzeichen ist es dem Gemeinderat ein 
Anliegen, das Wachstum aktiv beeinflussen zu können. Dies mit Blick auf die Kapazitäten unserer Schule 
und Infrastrukturen, die das Wachstum aufnehmen müssen. Zusammen mit der VSG-Nollen wurde dies 
auch bereits besprochen.  

Der Gemeinderat erachtet es als eine gute Gelegenheit, mit dem Kauf Restparzelle 429 die Planung über 
das Gebiet selber steuern zu können. Auch für die Erstellung des Gestaltungsplanes können weitere 
Möglichkeiten und Varianten mitgedacht werden. Dies verbessert unsere Ausgangslage um auch 
langfristig ein gutes Gesamtergebnis zu erreichen.   

Es wird mit gesamten Landkosten von Fr. 240'000.— gerechnet. 

 

 

Der Gemeinderat beantragt die Kompetenzerteilung an den Gemeinderat zum Landhandel der 
Restparzelle 429 (2’938m2) mit Landkosten von Fr. 240'000.—. 
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5 Budget 2019 
Das Budget 2019 der Erfolgsrechnung weist einen Ausgabenüberschuss von Fr. 45'390.— aus. Dies sind 
gegenüber einem Budget 2018 mit einem Ausgabenüberschuss von Fr. 263'325.— eine Reduktion um 
217'935.—. 

Die wesentlichen Abweichungen zum Budget 2018 sind geringere Aufwände bei den Gemeindestrassen 
sowie der abgeschlossenen Friedhofgestaltung. Die detaillierten Abweichungen sind im "Anhang 7 – 
Erfolgsrechnung 2018 und Budget 2019, Details funktionale Gliederung" unter "Erklärungen zum Budget" 
ersichtlich. 

Das Investitionsbudget 2019 weist Ausgaben von Fr. 136'000.— und Einnahmen von Fr. 33'000.— aus. 

In folgenden Anhängen sind die detaillierten Budgetpositionen ersichtlich: 

 Anhang 2 – Erfolgsrechnung 2018 und Budget 2019 
Zusammenfassung funktionale Gliederung 

 Anhang 3 – Erfolgsrechnung 2018 und Budget 2019 
Zusammenfassung Artengliederung 

 Anhang 4 – Erfolgsrechnung 2018 und Budget 2019 
Zusammenfassung funkt. Gliederung –  Dienststellen 

 Anhang 5 – Investitionsrechnung 2018 Budget 2019, funktionale Gliederung 

 Anhang 6 – Investitionsrechnung 2018 Budget 2019, Artengliederung 

 Anhang 7 – Erfolgsrechnung 2018 und Budget 2019, Details funktionale Gliederung 

 

 

 

Der Gemeinderat beantragt die Genehmigung 

 des Budgets 2019 
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6 Steuerfuss 2019 (Antrag 58%, gleichbleibend) 
Die Finanzplanung ist im "Anhang 18 – Finanzplanung 2019 – 2024“ aufgeführt. 

Für das Budget 2019 wurde mit einem Steuerfuss von 58% gerechnet. Für die Deckung des 
Ausgabenüberschusses 2019 von Fr .45'390.— wäre ein Steuerfuss von 60% nötig, für die Jahre 2020 
– 2024 ein Steuerfuss zwischen 58% - 60%. 

Im Jahre 2019 sollen weitere Abklärungen (u.a. Strassenentwässerungen) und Grundlagen (u.a. 
Bachkonzept) erarbeitet werden, um die noch unklaren Kosten im Finanzplan zu konkretisieren. Ebenfalls 
steht die Studie zur Sanierung des Scheibenstandes zur Verfügung. 

Die Gemeinde ist mit einem geplanten Bilanzüberschussquotienten im 2019 von 90% sehr gut 
ausgestattet. Für die Jahre 2020 – 2024 ist ein Bilanzüberschussquotient von 86% - 79% geplant. Da ein 
Wert von > 60% (bei einer Gemeinde unter 2000 Einwohner) als immer noch "hohes Eigenkapital" 
bewertet wird, kann der budgetierte Verlust im 2019 problemlos mit dem Eigenkapital gedeckt werden. 

Unter Berücksichtigung der Grundlagen und Ergebnisse des Finanzplanes ist ein Steuerfuss von 58% 
ausreichend. 

 

 

 

Der Gemeinderat beantragt den Steuerfuss der Politischen Gemeinde Wuppenau für das Jahr 2019 
auf 58% festzulegen. 
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7 Umzonung "Ebnet" 
Südwestlich des Ortsteils Wuppenau befindet sich das ehemalige Kiesabbaugebiet Wuppenau. Damit 
das Abbaugebiet ordnungsgemäss wieder aufgefüllt und rekultiviert werden kann, ist eine nochmalige 
Umzonung eines Teilbereichs des ehemaligen Abbaugebietes von der Landwirtschaftszone in die 
Abbauzone notwendig. Gleichzeit sollen bereits rekultivierte Flächen von der Abbauzone wieder der 
Landwirtschaftszone zugewiesen werden. 

Folgende Zonenplanänderungen sind somit nötig: 

 Erneute Umzonung der Teilparzellen Nr. 290 / 1667 von der Landwirtschaftszone in die Abbauzone 
mit einer Fläche von 0.94 ha → Die Umzonung entspricht den tatsächlichen Verhältnissen vor Ort, da 
die Flächen teilweise innerhalb des bestehenden Areals (Aufbereitungsplatz) liegen. Durch die 
Umzonung soll die Auffüllung und Rekultivierung ermöglicht und gesichert werden.  

 Umzonung der Teilparzelle Nr. 282 und Parzelle 289 von der Abbauzone in die Landwirtschaftszone 
mit einer Fläche von 2.82 ha → Die Umzonung des rekultivierten Bereichs sowie die Zuordnung zur 
Landwirtschaftszone ist die logische Folgerung der Beendigung des Abbaus und Rekultivierung. 

Nach Abschluss der Rekultivierung können dereinst in einem entsprechenden Verfahren die restlichen 
Abbauzonen wieder einer sachgerechten Zone zugeordnet werden. 

 

Weitere Details aus der Zonenplanänderung und dem Planungsbericht können im Internet unter 
"„Gemeinde – Verwaltung – Jahresabschlüsse" entnommen werden. 

 

 

 

Der Gemeinderat beantragt die Genehmigung der vorliegenden Zonenplanänderung "Ebnet". 
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8 Anhang 1 – Bilanz 2018 

8.1 Veränderungen während dem Geschäftsjahr 
Der Bilanzsaldo mit Fr. 5'809'214.83 hat sich gegenüber Anfang Jahr um knapp 1 Mio. erhöht. 

Die flüssigen Mittel haben sich um knapp Fr. 500‘000.— erhöht. Das Festgeld von 1 Mio. konnte laufend 
verlängert werden. 

Die Forderungen haben sich um knapp Fr. 500'000.— erhöht. Dies vor allem bei den manuellen 
Sollstellungen (Subventionen FSA Wasserleitungsbau, Grundstückgewinnsteuer, Finanzierung UFC von 
ZAB, usw.). 

Mit Einführung der Anlagebuchhaltung sind in der Bilanz nicht mehr die einzelnen Anlagen ersichtlich, 
sondern nur noch eine Zusammenfassung nach Anlagekonten (Kontengruppen 1080 bis 1429). Die 
einzelnen Anlagen sind detailliert in der Anlagebuchhaltung ersichtlich (siehe Anhang 15 – Anlagespiegel 
2018".  

Nebst den ordentlichen Abschreibungen sind nachstehende Veränderungen in der Anlagebuchhaltung 
im 2018 erfolgt: 

 Konto 1404.10 Hochbauten Eigenwirtschaftsbetriebe 

 Fr.  1.— Kauf Parzelle 701 für TS Remensberg 

 Konto 1427.00 immaterielle Anlagen in Realisierung 

 Fr. 30'444.05 Aktivierung Ausgaben 2018 für Gestaltungsplan Kindergarten 

 Fr.  3'354.35 Aktivierung Ausgaben 2018 für Gestaltungsplan am Damm 

Die Veränderungen in den Rückstellungen können unter "Anhang 12 – Rückstellungsspiegel 2018" 
detailliert nachvollzogen werden. 

Die Veränderungen im Eigenkapital können unter– "Anhang 11 – Eigenkapitalnachweis nach 
Gewinnverwendung 2018" detailliert nachvollzogen werden. 
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8.2 Aktiven 

1 Aktiven 5'809'214.83 100.00% 4'880'153.84 100.00%

10 Finanzvermögen 5'296'968.78 91.18% 4'349'459.19 89.13%

100 Flüssige Mittel und kurzfristige 2'800'118.75 48.20% 2'330'322.81 47.75%

Geldanlagen

1000 Kasse 1'358.20 0.02% 2'602.25 0.05%

1000.00 Kassa 1'358.20 2'602.25

1001 Post 1'212'081.24 20.86% 549'603.71 11.26%

1001.00 Postcheckkonto 85-969-3 1'212'081.24 549'603.71

1002 Bank 586'679.31 10.10% 778'116.85 15.94%

1002.00 RBN Kontokorrent 20822.01 411'181.47 619'074.85

1002.01 TKB Kontokorrent OerK 7210 175'497.84 159'042.00

1002.02 TKB Kontokorrent Bodenfonds 1110

1003 Kurzfristige Geldmarktanlagen 1'000'000.00 17.21% 1'000'000.00 20.49%

1003.00.07 Festgeldanlage 2017-11-21 - 2018-02-21 RBN 1'000'000.00

1003.00.12 Festgeldanlage 2018-11-29 - 2019-02-28 RBN 1'000'000.00

101 Forderungen 1'649'525.03 28.39% 1'169'947.38 23.97%

1010 Forderungen aus Lieferungen und 1'118'536.95 19.25% 782'773.95 16.04%

Leistungen gegenüber Dritten

1010.01 Forderungen (manuelle Sollstellung) 269'597.49 38'138.20

1010.10 Forderungen Verrechnungssteuer 83.83 80.55

1010.20 Forderungen Wasser / Abwasser 282'751.45 254'580.60

1010.21 Forderungen Modulrechnungen 250'746.95 198'810.00

1010.22 Forderungen Hundesteuern -50.00 -100.00

1010.23 Forderungen Elektrizitätsversorgung 311'835.35 279'665.15

1010.24 Forderungen Flurstrassenbeiträge 1.65 23.30

1010.30 Forderungen MWSt 3'570.23 11'576.15

1012 Steuerforderungen 533'156.73 9.18% 466'780.43 9.56%

1012.00 Forderungen allgemeine Gemeindesteuern 533'156.73 466'780.43

1015 Interne Kontokorrente -2'168.65 -0.04% -79'607.00 -1.63%

1015.20 Abrechnungskonto Quellensteuern

1015.24 Abrechnungskonto pausch. Steueranrechnung -2'168.65 -79'607.00

1019 Übrige Forderungen 0.00  0.00  

1019.20.00 MWST-Vorsteuerguthaben ER Wasser

1019.20.01 MWST-Vorsteuerguthaben IR Wasser

1019.22.00 MWST-Vorsteuerguthaben ER Abwasser

1019.22.01 MWST-Vorsteuerguthaben IR Abwasser

1019.26.00 MWST-Vorsteuerguthaben ER EW

1019.26.01 MWST-Vorsteuerguthaben IR EW

104 Aktive Rechnungsabgrenzungen 0.00  1'864.00 0.04%

1041 Sach- und übriger Betriebsaufwand 0.00  1'864.00 0.04%

1041.00 RA Sach- und übriger Betriebsaufwand 1'864.00

108 Sachanlagen FV 847'325.00 14.59% 847'325.00 17.36%

1080 Grundstücke FV 847'325.00 14.59% 847'325.00 17.36%

1080.00 Grundstücke FV 847'325.00 847'325.00

14 Verwaltungsvermögen 512'246.05 8.82% 530'694.65 10.87%

140 Sachanlagen VV 418'019.00 7.20% 470'266.00 9.64%

1400 Grundstücke VV unüberbaut 12'248.40 0.21% 13'779.20 0.28%

1400.00 Grundstücke allgemeiner Haushalt 15'310.00 15'310.00

1400.09 WB Grundstücke allgemeiner Haushalt -3'061.60 -1'530.80

1401 Strassen / Verkehrswege 105'740.00 1.82% 118'957.50 2.44%

1401.00 Strassen / Verkehrswege 132'175.00 132'175.00

1401.09 WB Strassen / Verkehrswege -26'435.00 -13'217.50

1402 Wasserbau 1.00  1.00  

1402.00 Wasserbau 1.00 1.00

1403 Übrige Tiefbauten 10.00  10.00  

1403.10 Tiefbauten Eigenwirtschaftsbetriebe 10.00 10.00

1404 Hochbauten 300'012.60 5.16% 337'511.30 6.92%

1404.00 Hochbauten allgemeiner Haushalt 375'004.00 375'004.00

1404.09 WB Hochbauten allgemeiner Haushalt -74'999.40 -37'499.70

1404.10 Hochbauten Eigenwirtschaftsbetriebe 8.00 7.00

1405 Waldungen 4.00  4.00  

1405.00 Waldungen 4.00 4.00

1406 Mobilien VV 3.00  3.00  

1406.00 Mobilien allgemeiner Haushalt 1.00 1.00

1406.10 Mobilien Eigenwirtschaftsbetriebe 2.00 2.00

142 Immaterielle Anlagen 94'227.05 1.62% 60'428.65 1.24%

1427 Immaterielle Anlagen in Realisierung 94'226.05 1.62% 60'427.65 1.24%

1427.00 Immaterielle Anlagen allgemeiner Haushalt in 94'226.05 60'427.65

Realisierung

1429 Übrige immaterielle Anlagen 1.00  1.00  

1429.00 Übrige immaterielle Anlagen allg. Haushalt 1.00 1.00

Bestand am 31.12.2018 Bestand am 01.01.2018
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8.3 Passiven 

2 Passiven 5'809'214.83 100.00% 4'880'153.84 100.00%

20 Fremdkapital 2'247'083.87 38.68% 1'399'473.14 28.68%

200 Laufende Verbindlichkeiten 1'370'462.83 23.59% 641'615.40 13.15%

2000 Laufende Verbindlichkeiten aus 611'703.63 10.53% 500'663.65 10.26%

Lieferungen und Leistungen von Dritten

2000.00 Kreditoren (Sammelkonto automatisch) 463'628.18 409'908.25

2000.01 Kreditoren (Sammelkonto manuell) 148'075.45 90'755.40

2000.02 Kreditoren (Übernahme Bodenfonds)

2000.08 Kreditoren Abklärungskonto

2000.10 Sozialversicherungen (AHV/ALV/FAK)

2000.11 Personalvorsorgeeinrichtungen

2000.12 Kranken- und Unfallversicherungen

2001 Kontokorrente mit Dritten 615'964.70 10.60% 11'595.55 0.24%

2001.00 Steuerguthaben Staat 280'560.40 -15'495.50

2001.01 Steuerguthaben VSG-Nollen 276'352.70 16'419.45

2001.02 Steuerguthaben evang. KG Sch'wilen 19'553.95 4'583.25

2001.03 Steuerguthaben evang. KG Braunau

2001.04 Steuerguthaben kath. KG Wuppenau 29'765.65 6'937.15

2001.05 Steuerguthaben kath. KG Welfensberg 8'256.60 -1'212.80

2001.06 Steuerguthaben kath. KG Heiligkreuz 1'475.40 364.00

2001.07 Steuerguthaben PG Wuppenau

2001.08 Steuerguthaben Feuerwehr

2002 Steuern 138'846.60 2.39% 126'568.05 2.59%

2002.11 Kreditor Mehrwertabgabge (P428 und 1413) 125'200.00 125'200.00

2002.20 MWST Wasser

2002.20.00 MWST Wasser

2002.22 MWST Abwasser

2002.22.00 MWST Abwasser

2002.26 MWST EW

2002.26.00 MWST EW

2002.30 MWST gesamt 13'646.60 1'368.05

2005 Interne Kontokorrente 3'947.90 0.07% 2'788.15 0.06%

2005.25 Abrechnungskonto Bundessteuern 3'947.90 2'788.15

2005.40 Abrechnungskonto DTA-Zahlungen

204 Passive Rechnungsabgrenzungen 81'500.15 1.40% 168'640.60 3.46%

2041 Sach- und übriger Betriebsaufwand 81'500.15 1.40% 168'640.60 3.46%

2041.00 RA Sach- und übriger Betriebsaufwand 81'500.15 168'640.60

205 Kurzfristige Rückstellungen 563'000.00 9.69% 350'000.00 7.17%

2059 Übrige kurzfristige Rückstellungen 563'000.00 9.69% 350'000.00 7.17%

2059.40.01 EW Netzbetrieb, Rückstellung Netzbetrieb

2059.40.02 EW Netzbetrieb, TS Befang & Welfensberg

inkl. Verbindung

2059.40.03 EW Netzbetrieb, TS Greutensberg /

Gärtensberg / Mörenau inkl. Verbindung

2059.40.04 Gemeindestrassen, Sanierung Meteorwasser 73'000.00

Greutensberg

2059.40.05 Wasserversorgung, Leitung Greutensberg - 10'000.00 140'000.00

Secki

2059.40.06 EW Smart Metering 74'000.00 50'000.00

2059.40.07 EW Netzverstärkung 100'000.00 50'000.00

2059.40.08 EW Verbindungsleitung Greutensberg - Secki 86'000.00 37'000.00

2059.40.09 Gemeindestrassen, San. Entwässerung 60'000.00

Speer-/Käsereistrasse

2059.40.10 Abwasser, Ausbau Leitungsnetz 74'000.00

Speer-/Käsereistrasse

2059.40.11 Abwasser, Einführung Smart Metering Werke 50'000.00

2059.40.12 EW, Einführung Smart Metering Werke 79'000.00

2059.40.13 Bäche, Sanierung Speer-/Käsereistrasse 30'000.00

206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten 160'000.00 2.75% 160'000.00 3.28%

2064 Darlehen, Darlehen 160'000.00 2.75% 160'000.00 3.28%

2064.00 Darlehen René-Moser-Stiftung 160'000.00 160'000.00

208 Langfristige Rückstellungen 14'068.75 0.24% 14'068.75 0.29%

2089 Übrige langfristige Rückstellungen der 14'068.75 0.24% 14'068.75 0.29%

Erfolgsrechnung

2089.00.01 Gemeindestrassen, Deckbelag Alpsteinweg 7'000.00 7'000.00

2089.00.02 Gemeindestrassen, Deckbelag Lärchenweg 7'068.75 7'068.75

Bestand am 31.12.2018 Bestand am 01.01.2018
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209 Verbindlichkeiten gegenüber 58'052.14 1.00% 65'148.39 1.33%

Spezialfinanzierungen und Fonds im

Fremdkapital

2092 Verbindlichkeiten gegenüber Legaten und 58'052.14 1.00% 65'148.39 1.33%

Stiftungen ohne eigene

Rechtspersönlichkeit im FK

2092.00 Eigenkapital Bodenfonds 58'052.14 65'148.39

29 Eigenkapital 3'562'130.96 61.32% 3'480'680.70 71.32%

290 Verpflichtungen (+) bzw. Vorschüsse (-) 1'276'266.96 21.97% 1'308'533.88 26.81%

gegenüber Spezialfinanzierungen

2900 Spezialfinanzierungen im EK 1'276'266.96 21.97% 1'308'533.88 26.81%

2900.10 Spezialfinanzierung Wasserwerk 354'156.16 317'138.03

2900.20 Spezialfinanzierung Abwasserbeseitigung 495'390.04 474'713.12

2900.40 Spezialfinanzierung EW Netzbetrieb 132'991.04 229'349.46

2900.41 Spezialfinanzierung EW Energie 96'544.18 109'023.87

2900.70 Spezialfinanzierung Feuerwehr 142'034.09 146'335.70

2900.80 Spezialfinanzierung Flurstrassen 41'292.95 23'846.50

2900.90 Spezialfinanzierung Energiestrategie/2000WG 13'858.50 8'127.20

291 Fonds 250'514.95 4.31% 272'029.95 5.57%

2910 Fonds im Eigenkapital 250'514.95 4.31% 272'029.95 5.57%

2910.02 NHG-Fonds 50'164.95 71'679.95

2910.03 Fürsorgefonds 200'000.00 200'000.00

2910.70 Mehrwertabschöpfungsfonds 350.00 350.00

293 Vorfinanzierungen 269'884.15 4.65% 147'428.05 3.02%

2930 Vorfinanzierungen 269'884.15 4.65% 147'428.05 3.02%

2930.00.01 Werkhof, Kipper 50'000.00 50'000.00

2930.00.02 Militär, elektronische Trefferanzeige

2930.00.03 50-Jahre-Jubiläum Gemeinde Wuppenau 30'000.00

2930.00.04 Gemeinschaftsraum 50'000.00

2930.00.05 Sanierung Altlasten Scheibenstand Hosenruck 50'000.00

2930.30.01 Abfallwirtschaft, Projekt Unterflur-Container 89'884.15 97'428.05

296 Neubewertungsreserve Finanzvermögen 705'264.00 12.14% 705'264.00 14.45%

2960 Neubewertungsreserve Finanzvermögen 705'264.00 12.14% 705'264.00 14.45%

2960.00 Neubewertungsreserve Finanzvermögen 705'264.00 705'264.00

299 Bilanzüberschuss/-fehlbetrag 1'060'200.90 18.25% 1'047'424.82 21.46%

2990 Jahresergebnis 12'776.08 0.22% 41'854.84 0.86%

2990.00 Jahresergebnis 12'776.08 41'854.84

2999 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre 1'047'424.82 18.03% 1'005'569.98 20.61%

2999.00 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre 1'047'424.82 1'005'569.98

Bestand am 31.12.2018 Bestand am 01.01.2018
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9 Anhang 2 – Erfolgsrechnung 2018 und Budget 2019 
Zusammenfassung funktionale Gliederung 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

0 ALLGEMEINE VERWALTUNG 641'000 310'700 663'307.30 312'463.80 672'600 312'400

Nettoaufwand 330'300 350'843.50 360'200

1 ÖFF. ORDNUNG UND SICHERHEIT, VERTEIDIGUNG 196'150 106'300 201'702.66 146'459.26 200'260 111'060

Nettoaufwand 89'850 55'243.40 89'200

3 KULTUR, SPORT UND FREIZEIT 48'500 14'000 57'290.50 35'858.50 61'500 19'000

Nettoaufwand 34'500 21'432.00 42'500

4 GESUNDHEIT 150'700 0 124'235.58 0.00 156'300

Nettoaufwand 150'700 124'235.58 156'300

5 SOZIALE SICHERHEIT 238'450 24'800 250'254.60 63'453.55 276'500 25'200

Nettoaufwand 213'650 186'801.05 251'300

6 VERKEHR UND NACHRICHTENÜBERMITTLUNG 663'850 152'260 641'716.55 145'455.00 518'300 146'310

Nettoaufwand 511'590 496'261.55 371'990

7 UMWELTSCHUTZ UND RAUMORDNUNG 1'000'250 774'450 944'339.36 749'845.56 928'700 816'950

Nettoaufwand 225'800 194'493.80 111'750

8 VOLKSWIRTSCHAFT 1'187'450 1'161'600 1'185'695.06 1'168'551.41 1'116'850 1'095'000

Nettoaufwand 25'850 17'143.65 21'850

9 FINANZEN UND STEUERN 31'200 1'350'115 26'967.85 1'616'198.46 28'900 1'388'600

Nettoertrag 1'318'915 1'589'230.61 1'359'700

Total 4'157'550 3'894'225 4'095'509.46 4'238'285.54 3'959'910 3'914'520

Ertragsüberschuss 0 142'776.08 0

Aufwandüberschuss 263'325 0.00 45'390

4'157'550 4'157'550 4'238'285.54 4'238'285.54 3'959'910 3'959'910

Budget 2018 Rechnung 2018 Budget 2019

 

 

10 Anhang 3 – Erfolgsrechnung 2018 und Budget 2019 
Zusammenfassung Artengliederung 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

3 Aufwand 4'157'550 0 4'095'509.46 40'568.90 3'959'910

30 Personalaufwand 512'900 0 521'778.80 0.00 524'900

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 2'475'400 0 2'369'237.23 40'568.90 2'206'500

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 52'200 0 52'248.00 0.00 64'200

34 Finanzaufwand 4'200 0 4'473.90 0.00 4'200

35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 87'680 0 128'199.75 0.00 35'200

36 Transferaufwand 864'560 0 879'725.13 0.00 956'310

37 Durchlaufende Beiträge 2'400 0 0.00 0.00 12'000

38 Ausserordentlicher Aufwand 0 0 0.00 0.00

39 Interne Verrechnungen 158'210 0 139'846.65 0.00 156'600

4 Ertrag 0 3'894'225 0.00 4'197'716.64 3'914'520

40 Fiskalertrag 0 1'188'950 0.00 1'437'645.50 1'236'300

41 Regalien und Konzessionen 0 10'300 0.00 10'346.85 10'500

42 Entgelte 0 1'600'300 0.00 1'755'169.16 1'553'000

43 Verschiedene Erträge 0 6'000 0.00 31'250.40 6'000

44 Finanzertrag 0 2'000 0.00 3'772.91 3'500

45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen 0 385'600 0.00 261'361.82 410'110

46 Transferertrag 0 537'675 0.00 546'323.35 526'510

47 Durchlaufende Beiträge 0 2'400 0.00 12'000.00 12'000

48 Ausserordentlicher Ertrag 0 0 0.00 0.00

49 Interne Verrechnungen 0 161'000 0.00 139'846.65 156'600

9 Abschlusskonten 0 0 0.00 0.00

90 0 0 0.00 0.00

Total 4'157'550 3'894'225 4'095'509.46 4'238'285.54 3'959'910 3'914'520

Ertragsüberschuss 0 142'776.08 0

Aufwandüberschuss 263'325 0.00 45'390

4'157'550 4'157'550 4'238'285.54 4'238'285.54 3'959'910 3'959'910

Budget 2018 Rechnung 2018 Budget 2019
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11 Anhang 4 – Erfolgsrechnung 2018 und Budget 2019 
Zusammenfassung funkt. Gliederung –  Dienststellen 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

0 ALLGEMEINE VERWALTUNG 641'000 310'700 663'307.30 312'463.80 672'600 312'400

011 Legislative 16'000 0 13'028.04 0.00 16'000 0

012 Exekutive 199'400 99'700 224'071.80 76'097.50 209'900 92'800

022 Allgemeine Dienste, übrige 376'100 211'000 377'272.76 236'366.30 397'200 219'600

029 Verwaltungsliegenschaften, übriges 49'500 0 48'934.70 0.00 49'500 0

1 ÖFF. ORDNUNG UND SICHERHEIT, 196'150 106'300 201'702.66 146'459.26 200'260 111'060

VERTEIDIGUNG

140 Allgemeines Rechtswesen 90'500 14'500 107'698.20 8'893.50 91'500 9'500

150 Feuerwehr 85'400 85'400 83'968.11 83'968.11 83'560 83'560

161 Militärische Verteidigung 1'200 1'000 182.10 1'750.00 1'200 1'000

162 Zivile Verteidigung 19'050 5'400 9'854.25 51'847.65 24'000 17'000

3 KULTUR, SPORT UND FREIZEIT 48'500 14'000 57'290.50 35'858.50 61'500 19'000

312 Denkmalpflege und Heimatschutz 10'000 5'000 31'515.00 26'515.00 15'000 10'000

329 Kultur, übriges 31'000 9'000 20'023.50 9'343.50 39'000 9'000

341 Sport 7'500 0 5'752.00 0.00 7'500 0

4 GESUNDHEIT 150'700 0 124'235.58 0.00 156'300 0

412 Kranken-, Alters- und Pflegeheime 80'000 0 83'897.00 0.00 83'500 0

421 Ambulante Krankenpflege 63'400 0 26'225.98 0.00 65'300 0

431 Alkohol- und Drogenprävention 7'000 0 6'931.05 0.00 7'000 0

432 Krankheitsbekämpfung, übrige 200 0 150.00 0.00 200 0

434 Lebensmittelkontrolle 100 0 57.75 0.00 100 0

490 Gesundheitswesen, übriges 0 0 6'973.80 0.00 200 0

5 SOZIALE SICHERHEIT 238'450 24'800 250'254.60 63'453.55 276'500 25'200

512 Prämenverbilligungen 130'000 0 154'363.55 5'061.40 161'000 0

523 Invalidenheime 200 0 0.00 0.00 200 0

531 Alters- und Hinterlassenenversicherung AHV 5'200 3'000 5'200.00 3'394.00 5'200 3'400

535 Leistungen an das Alter 7'150 5'000 5346.65 3233.00 7'000 5'000

543 Alimentenbevorschussung und -inkasso 36'000 0 42'292.30 0.00 43'000 0

545 Leistungen an Familien 16'000 0 17978.90 0.00 19'000 0

572 Wirtschaftliche Hilfe 30'000 15'000 16'516.20 49'965.15 30'000 15'000

573 Asylwesen 1'000 0 0.00 0.00 1'000 0

579 Fürsorge, übriges 12'900 1'800 8'557.00 1'800.00 10'100 1'800

6 VERKEHR UND 663'850 152'260 641'716.55 145'455.00 518'300 146'310

NACHRICHTENÜBERMITTLUNG

615 Gemeindestrassen 514'150 92'950 512'520.80 95'351.00 354'800 95'300

619 Werkhof 95'500 59'310 80'749.75 48'784.00 107'500 51'010

622 Regionalverkehr 50'200 0 48'446.00 0.00 52'000 0

629 Öffentlicher Verkehr, übriges 4'000 0 0.00 1'320.00 4'000 0

7 UMWELTSCHUTZ UND RAUMORDNUNG 1'000'250 774'450 944'339.36 749'845.56 928'700 816'950

710 Wasserversorgung 337'150 337'150 291'721.05 291'721.05 337'150 337'150

720 Abwasserbeseitigung 359'800 359'800 326'240.66 326'240.66 390'300 390'300

730 Abfallwirtschaft 108'250 76'000 150'481.60 131'107.85 105'800 88'000

741 Gewässerverbauungen 76'300 0 57'070.35 0.00 35'750 0

750 Arten- und Landschaftsschutz 1'000 0 0.00 0.00 0 0

771 Friedhof und Bestattung 82'750 1'500 78'806.00 776.00 28'700 1'500

790 Raumordnung 35'000 0 40'019.70 0.00 31'000 0

8 VOLKSWIRTSCHAFT 1'187'450 1'161'600 1'185'695.06 1'168'551.41 1'116'850 1'095'000

812 Strukturverbesserungen 70'700 70'700 66'633.75 66'633.75 66'800 66'800

814 Produktionsverbesserungen Pflanzen 9'450 900 7'817.60 1'440.00 9'050 1'400

820 Forstwirtschaft 4'100 0 3'963.40 0.00 4'200 0

830 Jagd und Fischerei 12'700 10'300 10'292.80 10'346.85 12'700 10'500

840 Tourismus 1'200 0 1'200.80 0.00 1'200 0

850 Industrie, Gewerbe, Handel 19'000 18'000 18'687.00 18'687.00 19'000 18'000

871 Elektrizität 1'052'000 1'052'000 1'066'385.61 1'066'385.61 984'700 984'700

879 Energie, übriges 15'300 9'700 10'714.10 5'058.20 19'200 13'600

890 Sonstige gewerbliche Betriebe 3'000 0 0.00 0.00 0 0

9 FINANZEN UND STEUERN 31'200 1'350'115 26'967.85 1'616'198.46 28'900 1'388'600

910 Steuern 5'000 1'096'000 4'103.10 1'342'294.50 5'000 1'141'000

930 Finanz- und Lastenausgleich 500 239'015 1'300.00 257'014.00 500 230'000

961 Zinsen 11'900 2'000 7'774.25 3'772.91 8'900 3'500

963 Liegenschaften des Finanzvermögens 1'000 0 1'273.90 0.00 1'000 0

971 Rückverteilungen aus CO2-Abgabe 0 300 0.00 600.45 0 600

995 Neutrale Aufwendungen und Erträge 12'800 12'800 12'516.60 12'516.60 13'500 13'500

4'157'550 3'894'225 4'095'509.46 4'238'285.54 3'959'910 3'914'520

0 142'776.08 0

263'325 0.00 45'390

4'157'550 4'157'550 4'238'285.54 4'238'285.54 3'959'910 3'959'910

Budget 2018 Rechnung 2018 Budget 2019
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12 Anhang 5 – Investitionsrechnung 2018 Budget 2019, 
funktionale Gliederung 

Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

6 VERKEHR UND NACHRICHTENÜBERMITTLUNG 0 0 -                 -                 96'000

61 Strassenverkehr 0 0 -                 -                 96'000

619 Werkhof 0 0 -                 -                 96000

6190 Werkhof 0 0 -                 -                 96'000

5060.00 Ersatzbeschaffung Traktor 96'000

7 UMWELTSCHUTZ UND RAUMORDNUNG 64'000 6'000 33'798.40     114'740.00   40'000 33'000

71 Wasserversorgung 0 2'000 -                 53'700.00     15'000

710 Wasserversorgung 0 2'000 -                 53'700.00     15000

7101 Wasserwerk [Gemeindebetrieb] 0 2'000 -                 53'700.00     15'000

6370.00 Wasseranschlussgebühren 2'000 53'700.00     15'000

72 Abwasserbeseitigung 0 4'000 -                 61'040.00     18'000

720 Abwasserbeseitigung 0 4'000 -                 61'040.00     18000

7201 Abwasserbeseitigung [Gemeindebetrieb] 0 4'000 -                 61'040.00     18'000

6370.00 Abwasseranschlussgebühren 4'000 61'040.00     18'000

79 Raumordnung 64'000 0 33'798.40     -                 40'000

790 Raumordnung 64'000 0 33'798.40     -                 40000

7900 Raumordnung (allgemein) 64'000 0 33'798.40     -                 40'000

5290.01 Gestaltungsplan - Kindergarten Wuppenau 30'000 30'444.05     10'000

5290.02 Gestaltungsplan - am Damm 34'000 3'354.35       30'000

9 FINANZEN UND STEUERN 6'000 64'000 114'740.00   33'798.40     33'000 136'000

99 Nicht aufgeteilte Posten 6'000 64'000 114'740.00   33'798.40     33'000 136'000

999 Abschluss 6'000 64'000 114'740.00   33'798.40     33000 136000

9990 Abschluss 0 0 -                 -                 
5900.02 Passivierung Einnahmen

6900.00 Aktivierung Ausgaben

9999 Abschluss 6'000 64'000 114'740.00   33'798.40     33'000 136'000

5900.00 Passivierte Einnahmen 6'000 114'740.00   33'000

6900.00 Aktivierte Ausgaben 64'000 33'798.40     136'000

Total 70'000 70'000 148'538.40   148'538.40   169'000 169'000

Einnahmenüberschuss 0 -                 0

Ausgabenüberschuss 0 -                 0

70'000 70'000 148'538.40   148'538.40   169'000.00 169'000.00

Budget 2018 Rechnung 2018 Budget 2019

 

12.1 Rechnung 2018 
Die Anschlussgebühren werden bei der Baubewilligung in Rechnung gestellt und erscheinen somit auch 
in der Investitionsrechnung. Aufgrund grösserer Bewilligungen von Bauten sind die Anschlussgebühren 
im Buchhaltungsjahr viel höher ausgefallen. 

Für den Gestaltungsplan "Kindergarten Wuppenau" waren viele Abklärungen und Abstimmung zwischen 
der Gemeinde, den Grundeigentümern, dem Kanton und Planer nötig, was sowohl zeitlich als auch 
finanziell zu Mehraufwänden geführt hat. Die Ergebnisse für die Erstellung des Gestaltungsplanes liegen 
jetzt jedoch vor. 

Für den Gestaltungsplan "am Damm" wurden weitere Abklärungen hinsichtlich Erschliessung gemacht. 

12.2 Budget 2019 
Im Investitionsbudget 2019 sind nebst den fortwährenden Anschlussgebühren für Wasser und Abwasser 
folgende Beträge budgetiert: 

 Der Gestaltungsplan "alter Kindergarten" ist in Fertigstellung. Es wird mit Restkosten in Höhe von 
Fr. 10'000.— gerechnet. 

 Für den Gestaltungsplan "am Damm" wird mit Restkosten von Fr. 30'000.— im 2019 gerechnet. 

 Der Gemeindetraktor soll im 2019 ersetzt werden. Unter Berücksichtigung der Rückerstattung für den 
alten Traktor wird mit Nettokosten von Fr. 96'000.— gerechnet. Die Abschreibung läuft über 8 Jahre, 
was eine jährliche Abschreibung von Fr. 12'000.— zur Folge hat. 
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13 Anhang 6 – Investitionsrechnung 2018 Budget 2019, 
Artengliederung 

Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

5 Investitionsausgaben 70'000 148'538.40   169'000

50 Sachanlagen 96'000

506 Mobilien 96'000

5060 Mobilien 96'000

52 Immaterielle Anlagen 64'000 33'798.40     40'000

529 Übrige immaterielle Anlagen 64'000 33'798.40     40'000

5290 Übrige immaterielle Anlagen 64'000 33'798.40     40'000

59 Übertrag an Bilanz 6'000 114'740.00   33'000

590 Passivierungen 6'000 114'740.00   33'000

5900 Passivierte Einnahmen 6'000 114'740.00   33'000

6 Investitionseinnahmen 70'000 148'538.40   169'000

63 Investitionsbeiträge für eigene Rechnung 6'000 114'740.00   33'000

637 Private Haushalte 6'000 114'740.00   33'000

6370 Investitionsbeiträge von privaten Haushalten 6'000 114'740.00   33'000

69 Übertrag an Bilanz 64'000 33'798.40     136'000

690 Aktivierungen 64'000 33'798.40     136'000

6900 Aktivierte Ausgaben 64'000 33'798.40     136'000

Total 70'000 70'000 148'538.40   148'538.40   169'000 169'000

Einnahmenüberschuss

Ausgabenüberschuss

Total 70'000 70'000 148'538.40   148'538.40   169'000 169'000

Budget 2018 Rechnung 2018 Budget 2019
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14 Anhang 7 – Erfolgsrechnung 2018 und Budget 2019, 
Details funktionale Gliederung 

Folgend werden alle funktionalen Bereiche einzeln aufgeführt. Wo sinnvoll werden bei der einzelnen 
Funktion ergänzende Bemerkungen aufgeführt. 

Normalerweise wird bei Abweichungen in Rechnung oder Budget ab Fr. 10'000.— eine Erklärung zur 
Abweichung aufgeführt. Ein „-" bedeutet, dass dies einen negativen Einfluss auf den Erfolg hat (höherer 
Aufwand oder geringerer Ertrag und ein „+“ das umgekehrte (geringerer Aufwand oder höherer Ertrag). 

Einlagen in (Konto 3510.00) / Entnahmen aus (Konto 4510.00) Spezialfinanzierungen werden nicht 
kommentiert, diese ergeben sich aufgrund der Positionen in der entsprechenden Funktion. 

14.1 Allgemeine Verwaltung – Legislative 
Im Jahre 2018 fanden keine aussergewöhnlichen Wahlen statt, was den Aufwand für das Wahlbüro im 
Rahmen hielt. 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

0110 Legislative 16'000 0 13'028.04 0.00 16'000

3000.01 Entschädigungen Behörden und Kommissionen 6'000 4'678.00 6'000

3102.00 Drucksachen, Publikationen, Botschaft 4'500 4'215.85 4'500

3130.02 Porto 2'500 2'206.04 2'500

3130.81 Abstimmungen / Gemeindeversammlung, div. DL 3'000 1'928.15 3'000

Budget 2018 Rechnung 2018 Budget 2019

 
Konto Erklärungen zur Rechnung Erklärungen zum Budget 

 keine Keine 

14.2 Allgemeine Verwaltung – Exekutive 
Der Gemeinderat hat im 2018 an 21 Sitzungen total 412 Traktanden behandelt. 

Die Gemeinderäte bearbeiteten in ihren Ressorts eine Vielzahl von Aufgaben, Geschäften und Projekten. 
Dies forderte ein grosses zeitliches Engagement. 

Es erfolgten keine personellen Wechsel in der Exekutive. 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

0120 Exekutive 199'400 99'700 224'071.80 76'097.50 209'900 92'800

3000.01 Entschädigungen Behörden und Kommissionen 120'000 139'772.60 130'000

3010.00 Besoldung Gemeindepräsident 46'000 45'445.20 46'000

3050.01 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, Verwaltungskosten 12'000 14'774.10 13'000

3052.01 AG-Beiträge an Pensionskassen 5'900 5'817.75 5'900

3090.00 Aus- und Weiterbildung der Behördenmitglieder 1'000 390.00 1'000

3130.10 Bundesfeier 4'500 3'047.60 4'000

3170.00 Reisekosten und Spesen 10'000 14'824.55 10'000

4210.00 Gebühren für Beschlüsse / Bewilligungen 500 250.00 500

4612.81 Entschädigung Gemeinde Personalaufwand 60'200 41'422.00 57'000

4910.00 Interne Verrechnung Personalaufwand 39'000 34'425.50 35'300

Budget 2018 Rechnung 2018 Budget 2019

 

Konto Erklärungen zur Rechnung Erklärungen zum Budget 

0120.3000.01 

 

- Fr. 20‘000.— 
intensivere Ressort- und 
Kommissionstätigkeiten als geplant 

- Fr. 10‘000.— 
anhaltend hohe Ressort- und 
Kommissionstätigkeiten 

0120.4612.81 
0120.4910.00 

-  Fr. 23‘000.— 
geringere Umlagen auf andere Funktionen 
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14.3 Allgemeine Verwaltung – Gemeindekanzlei 
Die Vielzahl der Aufgaben in der Gemeindekanzlei nehmen laufend zu. Die immer weiter fortschreitende 
Digitalisierung und Vernetzung (e-Government) fordert eine immer höhere Anzahl von Informationen. 
Ebenfalls wird eine laufend erweiterte Datenqualität gefordert, was immer wieder zu erhöhten Aufwänden 
führt (z.B. Rechnungen SERAFE). 

Die heutige PC-Infrastruktur vom Jahre 2007 mit Windows XP muss ersetzt werden. 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

0221 Gemeindekanzlei 356'100 181'000 351'964.16 189'821.30 372'000 184'600

3010.00 Löhne des Verwaltungs- und Betriebspersonals 223'000 222'572.10 224'000

3050.01 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, Verwaltungskosten 18'000 17'417.05 18'000

3052.01 AG-Beiträge an Pensionskassen 16'500 16'403.75 16'500

3053.01 AG-Beiträge an Unfall- und Personal-Haftpflicht 500 450.75 500

3090.00 Aus- und Weiterbildung des Personals 1'000 490.00 1'000

3099.00 Übriger Personalaufwand 3'000 1'805.00 3'000

3100.00 Büromaterial 5'000 5'564.65 5'000

3110.00 Anschaffung Büromöbel und -geräte 5'000 3'692.35 20'000

3130.01 Telefonkosten 1'600 2'418.65 2'500

3130.02 Porto 7'000 7'583.21 7'500

3130.03 Kontospesen 2'500 1'701.10 2'000

3130.04 Betreibungskosten 1'000 596.45 1'000

3130.06 Mitglieder- und Verbandsbeiträge 2'000 1'884.90 2'000

3130.81 div. Dienstleistungen 2'500 2'227.20 2'500

3133.00 Informatik-Nutzungsaufwand (Ruf-ASP, AfI) 47'000 45'862.10 47'000

3134.00 Sachversicherungsprämien 8'000 6'612.10 7'000

3153.00 Informatik-Unterhalt (Hardware) 5'000 5'280.75 5'000

3158.00 Informatik-Unterhalt (Support, DL) 5'000 7'486.05 5'000

3170.00 Reisekosten und Spesen 2'500 1'916.00 2'500

4290.00 Übrige Entgelte 500 2'138.45 2'000

4611.00 Steuerbezugsprovision von Staat 38'000 37'860.60 38'000

4612.00 Steuerbezugsprovision von Körperschaften 71'000 86'727.90 80'000

4612.80 Entschädigung Gemeinde Sachaufwand 15'000 15'000.00 15'000

4612.81 Entschädigung Gemeinde Personalaufwand 24'000 25'590.00 24'000

4900.00 Interne Verrechnung Sachaufwand 7'500 7'500.00 6'600

4910.00 Interne Verrechnung Personalaufwand 25'000 15'004.35 19'000

Budget 2018 Rechnung 2018 Budget 2019

 

Konto Erklärungen zur Rechnung Erklärungen zum Budget 

0221.3110.00  - Fr. 15'000.— 
Ersatz EDV-Infrastruktur von 2007 

0221.4612.00 + Fr. 16'000.— 
Aufgrund höherem Steuerertrag auch 
höhere Steuerbezugsprovision 

+ Fr. 9'000.— 
Aufgrund teilweise höherem Steuerertrag 
auch höhere Steuerbezugsprovisionen 
erwartet. 

0221.4612.81 
0221.4910.00 

- Fr. 10‘000.— 
geringere Umlagen auf andere Funktionen 
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14.4 Allgemeine Verwaltung – Bauverwaltung 
In den letzten Jahren wurde festgestellt, dass nachbarschaftliche Streitereien oder persönliche Interessen 
zu immer höheren Aufwänden im Baubereich führten. So mussten vermehrt Schlichtungen, Abklärungen 
hinsichtlich bewilligter Bauten, Einforderung von nachträglichen Baugesuchen bis hin zum Beizug von 
rechtlichen Beratungen & Vertretungen in schwierigen Fragestellungen erfolgen. 

Die Anzahl der Baugesuche / Bauanfragen hat gegenüber 2017 um 45% zugenommen. Die 
Baubewilligungsgebühren waren im Verhältnis zur Anzahl Bewilligungen mit Fr. 495.— pro 
Baubewilligung etwas tiefer als im 2017 mit Fr. 555.—. 

Jahr

Anzahl
Baugesuche

Veränderung
zu Vorjahr

Baubewilligungs-
gebühren

Veränderung
zu Vorjahr

Gebühren
Pro BG

2010 43 36'700.10SFr.          853.00SFr.   
2011 69 60% 40'750.00SFr.          11% 591.00SFr.   
2012 49 -29% 33'350.00SFr.          -18% 681.00SFr.   
2013 65 33% 40'972.40SFr.          23% 630.00SFr.   
2014 45 -31% 28'636.80SFr.          -30% 636.00SFr.   
2015 54 20% 50'249.40SFr.          75% 931.00SFr.   
2016 56 4% 22'110.50SFr.          -56% 395.00SFr.   
2017 65 16% 36'053.20SFr.          63% 555.00SFr.   
2018 94 45% 46'545.00SFr.          29% 495.00SFr.    

Die eingegangenen Baugesuche / Bauanfragen von 2010 bis 2018 wurden typisiert. Es wurde unterteilt 
in Neu (Neubauten) und in Unterhalt (Unterhalt / Erweiterung von bestehenden Bauten). 

Neu Unterhalt Neu Unterhalt Neu Unterhalt Neu Unterhalt

2006 1 18 0 2 0 6 0 0 3 30
2007 4 29 0 4 2 8 0 0 4 51
2008 2 20 1 7 0 6 1 1 5 43
2009 7 18 2 1 1 10 0 1 3 43
2010 9 16 3 3 2 6 1 0 3 43
2011 8 31 0 11 2 5 0 2 10 69
2012 7 19 2 4 2 9 0 1 5 49
2013 4 21 2 7 1 11 2 2 15 65
2014 1 22 1 2 2 9 1 1 6 45
2015 2 29 0 4 2 10 0 1 6 54
2016 1 33 0 4 4 7 0 0 7 56
2017 0 33 3 5 1 15 1 2 5 65

2018 0 47 1 3 5 10 5 7 16 94

Total 46 336 15 57 24 112 11 18 88 707

Sonstiges GesamtJahr
Einfamilienhäuser Gewerbe Landwirtschaft Mehrfamilienhäuser

 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

0222 Bauverwaltung 20'000 30'000 25'308.60 46'545.00 25'200 35'000

3132.00 Baukontrolleur 15'000 16'683.60 15'000

3900.00 Interne Verrechnung Sachaufwand 1'200

3910.00 Interne Verrechnung Personalaufwand 5'000 8'625.00 9'000

4210.01 Baubewilligungsgebühren 30'000 46'545.00 35'000

Budget 2018 Rechnung 2018 Budget 2019

 

Konto Erklärungen zur Rechnung Erklärungen zum Budget 

0222.4210.01 + Fr. 16‘000.— 
höhere Baubewilligungsgebühren 
aufgrund grösserer Anzahl Baugesuche 

+ Fr .5'000.— 
Bleibend höhere Baubewilligungs-
gebühren erwartet 

14.5 Allgemeine Verwaltung – Verwaltungsliegenschaft / Gemeindehaus 
Der Bezug unseres Gemeindehauses im 2012 liegt doch schon einige Jahre zurück. Die zweckmässige 
Infrastruktur und der ausreichend verfügbare Raum werden nach wie vor sehr geschätzt. 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

0290 Verwaltungsliegenschaft / Gemeindehaus 49'500 0 48'934.70 0.00 49'500

3101.00 Betriebs-, Verbrauchsmaterial 500 524.10 500

3120.00 Ver- und Entsorgung Gemeindehaus 1'500 1'170.50 1'500

3144.00 Unterhalt Gemeindehaus 10'000 9'740.40 10'000

3300.40 Planmässige Abschreibungen Hochbauten VV 37'500 37'499.70 37'500

Budget 2018 Rechnung 2018 Budget 2019

 

Konto Erklärungen zur Rechnung Erklärungen zum Budget 

 Keine keine 
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14.6 öffentliche Sicherheit – Allgemeines Rechtswesen 
Die Gemeinde Wuppenau zählt per 31.12.2018 Total 1111 Einwohner (im 2017 Total 1127) 

männlich weiblich Total männlich weiblich Total
Schweiz 524 515 1039 93.5% Schweiz 524 515 1039 93.5%
Ausland 42 30 72 6.5% Bosnien und Herzegowina 1 1 2 0.2%
Gesamtergebnis 566 545 1111 Deutschland 13 13 26 2.3%

50.9% 49.1% Griechenland 1 1 2 0.2%
Italien 14 7 21 1.9%
Kanada 0 1 1 0.1%

männlich weiblich Total Kroatien 0 1 1 0.1%
Römisch-Katholisch 305 278 583 52.5% Österreich 2 0 2 0.2%
evangelisch-Reformiert 138 157 295 26.6% Polen 6 3 9 0.8%
übrige 123 110 233 21.0% Portugal 1 0 1 0.1%
Total 566 545 1111 Slowakei 0 1 1 0.1%

50.9% 49.1% Spanien 2 0 2 0.2%
Thailand 0 1 1 0.1%
Ungarn 1 1 2 0.2%
Vereingites Königreich 1 0 1 0.1%
Total 566 545 1111

50.9% 49.1%

nach Konfession

nach Geschlecht und Nationalität nach Nationalität

 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

1400 Allgemeines Rechtswesen (allgemein) 90'500 14'500 107'698.20 8'893.50 91'500 9'500

3130.07 Nachführung Grundbuch- und Vermessungswerk 5'000 2'181.00 3'000

3132.00 Mieterschlichtungsstelle Weinfelden 1'500 3'783.80 1'500

3601.00 Ausweissstelle, Migrationsamt 6'000 5'692.95 6'000

3632.02 Beiträge an Berufsbeistandschaft Region Bischofszell 75'500 95'158.70 79'000

3634.00 Beiträge an GIS-Verbund Thurgau 1'500 881.75 1'000

3910.00 Interne Verrechnung Personalaufwand 1'000 1'000

4210.00 Gebühren Einwohnerkontrolle 9'000 7'993.50 8'000

4260.00 Rückerstattungen Vermessungswerke 500 500

4260.01 Rückerstattungen BbRB Direktklienten 5'000 900.00 1'000

Budget 2018 Rechnung 2018 Budget 2019

 

Konto Erklärungen zur Rechnung Erklärungen zum Budget 

1400.3632.02 - Fr. 20‘000.— 
Schlussrechnung 2017 gegenüber 
zeitlicher Abgrenzung in Rechnung 2017 
höher als erwartet 

 

14.7 öffentliche Sicherheit – Feuerwehr 
Die Beiträge an den Feuerwehrzweckverband Schönholzerswilen – Wuppenau sind höher ausgefallen 
als erwartet, da die Beschaffung der neuen Brandschutzbekleidung und die dafür nötigen Kosten für die 
Evaluation grösser zu Buche geschlagen haben. Die Beschaffung der Brandschutzbekleidung wird wie 
geplant auf die Jahr 2018 und 2019 je hälftig verrechnet. 

Die Feuerwehr am Nollen ist nach wie vor auf der Suche nach neuen Feuerwehrleuten, auch Frauen sind 
herzlich willkommen. Ein Mitwirken bei der Feuerwehr hat zur Folge, dass Sie von der Feuerwehrsteuer 
befreit werden. 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

1500 Feuerwehr (allgemein) 85'400 85'400 83'968.11 83'968.11 83'560 83'560

3134.00 Sachversicherungsprämien 300 344.15 400

3143.00 Unterhalt Tiefbauten 3'737.20 10'000

3151.00 Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte 10'000 969.40 5'000

3181.00 Abschreibung FW-Steuern 1'000 564.15 1'000

3190.00 Schadenersatzleistungen 767.70

3510.00 Einlagen in Spezialfinanzierungen EK 19'680

3612.80 Entschädigung Gemeinde Sachaufwand 60 35.60 60

3612.81 Entschädigung Gemeinde Personalaufwand 400 718.65 400

3632.12 Beiträge an FW-Zweckverband Feuerwehr am Nollen 53'900 77'395.41 66'700

3900.00 Interne Verrechnung Sachaufwand 60

3910.00 Interne Verrechnung Personalaufwand

4200.00 Feuerwehrpflichtersatzabgabge 85'000 78'736.50 78'000

4510.00 Entnahmen aus Spezialfinanzierungen EK 4'301.61 5'160

4940.00 Interne Verrechnung von kalk. Zinsen 400 365.85 400

Budget 2018 Rechnung 2018 Budget 2019

 

Konto Erklärungen zur Rechnung Erklärungen zum Budget 

1500.3143.00 - Fr. 4'000.— 
Rückbau eines Feuerwehrweihers 

- Fr. 10'000.— 
Rückbau weiterer Feuerwehrweiher 
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Konto Erklärungen zur Rechnung Erklärungen zum Budget 

1500.3151.00 + Fr. 9'000.— 
Geringer Unterhalt der Infrastruktur für die 
Feuerwehr (Hydranten, usw.) 

+ Fr. 5'000.— 
Hydrantenunterhalt im 2019 

1500.3632.12 - Fr. 23'000.— 
zu geringe Budgetierung bei der 
Beschaffung der neuen Brandschutz-
bekleidung 

- Fr. 13'000.— 
Höheres Budget aufgrund Beschaffung 
zweite Tranche Brandschutzbekleidung 

14.8 öffentliche Sicherheit – Militärische und zivile Verteidigung 
Es wurde geprüft, ob die Zivilschutzanlage im Schulhaus für eine allfällige Unterkunft für Asylsuchende 
geeignet ist. Hierfür wurde im Budget 2016 ein Betrag von Fr. 35'000.— budgetiert, welcher über die 
Jahre 2017 und 2018 jeweils transitorisch vorgetragen wurde. Es hat sich jetzt gezeigt, dass ein 
vorsorglicher Umbau nicht sinnvoll ist, denn nebst den hohen baulichen Kosten ist auch immer mit zu 
berücksichtigen, dass allenfalls mit mehreren Gemeinden zusammen eine Lösung gefunden werden 
kann. Dann wäre der Umbau ohne Nutzen erfolgt. Somit wird in der Rechnung 2018 die transitorische 
Abgrenzung von Fr. 35'000.— beim Konto Unterhalt ZSA (Konto 1620.3144.00) nicht mehr weiter 
transitorisch vorgetragen. 

Aufgrund fehlerhafter Elektronik musste die Sirene in Rudenwil repariert werden. 

Die Rechnung der Zivilschutzorganisation Weinfelden und des regionalen Führungsstabes für 2018 liegt 
noch nicht vor. Der erwartete Betrag von Fr. 5'338.60 wird transitorisch abgegrenzt. Die Abgrenzung im 
2017 war um Fr. 2'097.— zu hoch ausgefallen. 

Die Schutzraumabgaben Konto 1620.4707.01 werden bei Baubewilligung in Rechnung gestellt, die 
effektiven Abgaben an den Kanton Konto 1620.3701.00 erfolgt erst bei Bezahlung des Betrages. Somit 
können bei Jahreswechsel unterschiedliche Zahlenstände entstehen. 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

1610 Militärische Verteidigung 1'200 1'000 182.10 1'750.00 1'200 1'000

3130.00 Militärische Entlassung 200 200

3144.00 Unterhalt Schiessanlage 1'000 182.10 1'000

3144.01 Ersatz elektronsiche Trefferanzeige

4260.00 Schussgeld Schiessvereine 500 1'750.00 500

4610.00 Entschädigungen vom Truppen 500 500

1620 Zivilschutz (allgemein) 19'050 5'400 9'854.25 51'847.65 24'000 17'000

3120.00 Ver- und Entsorgung ZSA 2'500 2'494.40 2'500

3130.00 Dienstleistungen Dritter 2'353.25 1'000

3130.02 Porto

3144.00 Unterhalt ZSA 1'000 34'504.75 1'000

3632.00 Beiträge an ZSO & RFS Weinfelden 10'000 3'245.60 6'000

3701.00 Schutzraumbeiträge weitergeleitet an Kanton 2'400 12'000

3900.00 Interne Verrechnung Sachaufwand 150 150.00

3910.00 Interne Verrechnung Personalaufwand 3'000 1'611.00 1'500

4631.00 Beiträge für Unterhalt ZSA 3'000 5'342.90 5'000

4707.01 Schutzraumersatzabgaben (Weiterleitung an Kanton) 2'400 12'000.00 12'000

Budget 2018 Rechnung 2018 Budget 2019

 

Konto Erklärungen zur Rechnung Erklärungen zum Budget 

1620.3130.00 - Fr. 2'500.— 
Reparatur Sirene Rudenwil 

 

1620.3144.00 + Fr. 35'000.— 
Kein Ausbau der ZSA für Asylsuchende 

 

1620.3632.00 + Fr. 7'000.— 
Schlussrechnung 2017 gegenüber 
zeitlicher Abgrenzung in Rechnung 2017 
tiefer als erwartet 
geringere Kosten für 2018 
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14.9 Kultur, Sport und Freizeit 
Die Gemeinde konnte die verschiedenen ortsansässigen Vereine mit mehr als Fr. 10‘000.— unterstützen. 

Mit mehr als Fr. 11'000.— wurden denkmalpflegerische Massnahmen im Bereich der Kulturgüter 
unterstützt. Die Unterstützung der Hochstammbäume mit mehr als Fr. 12'000.— war sehr aktiv. 

Im letzten Jahr wurde mit den Vereinen diskutiert, wer welche Bedürfnisse nach einem 
Gemeinschaftsraum hat. Im Folgenden wurden Standorte geprüft. Dabei hat sich gezeigt, dass sich auch 
wegen der Parkplatzsituation das Schulhausareal am besten eigenen würde. Da das Schulhaus voll 
ausgelastet ist mit dem Schulbetrieb, wäre dazu ein An- oder Ausbau nötig. Erste Gespräche mit der 
Schule fanden dazu statt. Eine Möglichkeit wäre eine Aufstockung des Feuerwehrdepots. Dazu müssen 
in einem nächsten Schritt die Eigentumsverhältnisse und die Benutzungsrechte mit der Schule geregelt 
werden. Gleichzeitig soll ein voraussichtlicher Benutzungsplan erstellt werden, um die konkreten 
Bedürfnisse aller Interessenten und Nutzer in der Politischen Gemeinde zu erfassen und einen Überblick 
über Verfügbarkeit und Nutzungsdauer zu gewinnen. Wenn diese Informationen hinsichtlich Bedarf und 
Machbarkeit vorliegen, beurteilt der Gemeinderat ob dieses Projekt weiterverfolgt wird. Mit 
entsprechenden Informationen wird ein Antrag für einen Planungskredit an die Stimmbürger /-innen 
folgen. 

Die Gemeinde unterstützt den Bodenfonds ab 2019 neu jährlich mit Fr. 5'000.—. 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

3120 Denkmalpflege und Heimatschutz 10'000 5'000 31'515.00 26'515.00 15'000 10'000

3510.01 Einlagen in Fonds. EK (jährlicher Beitrag) 5'000 5'000.00 5'000

3637.00 Beiträge Natur- und Heimatgesetz (NHG) 5'000 26'515.00 10'000

4510.00 Entnahmen aus Spezialfinanzierungen EK 5'000 26'515.00 10'000

3290 Kultur, n.a.g. 31'000 9'000 20'023.50 9'343.50 39'000 9'000

3130.00.00 Planung Gemeinschaftsraum 2'000 2'000

3170.02 Jungbürgerfeier 3'000

3636.00 Beiträge an Vereine 17'000 12'542.55 17'000

3636.01 Beiträge an Kulturelles 12'000 7'480.95 12'000

3980.00 Interner Übertrag, Unterstützung Bodenfonds 5'000

4980.00 Interner Übertrag, Anteil RG TKB an Kultur 9'000 9'343.50 9'000

3410 Sport 7'500 0 5'752.00 0.00 7'500

3632.00 Beiträge an VSG-Nollen (Turnhalle) 7'500 5'752.00 7'500

Budget 2018 Rechnung 2018 Budget 2019

 

Konto Erklärungen zur Rechnung Erklärungen zum Budget 

3120.3637.00 - Fr. 21'000.— 
Unterstützung denkmalpflegerische 
Massnahmen (Kulturgüter und 
Hochstammbäume) 

- Fr. 5'000.— 
weiterhin höhere Unterstützung 
Hochstammbäume erwartet 

3290.3980.00  - Fr. 5'000.— 
Jährlicher Beitrag an Bodenfonds 
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14.10 Gesundheit 
Der Beitrag für Langzeitpflege ist gem. Vorgaben des kantonalen Amtes für Gesundheit von Fr. 71.— auf 
Fr. 75.50 pro Einwohner gestiegen. 

Es wird erwartet, dass die Kosten der Spitex Mittelthurgau mit ca. Fr. 50'000.— um ca. Fr 10'000.— 
geringer ausfallen werden als budgetiert. Ebenfalls ist die zeitlich abgegrenzte Schlussrechnung für 2017 
von Fr. 25'000.— wesentlich tiefer ausgefallen als erwartet. 

Die Gemeinde hat in Zusammenarbeit mit dem Samariterverein 2 Defibrillatoren installiert. Dank der 
Unterstützung der Liegenschaftsbesitzer Dorfmarkt VITAplus und Felix Fuchs (beim altem 
Gemeindehaus) konnten optimale Standorte dafür gefunden werden. 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

4120 Kranken-, Alters- und Pflegeheime 80'000 0 83'897.00 0.00 83'500

3631.00 Beiträge Langzeitpflege Pflegeheime 80'000 83'897.00 83'500

4210 Ambulante Krankenpflege 63'400 0 26'225.98 0.00 65'300

3635.02 Beiträge an private Spitexorganisationen / Pflegefachfrauen 2'000 265.05 2'000

3636.02 Beiträge an Spitex 61'400 25'960.93 63'300

4310 Alkohol- und Drogenprävention 7'000 0 6'931.05 0.00 7'000

3632.00 Beiträge an Perspektive, Gesundheitförderung und Prävention 7'000 6'931.05 7'000

4320 Krankheitsbekämpfung, übrige 200 0 150.00 0.00 200

3632.00 Beiträge an Lungenliga Thurgau 200 150.00 200

4340 Lebensmittelkontrolle 100 0 57.75 0.00 100

3132.04 Regionale Pilzkontrollstelle Weinfelden 100 57.75 100

4900 Gesundheitswesen, n.a.g. 0 0 6'973.80 0.00 200

3116.00 Anschaffung medizinische Geräte 6'873.80

3151.00 Unterhalt medizinische Geräte (AED) 100.00 200

Budget 2018 Rechnung 2018 Budget 2019

 

Konto Erklärungen zur Rechnung Erklärungen zum Budget 

4210.3636.02 + Fr. 25'000.— 
Schlussrechnung 2017 gegenüber 
zeitlicher Abgrenzung in Rechnung 2017 
geringer als erwartet 

 

4900.3116.00 - Fr. 7'000.— 

Anschaffung von 2 Defibrillatoren 

 

14.11 Soziale Wohlfahrt – Sozialversicherung, Krankenversicherung, 
Invalidität, Alter, Familie und Jugend 

Der IPV-Gemeindeanteil 2018 (Prämienverbilligung auf Krankenkasse) wurde von der kantonalen Stelle 
bei einem Betrag von gesamthaft Fr. 529'506.— mit 19.641% veranschlagt. Bei der Schlussrechnung 
wurde nun ein Betrag von Total Fr. 593'328.— mit 20.384% verrechnet. Dies ergibt gesamthafte Kosten 
von Fr. 120'944.—. 

Das Rest. Schützenhaus hat seit Beginn des Mahlzeitendienstes die Mahlzeiten zubereitet. Sie haben 
nun gewünscht, dass dies ab dem Jahre 2019 durch jemanden anderes erfolgen soll. Wir danken Rita 
Krüger und ihrem Team für die langjährige, sehr bekömmliche und speditive Zubereitung. Ab dem Jahre 
2019 erfolgt der Mahlzeitendienst neu durch das Wohn- und Pflegeheim Zuzwil. 

Für die Fahrerinnen und Fahrer, welche die Mahlzeiten verteilen und einen hervorragenden Dienst für 
unsere Einwohnenden vollbringen, ist der Weg nur geringfügig weiter. Ein herzliches Dankeschön für 
diese Arbeit. 

Jahr Anzahl Mahlzeiten
Veränderung

zu Vorjahr

2009 36
2010 243 575%
2011 311 28%
2012 202 -35%
2013 307 -1%
2014 319 4%
2015 461 45%
2016 178 -44%
2017 282 -39%
2018 301 7%  
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Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

5120 Prämenverbilligungen 130'000 0 154'363.55 5'061.40 161'000

3631.10 Prämienverbilligungsbeiträge an Kanton 90'000 132'844.35 121'000

3634.00 Kostenübernahme Behandlungskosten 5'000 5'000

3635.10 Kosten Aufhebung Prämienausstände 5'000 5'000

3635.11 Beiträge an KK aufgrund Verlustscheinen 30'000 21'519.20 30'000

4260.13 Rückerstattungen von Aufhebung Prämienausstände

4260.14 Rückerstattungen von KK Verlustscheinen 5'061.40

4631.00 Staatsbeiträge für Prämienausst. und Beh.-kosten

5230 Invalidenheime 200 0 0.00 0.00 200

3636.00 Beiträge an Pro Infirmis 200 200

5310 Alters- und Hinterlassenenversicherung AHV 5'200 3'000 5'200.00 3'394.00 5'200 3'400

3900.00 Interne Verrechnung Sachaufwand 1'200 1'200.00 1'200

3910.00 Interne Verrechnung Personalaufwand 4'000 4'000.00 4'000

4611.00 Entschädigungen SVA-Zweigstelle 3'000 3'394.00 3'400

5350 Leistungen an das Alter 7'150 5'000 5'346.65 3'233.00 7'000 5'000

3130.00 Anschaffung Mahlzeiten 4'000 3'843.60 4'000

3130.01 Geschenke für Geburtstag 1'500 409.70 1'500

3900.00 Interne Verrechnung Sachaufwand 150 150.00

3910.00 Interne Verrechnung Personalaufwand 1'500 943.35 1'500

4637.00 Beiträge Mahlzeitendienst 5'000 3'233.00 5'000

5430 Alimentenbevorschussung und -inkasso 36'000 0 42'292.30 0.00 43'000

3637.00 Alimentenbevorschussung 36'000 42'292.30 43'000

4637.00 Rückerstattung Alimentenvorschüsse

5450 Leistungen an Familien (allgemein) 16'000 0 17'978.90 0.00 19'000

3632.00 Beiträge an Perspektive, Mütter- / Väterberatung 6'000 5'071.50 6'000

3632.01 Beiträge an Perspektive, Paar- Familien- Jugendberatung 5'000 5'071.50 5'000

3632.02 Beiträge an Mittagstisch 5'000 7'835.90 8'000

3637.00 Beiträge an private Haushalte

4637.00 Rückerstattung von privaten Haushalten

Budget 2018 Rechnung 2018 Budget 2019

 

Konto Erklärungen zur Rechnung Erklärungen zum Budget 

5120.3631.10 - Fr. 43'000.— 
Schlussrechnung 2017 gegenüber 
zeitlicher Abgrenzung in Rechnung 2017 
höher als erwartet 
höhere Kosten im 2018 

- Fr. 31'000.— 
höhere Kosten für 2019 erwartet 

14.12 Soziale Sicherheit –Sozialhilfe und Asylwesen 
Aktuell sind keine Asylsuchenden durch uns oder durch die Gemeinde Braunau betreut. 

Aufgrund des Wegfalls der ZUG-Fälle (Bürger von Wuppenau, welche nicht in der Gemeinde wohnen) 
ab 17. April 2017 fallen die Kosten ab 2018 weg. 

Dank der Vereinbarung, dass Unterstützungsleistungen zurück zu zahlen sind, konnten Leistungen der 
Vorjahre wieder eingebracht werden. Dies hat zu einer positiven Bilanz der gesetzlichen wirtschaftlichen 
Hilfe (Fürsorge) geführt. 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

5720 Gesetzliche wirtschaftliche Hilfe 30'000 15'000 16'516.20 49'965.15 30'000 15'000

3637.10 Unterstützung an Thurgauer Bürger 776.75

3637.20 Unterstützung an übrige Schweizer 25'000 15'739.45 25'000

3637.30 Unterstützung Ausländer 5'000 5'000

4260.51 Rückerstattungen Thurgauer Bürger 389.70

4260.52 Rückerstattungen übrige Schweiz 15'000 49'575.45 15'000

4260.53 Rückerstattungen Ausländer

5730 Asylwesen 1'000 0 0.00 0.00 1'000

3637.40 Unterstützung an Asylsuchende 1'000 1'000

4260.54 Rückerstattungen Asylsuchende

5790 Fürsorge, n.a.g. 12'900 1'800 8'557.00 1'800.00 10'100 1'800

3130.00 Dienstleistungen Dritter 500 500

3130.06 Mitglieder- und Verbandsbeiträge 300 232.00 300

3636.00 Beiträge an Stiftungen (Benefo, Caritas, usw.) 100 250.00 300

3900.00 Interne Verrechnung Sachaufwand 3'000 3'000.00 3'000

3910.00 Interne Verrechnung Personalaufwand 9'000 5'075.00 6'000

4240.01 Miete Büro/Admin, Gde Sch'wilen 1'800 1'800.00 1'800

Budget 2018 Rechnung 2018 Budget 2019

 

Konto Erklärungen zur Rechnung Erklärungen zum Budget 

5720.3637.20 
5720.4260.52 

+ Fr .44'000.— 
höhere Rückerstattungen 

 



Botschaft zur Gemeindeversammlung vom 25. März 2019   

  

Seite 31 von 66 

14.13 Verkehr – Gemeindestrassen 
Im 2018 wurden folgende Gemeindestrassen saniert: 

 Sanierung Strassenentwässerung / Meteorwasserleitung Greutensberg – Secki 
 Sanierung Sommerau – Hagenwil 
 Sanierung Einlenker Scheidweg-Gabris 
 Sanierung Strassenentwässerung Speer- / Käsereistrasse 

Für die Sanierung wurde eine Budgetposition von Fr. 100'000.— gesprochen. Ein Teil der Ausführung 
konnte im 2018 erfolgen. Für den restlichen Teil wurde eine Rückstellung von Fr. 60'000.—für das 
Jahr 2019 gebildet. 

 Zusätzliche Unterhaltsarbeiten im Bereich Leubergstrasse, Mörenau und vor allem die beiden 
Kiesstrassen Oberheimen – Stolzenberg und Käserei Gabris – Stolzenberg aufgrund monatelangen 
Sperrung der Kantonsstrasse nach Zuzwil, haben die Kosten für den Unterhalt Gemeindestrassen 
von budgetierten Fr. 30'000.— auf über Fr. 56'000.— fast verdoppelt. 

Für das Jahr 2019 wird der Fokus auf die Zustandsaufnahme der Strassenentwässerung gelegt. Hierzu 
wird ein Betrag von Fr. 100'000.— eingeplant. Nach dem Spülen und den Kameraaufnahmen soll der 
Zustand der einzelnen Strassenentwässerungen aufgenommen werden. Anschliessend soll ergänzend 
zum bereits vorhandenen Spülplan für Regenabwasserleitungen auch ein Spülplan für die 
Strassenentwässerungen erstellt werden. Hierzu wird seitens des Abwassers zusätzlich ein Beitrag von 
Fr. 50'000.— budgetiert. 

Für das Jahr 2019 ist der Unterhalt von folgender Gemeindestrasse geplant: 

 Sanierung Oberheimen und Gabris (inkl. Vorflicken einiger Stellen) 
 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

6150 Gemeindestrassen 501'200 80'000 499'165.80 81'996.00 341'500 82'000

3141.10 Winterdienst 15'000 10'553.85 15'000

3141.30 Strassenbeleuchtungen und Strassensignale 6'000 4'619.35 6'000

3141.40 Unterhalt Gemeindestrassen 30'000 56'585.85 30'000

3141.40.01 Sanierung Dorf-/Brunnrietstrasse

3141.40.02 Sanierung Waldwies - Leuberg

3141.40.03 Zustandserfassung Strassenentwässerung 10'000 12'794.50 110'000

3141.40.04 Sanierung Meteorwasserleitung Greutensberg - Secki 45'000 56'296.85

3141.40.05 Sanierung Sommerau - Hagenwil 170'000 165'864.40

3141.40.06 Sanierung Einlenker Scheidweg-Gabris 30'000 11'819.15

3141.40.07 Sanierung Strassenentwässerung Speer-/Käsereistrasse 100'000 99'141.35

3141.40.08 Sanierung Oberheimen und Gabris 87'000

3141.41 Unterhalt Strassenentwässerung 20'000 9'139.30 20'000

3300.00 Planmässige Abschreibungen Grundstücke VV 1'500 1'530.80 1'500

3300.10 Planmässige Abschreibungen Strassen VV 13'200 13'217.50 13'200

3900.00 Interne Verrechnung Sachaufwand 5'700 4'312.20 4'500

3910.00 Interne Verrechnung Personalaufwand 22'500 20'924.05 22'000

3980.00 Interner Übertrag, Beitrag an Flurstrassen 32'300 32'366.65 32'300

4030.00 Strassenverkehrssteuern 80'000 81'996.00 82'000

Budget 2018 Rechnung 2018 Budget 2019

 

Konto Erklärungen zur Rechnung Erklärungen zum Budget 

6150.3141.40 - Fr. 27'000.— 
Erhöhter Unterhalt der Gemeindestrassen 
(v.a. Kiesstrassen Oberheimen – resp. 
Käserei Gabris nach Stolzenberg) 

 

6150.3141.40.03  - Fr. 100'000.— 
Zustandserfassung Strassen-
entwässerung und Erstellen Spülplan 

6150.3141.40.04 - Fr. 11'000.— 
Die Strassensanierung Greutensberg – 
Secki ist kostenmässig geringer 
ausgefallen, im Bereich Greutensberg 
waren jedoch höhere Aufwände nötig 

+ Fr. 45'000.— 
Erledigte Sanierung Greutensberg – 
Secki 

6150.3141.40.05  + Fr. 170'000.— 
Erledigte Sanierung Sommerau - 
Hagenwil 
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Konto Erklärungen zur Rechnung Erklärungen zum Budget 

6150.3141.40.06 + Fr. 18'000.— 
Günstigere Realisierung 

+ Fr. 30'000.— 
Erledigte Sanierung Einlenker 
Scheidweg-Gabris 

6150.3141.40.07  + Fr. 100'000.— 
Die Sanierung Strassenentwässerung 
Speer- / Käsereistrasse erfolgt teilweise 
auch noch im 2019. Für diese Arbeiten 
erfolgte eine Rückstellung im 2018. 

6150.3141.40.08  - Fr. 87'000.— 
Sanierung Oberheimen und Gabris 

6150.3141.41 + Fr. 11'000.— 
Geringere Kosten bei Unterhalt 
Strassenentwässerung 

 

14.14 Verkehr – Hundewesen 
Ein allfälliger Nettoertrag im Bereich Hundewesen wird dem Bodenfonds zugeführt mit der Begründung, 
dass sich der Bodenfonds für durchgehende Wege einsetzt, welche auch von Hundebesitzer benutzt 
werden. 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

6155 Hundewesen 12'950 12'950 13'355.00 13'355.00 13'300 13'300

3101.07 Material für Hundetoiletten und Robidog 3'000 1'676.85 3'000

3900.00 Interne Verrechnung Sachaufwand 3'450 3'438.85 3'000

3910.00 Interne Verrechnung Personalaufwand 6'500 5'962.75 5'000

3980.00 Interner Übertrag, Hundesteuer Nettoertrag an BF 2'276.55 2'300

4033.00 Hundesteuern 12'950 13'355.00 13'300

Budget 2018 Rechnung 2018 Budget 2019

 

Konto Erklärungen zur Rechnung Erklärungen zum Budget 

 keine Keine 

14.15 Verkehr – Werkhof 
Sowohl der Gemeindearbeiter als auch weitere Aushilfen tragen dazu bei, dass unsere 
Gemeindestrassen von mehr als 27 km unterhalten werden. 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

6190 Werkhof 95'500 59'310 80'749.75 48'784.00 107'500 51'010

3010.00 Löhne des Verwaltungs- und Betriebspersonals 50'000 43'250.65 50'000

3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, Verwaltungskosten 4'000 3'524.75 4'000

3052.00 AG-Beiträge an Pensionskassen 4'000 3'969.10 4'000

3099.00 Übriger Personalaufwand 2'000 1'018.00 2'000

3101.00 Betriebs-, Verbrauchsmaterial 3'500 1'053.65 3'000

3111.00 Anschaffung Apparate, Maschinen, Geräte 5'000 373.35 12'000

3120.00 Ver- und Entsorgung Werkhof 4'000 4'022.05 4'000

3134.00 Sachversicherungsprämien 3'500 2'690.65 3'000

3144.00 Unterhalt Werkhof 12'000 10'601.60 6'000

3151.00 Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte 7'000 10'245.95 7'000

3159.00 Unterhalt übrige mobile Anlagen 500 500

3300.60 Planmässige Abschreibungen Mobilien VV 12'000

4240.00 Benützungsgebühren und Dienstleistungen 465.00 300

4612.80 Entschädigung Gemeinde Sachaufwand 7'260 4'071.90 3'810

4612.81 Entschädigung Gemeinde Personalaufwand 20'200 13'572.95 12'500

4900.00 Interne Verrechnung Sachaufwand 7'350 6'212.85 8'400

4910.00 Interne Verrechnung Personalaufwand 24'500 24'461.30 26'000

Budget 2018 Rechnung 2018 Budget 2019

 

Konto Erklärungen zur Rechnung Erklärungen zum Budget 

6190.3111.00  + Fr. 7‘000.— 
Beschaffung von neuen Schneepfählen 

6190.3300.60  - Fr. 12'000.— 
jährliche Abschreibung des neuen 
Gemeindetraktors über 8 Jahre 
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14.16 Verkehr – öffentlicher Verkehr 
Das Konzept Öffentlicher Regionalverkehr Kanton Thurgau 2019 – 2024 umfasst die Entwicklung seit 
2005, die systematische Überprüfung der Bahn- und Buslinien und die bedarfsgerechte, auf den 
kantonalen Richtplan abgestützte Weiterentwicklung des ÖV-Angebotes im Kanton Thurgau. 

Leider wurde das Leistungsangebot des öffentlichen Verkehrs für die Gemeinde Wuppenau auf diesen 
Fahrplanwechsel reduziert. Dies hat zur Folge, dass die Gemeinde aufgrund des Versorgungsangebotes 
neu einen Anteil von 0.33% der Kosten des Gemeindeanteils zu tragen hat. (im 2015/2016 war dies noch 
ein Anteil von 0.41%) Die steigenden Kosten haben sich mit dem reduzierten Kostenanteil ausgeglichen. 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

6220 Regionalverkehr 50'200 0 48'446.00 0.00 52'000

3631.00 Beiträge regionaler Personenverkehr 50'200 48'446.00 52'000

6290 Öffentlicher Verkehr, n.a.g. 4'000 0 0.00 1'320.00 4'000

3159.00 Unterhalt Buswartestellen / Velounterstand 1'000 1'000

3199.00 SBB Tageskarten (Gde Braunau) 3'000 1'320.00 3'000

Budget 2018 Rechnung 2018 Budget 2019

 

Konto Erklärungen zur Rechnung Erklärungen zum Budget 

 Keine keine 

14.17 Umwelt / Raumordnung – Wasserversorgung 
Die Umsetzung des GWP (genereller Wasserversorgungsplan) schreitet weiter voran.  

 Der Bau der Wasserleitung Greutensberg – Secki konnte abgeschlossen werden. Mit diesem 
zusätzlichen Ring wurde die Versorgungssicherheit und Verfügbarkeit (Druck im Gebiet Secki / Alber) 
verbessert. Die restlichen Arbeiten wie Durchleitungsrechte, usw. können im 2019 abgeschlossen 
werden. Eine entsprechende kurzfristige Rückstellung wurde gebildet. 

 Für das Projekt Smart Metering Werke konnten im Gebiet Hosenruck bereits ein Teil der neuen 
Wasserzähler installiert werden. Die Planung sieht vor, dass die Installation je Transformatorenkreis 
erfolgt. Wenn die Stromzähler installiert werden, erfolgt die Verbindung vom Wasser- zum 
Stromzähler. Diese Verbindung soll wo immer möglich mittels einem Kabel erfolgen. Bei schwierigen 
Situationen kann in Abstimmung mit dem Liegenschaftsbesitzer auch eine Funkverbindung installiert 
werden. 

 Im Rahmen der geplanten Bautätigkeit im Gebiet Brunnriet (allfällige Bachumlegung) soll die gemäss 
generellem Wasserversorgungsplan geplante Massnahme "Ersatz der 250m langen Gussleitung von 
Wuppenau nach Mörenau" mit umgesetzt werden, damit optimal Synergien genutzt werden können. 

 Die Schwankungen im Wasserverbrauch waren im 2018 sehr hoch. Der höchste Verbrauch war am 
31. Juli 2018 mit 714 m3. Im gesamten 2018 wurden 120'955 m2 Wasser verkauft, was gegenüber 
dem Vorjahr eine Steigerung von 10'567 m2 oder 9.6% ist. 

Jan. 2018 Feb. 2018 Mrz. 2018 Apr. 2018 Mai. 2018 Jun. 2018 Jul. 2018 Aug. 2018 Sep. 2018 Okt. 2018 Nov. 2018 Dez. 2018

Minimum Ausfall 304 305 304 300 310 359 343 324 317 329 320

Maximum 374 349 477 517 523 487 714 578 420 486 422 420

Durchschnitt Ausfall 321 345 385 409 387 444 439 354 352 361 349  

 Aufgrund des laufendem Unterhalts der Wasserleitungen konnte der Wasserverlust im 2018 auf sehr 
positive 11.8% reduziert werden. 
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Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

7101 Wasserwerk [Gemeindebetrieb] 337'150 337'150 291'721.05 291'721.05 337'150 337'150

3101.81 Wasserankauf 43'000 41'821.65 43'000

3111.00 Anschaffung Apparate, Maschinen, Geräte 1'000 1'000

3120.05 Ver- und Entsorgung Reservoirs 10'000 10'233.60 10'000

3130.01 Telefonkosten 1'000 418.89 1'000

3130.02 Porto 500 352.80 500

3130.07 Nachführung Grundbuch- und Vermessungwerk 1'500 243.20 1'500

3132.06 Trinkwasseruntersuchung 2'000 1'989.90 2'000

3132.08 Plan- und Datenlieferungen (WebGIS) 6'000 3'055.23 6'000

3134.00 Sachversicherungsprämien 500 223.20 500

3143.01 Unterhalt Reservoire, Pumpstationen 5'000 5'270.80 5'000

3143.02 Unterhalt Leitungsnetz, Hydranten 35'000 28'084.15 35'000

3143.02.01 Wasserleitung Mörenau - Gärtensberg

3143.02.02 Wasserleitung Greutensberg - Secki 150'000 121'515.33

3143.02.03 Druckreduzierstation Hinterdorf

3143.02.04 Einführung Smart Metering Werke 50'000 49'611.70 50'000

3143.02.05 Ersatz Gussleitung Wuppenau - Mörenau 150'000

3151.00 Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte 5'000 2'636.50 5'000

3199.00 Übriger Betriebsaufwand

3510.00 Einlagen in Spezialfinanzierungen EK

3612.80 Entschädigung Gemeinde Sachaufwand 3'150 3'336.70 3'150

3612.81 Entschädigung Gemeinde Personalaufwand 23'500 22'927.40 23'500

3900.00 Interne Verrechnung Sachaufwand

3910.00 Interne Verrechnung Personalaufwand

4240.20 Grundgebühren, Zählermiete 130'000 131'051.85 130'000

4240.42 Mengengebühr Wasser 115'000 131'692.18 120'000

4250.02 Wasserverkauf, manuell 11'000 11'502.30 11'000

4510.00 Entnahmen aus Spezialfinanzierungen EK 80'350 16'681.87 75'150

4940.00 Interne Verrechnung von kalk. Zinsen 800 792.85 1'000

Budget 2018 Rechnung 2018 Budget 2019

 

Konto Erklärungen zur Rechnung Erklärungen zum Budget 

7101.3143.02.02 + Fr. 28'000.— 
Geringere Kosten für die Wasserleitung 
Greutensberg – Secki 

+ Fr. 150'000.— 
Erstellung Wasserleitung abgeschlossen. 

7101.3143.02.05  - Fr. 150'000.— 
Ersatz Gussleitung Wuppenau - Mörenau 

7101.4240.42 + Fr. 16'000.— 
Höhere Wassermengen verkauft 

 

14.18 Umwelt / Raumordnung – Abwasser 
Die Abwassersanierung der Ableitung Speer- / Käsereistrasse konnte in einer ersten Etappe 
abgeschlossen werden. Im Februar 2019 soll der zweite Teil der Sanierung erfolgen. Für die noch nicht 
erfolgten Arbeiten im 2019 wurde eine kurzfristige Rückstellung in Höhe von Fr. 74'000.— gebildet. 

Aufgrund des in weiterer Zukunft geplanten Zusammenschlusses mehrerer Abwasserreinigungsanlagen, 
so auch Zuzwil, werden die Investitionen nur noch soweit erfolgen, wie dies die Lebensdauer der Anlagen 
noch benötigen. Für das Projekt "ARA-Zusammenschluss in Uzwil" fallen im 2019 Kosten in Höhe von 
Fr. 39'000.— an. 

Im Jahre 2018 wurde wenig Aufwand für die Fremdwasseranalyse & -behebung betrieben. Dieses 
Vorhaben soll im 2019 prioritär behandelt werden. Es ist nicht sinnvoll, sauberes Fremdwasser mit 
Schmutzwasser zu vermischen, und dies dann wieder teuer durch die Abwasserreinigungsanlagen 
reinigen zu lassen. Mit dem neuen Projekt "ARA-Zusammenschluss in Uzwil" kommen dann noch teure 
Pumpkosten mit dazu. 
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Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

7201 Abwasserbeseitigung [Gemeindebetrieb] 359'800 359'800 326'240.66 326'240.66 390'300 390'300

3130.07 Nachführung Grundbuch- und Vermessungwerk 1'000 394.70 1'000

3132.08 Plan- und Datenlieferungen (WebGIS) 5'000 10'472.23 5'000

3143.00 Unterhalt übrige Tiefbauten 1'000 2'224.55 1'000

3143.03 Unterhalt Leitungsnetz 40'000 12'806.30 40'000

3143.03.01 Analyse / Ausbau Leitungsnetz Speerstrasse 130'000 129'252.54

3143.03.02 Einführung Smart Metering Werke 50'000 50'000.00 50'000

3143.10.01 Fremdwasser, Analyse und Behebung 30'000 1'377.45 150'000

3199.00 Übriger Betriebsaufwand

3510.00 Einlagen in Spezialfinanzierungen EK

3612.80 Entschädigung Gemeinde Sachaufwand 3'300 3'191.65 3'300

3612.81 Entschädigung Gemeinde Personalaufwand 15'000 13'005.85 15'000

3632.01 ARA Mittelthurgau, Betriebskostenbeitrag 5'000 7'041.11 7'000

3632.02 ARA Wil, Betriebskostenbeitrag 1'500 1'112.58 1'500

3632.03 ARA Uzwil, Betriebskostenbeitrag 4'000 5'281.30 5'500

3632.04 ARA Zuzwi, Betriebskostenbeitrag 59'000 90'080.40 72'000

3632.05 ARA Zuzwi, Investitionskostenbeitrag 15'000 39'000

3900.00 Interne Verrechnung Sachaufwand

3910.00 Interne Verrechnung Personalaufwand

4240.20 Grundgebühren 125'000 128'693.70 125'000

4240.41 Mengengebühr Abwasser 100'000 113'592.60 100'000

4260.00 Rückerstattungen Dritter 42'404.48

4510.00 Entnahmen aus Spezialfinanzierungen EK 133'600 40'363.08 164'000

4940.00 Interne Verrechnung von kalk. Zinsen 1'200 1'186.80 1'300

Budget 2018 Rechnung 2018 Budget 2019

 

Konto Erklärungen zur Rechnung Erklärungen zum Budget 

7201.3143.03 + Fr. 27'000.— 
Geringere Kosten Unterhalt Leitungsnetz 

 

7201.3143.03.01  + Fr. 130'000.— 
Sanierung Leitungsnetz Speerstrasse 
teilw. erledigt resp. Rückstellung Kosten 
im 2018 

7201.3143.10.01 + Fr. 28'000.— 
Nur wenig Aufwände bei 
Fremdwassersuche 

- Fr. 120'000.— 
Fokussierung auf Fremdwassersuche 
und Behebung (Fr. 100'000.—für 
Abwasserleitungen, Fr. 50'000.— für 
Strassenentwässerung)  

7201.3632.04 - Fr. 31'000.— 
Höhere Betriebskosten ARA Zuzwil, 
Nachverrechnung Gebühr Mikro-
verunreinigung 2016/2017von Fr. 14'000.— 

- Fr. 13'000.— 
höhere Betriebskosen gem. Budget 
2019 

7201.3632.05 + Fr .15'000.— 
Keine Investitionen in der ARA Zuzwil 

- Fr. 24'000.— 
Investitionskosten für Vorprojekt 
Zusammenschluss ARA 

7201.4240.41 + Fr. 13'000.— 
Aufgrund höherem Wasserverkauf sind 
auch ARA-Gebühren höher ausgefallen 

 

7201.4260.00 + Fr. 42'000.— 
Rückerstattung der angeschlossenen 
Liegenschaften im Gebiet Sommerau / 
Befang / Vorrüti 
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14.19 Umwelt / Raumordnung – Abfallwirtschaft 
Der Kugelfang in Hosenruck muss gemäss Vorgaben des Bundes saniert werden. Im Jahre 2018 / 2019 
erfolgt eine Vorstudie, um den Umfang und die entsprechenden Sanierungsmassnahmen fest zu stellen. 

Die Erstellung der Unterflurcontainer und der 800l-Ochsner-Container sind weit fortgeschritten. Es fehlen 
noch die Unterflurcontainer beim Dorfmarkt und in Greutensberg. Es ist geplant, diese im 2019 zu 
erstellen. Seitens des ZAB wurde das Beitragsreglement angepasst. Somit erhalten wir für die bis heute 
erstellten Bauten eine Rückerstattung in Höhe von Fr. 50'022.— 

Recyclinggüter der Gemeinde Wuppenau 

2009

Menge in 

Tonnen

Veränd.

Vorjahr

Menge in 

Tonnen

Veränd.

Vorjahr

Menge in 

Tonnen

Veränd.

Vorjahr

Menge in 

Tonnen

Veränd.

Vorjahr

Menge in 

Tonnen

Veränd.

Vorjahr

Menge in 

Tonnen

Veränd.

Vorjahr

Menge in 

Tonnen

Veränd.

Vorjahr

Menge in 

Tonnen

Veränd.

Vorjahr

Menge in 

Tonnen

Veränd.

Vorjahr

Menge in 

Tonnen

Papier und Karton 56.4 -5% 59.5 -8% 64.9 -11% 73.3 3% 71.2 -12% 81.2 14% 70.9 -8% 77.0 12% 69.0 0% 69.0

Glas* 33.5 -4% 34.9 3% 33.9 -27% 46.4 11% 41.6 -4% 43.3 10% 39.4 16% 34.0 -8% 37.0 -43% 65.0

Eisen 15.0 -24% 19.8 -14% 22.9 50% 15.3 9% 14.0 -15% 16.5 1% 16.3 -42% 28.0 -3% 29.0 16% 25.0

Weissblech* 2.1 -2% 2.1 0% 2.1 5% 2.0 -19% 2.5 28% 2.0 -14% 2.3 54% 1.5 -17% 1.8 0% 1.8

Altöl 3.0 30% 2.3 n.a. 0.0 n.a. 0.0 -100% 2.0 n.a. 0.0 -100% 2.2 98% 1.1 10% 1.0 0% 1.0

20112012                                  Jahre

Recyclinggut

2018 2017 2016 2015 2014 2013 2010

* seit 2016 werden keine Sammelmengen mehr je Gemeinde aufgenommen, sondern nur noch der Durchschnitt des gesamten Sammelgebietes  

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

7300 Abfallwirtschaft (allgemein) 22'000 0 12'543.10 0.00 12'500

3130.36 Altlastensanierung 20'000 10'000.00 10'000

3632.00 Beiträge an Schlachthauskooperation Hagenwil 2'000 2'543.10 2'500

7301 Abfallwirtschaft [Gemeindebetrieb] 86'250 76'000 137'938.50 131'107.85 93'300 88'000

3119.00 Anschaffung / Erstellung UFC 50'000 57'565.90 50'000

3130.30 Grüngutabfuhr 24'000 23'496.45 24'000

3130.31 div. Entsorgungs- und Recyclingkosten 3'000 2'538.40 3'000

3510.00 Einlagen in Spezialfinanzierungen 50'022.00 12'000

3612.80 Entschädigung Gemeinde Sachaufwand 750 845.95 300

3612.81 Entschädigung Gemeinde Personalaufwand 8'500 3'469.80 4'000

4240.12 Sonderabfuhrgebühren 10'000 7'534.00 10'000

4240.13 Grünabfuhrgebühren 16'000 15'985.95 16'000

4260.36 Rückerstattungen ZAB 50'022.00 12'000

4510.00 Entnahmen aus Rückstellung UFC 50'000 57'565.90 50'000

Budget 2018 Rechnung 2018 Budget 2019

 

Konto Erklärungen zur Rechnung Erklärungen zum Budget 

7300.3130.36 + Fr. 10'000.— 
Aufwände fallen teilweise erst im 2019 an 

+ Fr. 10'000.— 
Restliche Kosten für Bericht 
Altlastensanierung Schiessstand 

7301.3510.00 
7301.4260.36 

+ Fr. 50'000.— 
Rückvergütung des ZAB für UFC & 800l-
Container 

+ Fr. 12'000.— 
Zu erwartende Rückvergütungen für die 
beiden UFC Greutensberg & Dorfmarkt 

14.20 Umwelt / Raumordnung – Gewässerverbauungen / Arten- und 
Landschaftsschutz 

Die Ausarbeitung des Bachkatasters hatte länger gedauert als erwartet. In einem nächsten Schritt kann 
nun mit dem Bachkonzept begonnen werden. Hierfür wurden im 2016 bereits Fr. 20'000.— budgetiert 
und jeweils auf das Folgejahr vorgetragen. 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

7410 Gewässerverbauungen 76'300 0 57'070.35 0.00 35'750

3142.00 Unterhalt Wasserbau 70'000 45'858.90 30'000

3143.00 Bachumlegung Brunnriet 1'000 5'561.75

3900.00 Interne Verrechnung Sachaufwand 300 646.10 750

3910.00 Interne Verrechnung Personalaufwand 5'000 5'003.60 5'000

7500 Arten- und Landschaftsschutz 1'000 0 0.00 0.00

3636.00 Beiträge an Tierschutzverein 1'000

Budget 2018 Rechnung 2018 Budget 2019

 

Konto Erklärungen zur Rechnung Erklärungen zum Budget 

7410.3142.00 + Fr. 25'000.— 
Nicht gesamthaft benötigtes Budget für die 
Sanierung Bach Speer- / Käsereistrasse 

+ Fr. 40‘000.— 
kein grösserer Bachunterhalt geplant 
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14.21 Umwelt / Raumordnung – Friedhof und Bestattung 
Der Friedhof wurde fertig erstellt. Die Neuerungen betreffen eine eingepasste Sandsteinwand mit 
vorgelagerter Urnenbeisetzung. Die Kommission war bestrebt, damit eine zweite, ebenfalls sehr würdige 
Grabstätte für eine Urnenbestattung zu schaffen. Auf Grund der vorliegenden Bodenverhältnisse ist die 
Urnenbestattung die bevorzugte Bestattungsart. Ebenfalls ziert nun ein Gemeinschaftsgrab mit einem 
neu gepflanzten Baum die Mitte des Friedhofs. 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

7710 Friedhof und Bestattung (allgemein) 82'750 1'500 78'806.00 776.00 28'700 1'500

3111.00 Anschaffung Apparate, Maschinen, Geräte 1'000 1'000

3130.00 Bestattungskosten 7'000 14'390.30 10'000

3143.00 Unterhalt Friedhöfe 10'000 7'520.60 10'000

3143.00.00 Friedhofgestaltung Wuppenau 55'000 51'457.60

3900.00 Interne Verrechnung Sachaufwand 750 750.00 1'200

3910.00 Interne Verrechnung Personalaufwand 9'000 4'687.50 6'500

4260.00 Rückerstattungen Bestattungskosten 1'500 776.00 1'500

Budget 2018 Rechnung 2018 Budget 2019

 

Konto Erklärungen zur Rechnung Erklärungen zum Budget 

7710.3143.00.00  + Fr. 55'000.— 
Friedhofgestaltung abgeschlossen 

14.22 Umwelt / Raumordnung – Raumordnung 
Die Erstellung des Baureglements mit formalen Anpassungen im Zonenplan benötigen mehr Zeit und 
Aufwand als erwartet. Es ist geplant eine Informationsveranstaltung für die Bevölkerung zu veranstalten. 
Anschliessend erfolgt die Vorprüfung durch den Kanton. Die Genehmigung soll dann im Frühjahr 2020 
an der Gemeindeversammlung erfolgen. Nach Genehmigung durch den Kanton wird erwartet, dass das 
neue Baureglement im 2020 durch den Gemeinderat in Kraft gesetzt werden kann. 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

7900 Raumordnung (allgemein) 35'000 0 40'019.70 0.00 31'000

3132.00 Beratung Ortsplanung, Fachexperten etc. 17'000 27'018.20 17'000

3632.00 Beiträge an Regionalplanungsgruppe 1'000 563.50 1'000

3910.00 Interne Verrechnung Personalaufwand 17'000 12'438.00 13'000

Budget 2018 Rechnung 2018 Budget 2019

 

Konto Erklärungen zur Rechnung Erklärungen zum Budget 

7900.3132.00 - Fr. 10'000.— 
Höhere Kosten für Erstellung neues 
Baureglement und Zonenplan 

 

14.23 Volkswirtschaft – Flurstrassen 
Im 2018 wurden die Flurstrassen 1/16 Gabris Drüü Schilige, 1/17 Scheidweg – Grund, 1/21 Gabris – 
Waldstugg, 1/22 Gabris – Halde, 1/24 Gabris – Langfluri, 2/17 Rudenwil – Grobenbach, 2/21 Rudenwil – 
Stolzenberg, 4/15 Grub – Bantle, 4/21 Waldwies – Hagenbuech, unterhalten. Die Planung für das Jahr 
2019 ist noch nicht abgeschlossen, wird aber an der Begehung im März fertiggestellt. 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

8121 Flurstrassen 70'700 70'700 66'633.75 66'633.75 66'800 66'800

3141.00 Unterhalt Flurstrassen / Verkehrswege 38'700 35'923.70 40'000

3510.00 Einlagen in Spezialfinanzierungen EK 8'000 17'446.45 11'800

3612.80 Entschädigung Gemeinde Sachaufwand 6'000 2'634.60 3'000

3612.81 Entschädigung Gemeinde Personalaufwand 18'000 10'629.00 12'000

3900.00 Interne Verrechnung Sachaufwand

3910.00 Interne Verrechnung Personalaufwand

4290.01 Beitrag von Kiesabbau 4'000

4637.00 Beiträge Grundeigentümer 32'300 32'366.65 32'300

4940.00 Interne Verrechnung von kalk. Zinsen 100 59.60 200

4980.00 Interner Übertrag, Gemeindebeitrag an Flurstrassen 32'300 32'366.65 32'300

4980.01 Interner Übertrag, Anteil Jagdpacht an Flurstrassen 2'000 1'840.85 2'000

Budget 2018 Rechnung 2018 Budget 2019

 

Konto Erklärungen zur Rechnung Erklärungen zum Budget 

 Keine keine 
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14.24 Volkswirtschaft – Landw. Produktionsverbesserung, Pflanzen 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

8140 Landw. Produktionsverbesserung Pflanzen 9'450 900 7'817.60 1'440.00 9'050 1'400

3631.00 Beiträge an Pflanzenschutzfonds 3'300 3'381.00 3'400

3636.00 Beiträge an Hagelabwehrverband, Pflanzenschutz 1'000 400.00 500

3900.00 Interne Verrechnung Sachaufwand 150 65.70 150

3910.00 Interne Verrechnung Personalaufwand 5'000 3'970.90 5'000

4631.00 Beiträge Kontrolle für Obstgärten / Feuerbrand 900 1'440.00 1'400

Budget 2018 Rechnung 2018 Budget 2019

 

Konto Erklärungen zur Rechnung Erklärungen zum Budget 

 keine Keine 

14.25 Volkswirtschaft – Forstwirtschaft, Jagd und Fischerei, Tourismus, 
Gewerbe / Handel, Banken 

Das Jagdrevier wurde auf 2018 – 2025 wieder neu verpachtet. 

Die Gemeinde Wuppenau erhält jährlich einen Gewinnbeitrag der Thurgauer Kantonalbank von ca. 
Fr. 18'000.—, welcher je zur Hälfte der Kultur und der René-Moser-Stiftung zugeteilt wird. Der 
Verteilschlüssel wurde dahingehend angepasst, dass weiterhin die Hälfte der Kultur zufliesst, neu aber 
nur noch 1/3 der René-Moser-Stiftung und dafür 1/6 dem Bodenfonds zufliessen wird. 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

8140 Landw. Produktionsverbesserung Pflanzen 9'450 900 7'817.60 1'440.00 9'050 1'400

3631.00 Beiträge an Pflanzenschutzfonds 3'300 3'381.00 3'400

3636.00 Beiträge an Hagelabwehrverband, Pflanzenschutz 1'000 400.00 500

3900.00 Interne Verrechnung Sachaufwand 150 65.70 150

3910.00 Interne Verrechnung Personalaufwand 5'000 3'970.90 5'000

4631.00 Beiträge Kontrolle für Obstgärten / Feuerbrand 900 1'440.00 1'400

8200 Forstwirtschaft, Hauptbetrieb 4'100 0 3'963.40 0.00 4'200

3101.00 Betriebs-, Verbrauchsmaterial (Material, Pflanzen) 118.00 100

3632.00 Beiträge an Forstkosten 4'000 3'801.00 4'000

3636.00 Beiträge an Forstrevier am Nollen 100 44.40 100

8300 Jagd und Fischerei 12'700 10'300 10'292.80 10'346.85 12'700 10'500

3101.00 Material für Wildschadenverhütung 2'000 2'000

3601.00 Anteil Jagdpachterlös an Kanton 6'700 6'611.10 6'700

3980.00 Interner Übertrag, Anteil Jagdpacht an BF 2'000 1'840.85 2'000

3980.01 Interner Übertrag, Anteil Jagdpacht an Flurstrassen 2'000 1'840.85 2'000

4100.01 Jagdpacht 10'300 10'346.85 10'300

4100.02 Fischpacht 200

8400 Tourismus 1'200 0 1'200.80 0.00 1'200

3130.00 Mitgliederbeitrag an Thurgau Tourismus 1'200 1'200.80 1'200

8500 Industrie, Gewerbe, Handel 1'000 0 0.00 0.00 1'000

3130.00 Dienstleistungen Dritter, Gewerbeapéro 1'000 1'000

8600 Banken und Versicherungen 18'000 18'000 18'687.00 18'687.00 18'000 18'000

3636.00 Beiträge an RMST 9'000 9'343.50 6'000

3980.00 Interner Übertrag, Anteil RG TKB an Kultur 9'000 9'343.50 9'000

3980.01 Interner Übertrag, Anteil RG TKB an Bodenfonds 3'000

4604.00 Anteil Reingewinn TKB 18'000 18'687.00 18'000

Budget 2018 Rechnung 2018 Budget 2019

 

Konto Erklärungen zur Rechnung Erklärungen zum Budget 

 keine Keine 
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14.26 Volkswirtschaft – Elektrizitätsversorgung Netzbetrieb 
Die Kalkulation für das Budget 2018 basiert auf der Annahme des Verkaufs 2016 von 6'131'931 kWh. 
Effektiv verkauft wurden 5'823'590 kWh, was eine Reduktion um 328'341 kWh oder 5.4% ausmacht. Die 
Kalkulation für das Budget 2019 basiert auf der Annahme des Verkaufs 2017 von 6'117'711 kWh. 

Bei der Wahl des Lieferanten für das Smart Metering wurde das Produkt von Landis & Gyr ausgewählt. 
Die Planung für Rollout & Installation konnten weitgehend abgeschlossen werden. Die Installation der 
Stromzähler hat sich aufgrund von Lieferproblemen beim Hersteller verzögert. Wir rechnen jedoch 
weiterhin mit Fertigstellung der Installationen im Jahr 2019. 

Die Verbindungsleitung Greutensberg – Secki konnte im 2018 in Betrieb genommen werden. Die 
Versorgungssicherheit konnte aufgrund dieses Ringes weiter erhöht werden. Für die teilweise noch 
fehlenden Rechnungen sowie anstehenden Entschädigungen für Durchleitungsrechte und 
Ertragsausfälle wurde eine Rückstellung für 2019 in Höhe von Fr. 86'000.— gebildet. Die erwarteten 
Gesamtkosten für das Projekt von Fr. 211'451.60 sind gem. Budget von Fr. 80'000.— gem. Objektkredit 
vom 29.3.2017 und dem Zusatzkredit für den Ausbau der TS Secki um Fr. 70'000.— gem. 
Gemeindeversammlung vom 22.3.2018 um gut Fr. 60'000.— höher ausgefallen. Diese sind begründet 
mit dem Ersatz der beiden Verteilkabinen im Greutensberg sowie einiger Leitungsumschlüsse, damit die 
einzelnen Liegenschaften direkt an die Verteilkabinen angeschlossen werden. 

Folgend sind die wesentlichen Kostenveränderungen aufgeführt, sowohl auf der Einkaufs- als auch auf 
der Verkaufsseite. 

Kostenveränderungen in der Stromwirtschaft von 2013 bis 2019 (Einkaufsbedingungen) 

Kostenart Einheit 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019
Veränderung 

absolut

Veränderung 

in %
Energiekosten (HT & NT) (100% Wasser) kWh 7.6430 Rp. 6.0170 Rp. 5.7200 Rp. 5.7200 Rp. 5.6800 Rp. 4.2800 Rp. 4.0730 Rp.  -0.2070 Rp.   -4.8%
Netznutzung Hochtarif (HT) kWh 1.3700 Rp. 1.4000 Rp. 1.4000 Rp. 1.4000 Rp. 1.3000 Rp. 1.2000 Rp. 1.1200 Rp.  -0.0800 Rp.   -6.7%
Netznutzung Niedertarif (NT) kWh 0.7000 Rp. 0.7500 Rp. 0.6800 Rp. 0.6800 Rp. 0.5900 Rp. 0.5500 Rp. 0.5100 Rp.  -0.0400 Rp.   -7.3%
Netznutzung Leistung (Spitze) kW 7.8600 Fr. 10.3000 Fr. 12.2000 Fr. 12.2000 Fr. 11.1000 Fr. 10.5000 Fr. 9.6500 Fr.  -0.8500 Rp.   -8.1%
Systemdienstleistung (SDL) kWh 0.3100 Rp. 0.6400 Rp. 0.5400 Rp. 0.4500 Rp. 0.4000 Rp. 0.3200 Rp. 0.2400 Rp.  -0.0800 Rp.   -25.0%

Kostendeckende Einspeiseverg. (KEV) kWh 0.4500 Rp. 0.6000 Rp. 1.1000 Rp. 1.3000 Rp. 1.5000 Rp. 2.3000 Rp. 2.3000 Rp. 0.0000 Rp. 0.0%  

Kostenveränderungen der Standard-Stromkosten von 2013 bis 2019 (Verkauf / Standard-Tarif) 

Kostenart Einheit 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019
Veränderung 

absolut

Veränderung 

in %

Netznutzung (ab 2015 Einheitstarif) kWh 6.24 Rp. 6.86 Rp. 7.50 Rp. 8.00 Rp. 7.50 Rp. 7.00 Rp. 7.00 Rp. 0.00 Rp. 0.0%
Systemdienstleistung (SDL) kWh 0.31 Rp. 0.64 Rp. 0.54 Rp. 0.45 Rp. 0.40 Rp. 0.32 Rp. 0.24 Rp.  -0.08 Rp.   -25.0%
Kostendeckende Einspeiseverg. (KEV) kWh 0.45 Rp. 0.60 Rp. 1.10 Rp. 1.30 Rp. 1.50 Rp. 2.30 Rp. 2.30 Rp. 0.00 Rp. 0.0%
Energiekosten (ab 2015 100% Wasser) kWh 7.55 Rp. 6.50 Rp. 6.65 Rp. 6.65 Rp. 5.11 Rp. 4.80 Rp. 4.80 Rp. 0.00 Rp. 0.0%
Gesamtkosten Tarif (ohne MWSt) kWh 14.55 Rp. 14.60 Rp. 15.79 Rp. 16.40 Rp. 14.51 Rp. 14.42 Rp. 14.34 Rp.  -0.08 Rp.   -0.6%
Gesamtkosten Tarif (mit MWSt) kWh 15.71 Rp. 15.77 Rp. 17.05 Rp. 17.71 Rp. 15.67 Rp. 15.53 Rp. 15.44 Rp.  -0.09 Rp.   -0.6%  

Seit 2015 besteht ein Einheitstarif auf der Netznutzung, für 2013 und 2014 wurde der Durchschnitt 
zwischen dem Hoch- und Niedertarif gerechnet. Bis 2014 war die Stromqualität nicht definiert 
(Graustrom), ab dem Jahre 2015 ist das Standardprodukt Energie aus 100% Schweizer Wasser. 
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Stromtarife 2019, gültig ab 1.1.2019 

Die Festsetzung der Stromtarife obliegt strengen regulatorischen Vorschriften. Die Stromtarife und das 
Budget 2019 für den Netzbetrieb (8711) und den Energiehandel (8712) müssen jeweils bereits bis Ende 
August für das Folgejahr der Elcom eingegeben werden. Dies erfolgt in der Kompetenz und 
Genehmigung jeweils durch den Gemeinderat. Parallel dazu muss auch für das vorherige Jahr eine 
Kostenrechnung abgeliefert werden. 

Stromprodukte / -Tarife Standard Minus Standard Wasser
thurgau naturstrom

aqua eco

thurgau naturstrom

aqua bio

thurgau naturstrom

aqua sun

Baustrom (7)

Standard Wasser

Netznutzung (1) 7.00                      7.00                      7.00                      7.00                       7.00                      7.00                      

Netznutzung - SDL (2) 0.24                      0.24                      0.24                      0.24                       0.24                      0.24                      

Netznutzung - KEV (2) 2.30                      2.30                      2.30                      2.30                       2.30                      2.30                      

Energie - Grau 4.50                      4.50                      4.50                      4.50                       4.50                      4.50                      

Energie - 100% Wasser 0.30                      0.30                      

Energie - aqua eco 2.00                      

Energie - aqua bio 6.50                       

Energie - aqua sun 9.90                      

Konzession von politischer Drittgemeinde (6) je nach Gemeinde je nach Gemeinde je nach Gemeinde je nach Gemeinde je nach Gemeinde je nach Gemeinde

Zuschlag Baustrom 14.00                    

Total ohne MWSt. 14.04                    14.34                    16.04                    20.54                      23.94                    28.34                    

Total mit MWSt. 15.12                    15.44                    17.28                    22.12                      25.78                    30.52                    

7.70%

Grundtaxe (3) 15.00

ab 30000 kWh bis 59999 kWh 1.00

ab 60000 kWh bis 99999 kWh 2.00

Rp. / kWh                     3.75 

Fr. / Anlage                  50.00 
Rp. / kWh 4.00 

nach Aufwand

SFr.                200.00 

Sperrzeit von Sperrzeit bis

Boiler 4h 06:30 02:45
Boiler 8h 06:30 23:00

Gruppe A 17:30 19:00
Gruppe B 18:30 20:00
Gruppe C 19:00 20:30

Gruppe A 17:30 19:00
Gruppe B 18:30 20:00
Gruppe C 19:00 20:30

Tarifzeiten Niedertarif

Montag bis Freitag 07:00 bis 20:00 übrige Zeiten

Samstag 07:00 bis 13:00 übrige Zeiten
Sonntag ganzer Trag

Sperrzeiten (Berücksichtigung bei Neuinstallationen oder umfassenden Anpassungen)

Bolier

Waschmaschinen / Tumbler

Wärmepumpen (ab 2 kW Anschlusswert)

Tarifzeiten (5)
Hochtarif

(5) je Anlage und auf dem ökologischen Mehrwert (Lieferung), für welche ein entsprechender Vertrag mit der EVW besteht (Kalkulation erfolgt Anfang des Tarifjahres)

(4) auf Überschussenergie (Lieferung grösser als Bezug) werden die vermiedenen Kosten vergütet (Einkauf ./: 8%)

Fr./Monat (ohne MWSt)

In einzelnen politischen Gemeinden (nicht Wuppenau) wird eine Konzession auf die Energie erhoben. Die Elektrizitätsversorgung erhebt diese 
Konzession im Auftrage der entsprechenden Gemeinde.

Grossbezüger Rp./kWh (ohne MWSt)

(6) Konzession für Abonnenten auf Gebiet: Stadt Wil 0.2% auf gesamtem Bezug

Konzession von politischer Gemeinde

Bemerkungen / Begründung zu Tarifabweichungen zu Vorjahr

(1) Messung Hoch-/Niedertarif, Abrechnung jedoch im Einheitstarif

(2) Diese Preise werden durch andere Stellen vorgegeben (SDL & KEV auf nationaler Ebene)

(3) gilt auch für Lastgang- & PV-Anlagen-Zähler (inkl. KEV-Anlagen)

Reduktion auf den gesamten Strombezug

(über der bis-Grenze wieder normaler Tarif)
Rp./kWh (ohne MWSt)

Das Werk entscheidet über die Anwendung der Tarifstruktur & Sperrzeiten beim Kunden.

Rücklieferpreis erneuerbare Energie ohne KEV (4)

Rücklieferpreis erneuerbare Energie mit KEV Vergütung erfolgt durch BGV-EE

zusätzliche Vergütung ökologischer Mehrwert (abgetreten an Elektrizitätsversorung Wuppenau) (5)

Tarife und Gebühren erneuerbare Energie

Gebühren für Anschlussbewilligungen

Pauschalbetrag für die „Beglaubigung der Anlagedaten“
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Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

8711 EW - Elektrizitätsnetz [Gemeindebetrieb] 752'000 752'000 788'554.08 788'554.08 613'400 613'400

3101.00 Betriebs-, Verbrauchsmaterial 2'000 1'000

3111.00 Anschaffung Zähler 5'000 1'129.99 1'000

3120.02 Netznutzungsentgelt Vorlieferanten 204'700 198'275.89 187'000

3120.03 Swissgrid Systemdienstleistungen (SDL) 19'700 19'465.35 13'700

3120.04 Swissgrid kostend. Einspeiseverg. (KEV) 141'100 136'224.96 130'500

3130.01 Telefonkosten 1'000

3130.02 Porto 1'000 442.15 1'000

3130.06 Mitglieder- und Verbandsbeiträge (VTE) 1'000 332.15 1'000

3130.07 Nachführung Grundbuch- und Vermessungswerk 5'000 2'000.00 5'000

3130.44 Hoheitliche Kontrollen 15'000 3'070.49 15'000

3130.50 Messkostenbeiträge, Miete Zähler 5'000 4'415.97 5'000

3132.00 Ingenieurhonorare 5'000 10'046.64 25'000

3132.08 Plan- und Datenlieferungen (WebGIS) 3'000 3'065.78 4'000

3134.00 Sachversicherungsprämien 5'000 160.65 5'000

3143.01 Unterhalt Mittelspannungsnetz 1'000 500.00 1'000

3143.01.00 Verbindungsleitung Greutensberg - Secki 120'000 161'495.00

3143.01.01 Ausbau Greutensberg / Gärtensberg / Mörenau 3'307.75

3143.01.02 Ausbau Befang / Welfensberg inkl. Verbindung 4'180.00

3143.01.03 Einführung Smart Metering Werke 120'000 119'553.84 30'000

3143.01.04 Leitungsumlegung alter Kindergarten 35'000

3143.01.05 Umbau TS Waldwies 80'000

3143.02 Unterhalt Niederspannungsnetz 1'000 10'629.65 1'000

3144.00 Unterhalt Mess- und Trafostationen 5'000 3'816.70 5'000

3144.01 Unterhalt VK/KK 8'000 29'851.12 30'000

3151.00 Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte, Zähler 2'000 2'182.55 2'000

3199.00 übriger Betriebsaufwand 375.80 1'000

3510.00 Einlagen in Spezialfinanzierungen EK 700

3511.00 Vorfinanzierung Netzverstärkungen 50'000 50'000.00

3511.01 Vorfinanzierung Smart Metering

3612.80 Entschädigung Gemeinde Sachaufwand 4'500 4'527.40 4'500

3612.81 Entschädigung Gemeinde Personalaufwand 28'000 23'684.25 28'000

3900.00 Interne Verrechnung Sachaufwand

3910.00 Interne Verrechnung Personalaufwand

4240.50 Grundgebühren, Zählermiete 97'200 94'415.01 98'400

4240.51 Netznutzung 403'100 409'522.95 372'700

4240.75 Swissgrid Systemdienstleistungen (SDL) 18'400 18'625.70 12'800

4240.76 Swissgrid kostend. Einspeiseverg. (KEV) 132'400 133'628.25 122'500

4309.00 Anschluss- und Erschliessungsbeiträge 6'000 31'250.40 6'000

4510.00 Entnahmen aus Spezialfinanzierungen EK 90'900 96'358.42

4940.00 Interne Verrechnung von kalk. Zinsen 4'000 573.35 1'000

Budget 2018 Rechnung 2018 Budget 2019

 

Konto Erklärungen zur Rechnung Erklärungen zum Budget 

8711.3120.02  + Fr. 18'000.— 
Geringere Netznutzungskosten 
aufgrund Reduktion Tarif 

8711.3120.04  + Fr. 10'000.— 
Geringere Netznutzungskosten 
aufgrund Reduktion Tarif 

8711.3130.44 + Fr. 12'000.— 
Hoheitliche Kontrollen 2018 Rechnungs-
stellung meist erst im 2019 

 

8711.3132.00  - Fr .20'000.— 
zusätzliche Ingenieurhonorare 

8711.3143.01.00 - Fr. 41'000.— 
Ersatz zusätzlicher zwei Verteilkabinen 
und Bereinigung Leitungsumschlüsse 

+ Fr. 120'000.— 
Verbindungsleitung Greutensberg – 
Secki wurde erstellt 

8711.3143.01.03  + Fr. 90'000.— 
Einführung Smart Metering Werke gem. 
Objektkredit vom 22.3.2018 

8711.3143.01.04  - Fr. 35'000.— 
allenfalls Planung Leitungsumlegung  

8711.3143.01.05  - Fr. 80'000.— 
Umbau der TS Waldwies geplant 

8711.3143.02 - Fr. 10'000.— 
Sanierung des NS-Netz Greutensberg  
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Konto Erklärungen zur Rechnung Erklärungen zum Budget 

8711.3144.01 - Fr. 22'000.— 
Neuerstellung der Verteilkabinen 
Glärnischweg und Almensberg 

+ Fr. 22'000.— 
weitere Verteilkabinen zur Sanierung 
anstehend 

8711.3511.00  + Fr. 50'000.— 
Keine Vorfinanzierung Netzverstärkung 

8711.4240.51  - Fr. 31'000.— 
Geringerer Ertrag aufgrund Reduktion 
verkaufte Menge 

8711.4309.00 + Fr. 25'000.— 
Höhere Anschlussgebühren 

 

14.27 Volkswirtschaft – Elektrizitätsversorgung Energiehandel 
Im Gebiet der Elektrizitätsversorgung Wuppenau sind Ende 2018 total 56 PV-Anlagen in Betrieb mit einer 
gerechneten Bruttoproduktion von 1'156'062 kWh. Dies ergibt im abgerechneten Jahr einen 
Eigenproduktionsanteil von 18.52% des gesamten Energieverbrauchs. 

Es wurden total 328'297 kWh Thurgau Naturstrom verkauft, was einen Anteil von 5.81% ausmacht. Die 
Gemeinde Wuppenau bezog für die Liegenschaften bereits den Thurgau Naturstrom sun. Ab dem Jahre 
2018 wurde auch von allen Werken der Thurgau Naturstrom sun bezogen. Wir hoffen, dass sich dieser 
Anteil durch ökologiebewusste Bezüger noch weiter steigen wird. 

Das Produkt "Standard Wasser" wurde als Standardversorgung definiert. Der Strommix der einzelnen 
Bezüger sieht wie folgt aus: 

Energieverkauf (in kWh) 2015 2016 2017 2018

   Produkt "Standard Wasser" 5'005'017        5'049'408        4'866'900        4'747'109        -2.5%

   Produkt "Standard Minus" 780'806           756'760           742'253           748'184           +0.8%

   Produkt Thurgau Naturstrom eco 173'448           227'988           224'991           226'091           +0.5%

   Produkt Thurgau Naturstrom bio 20'597             19'463             21'076             35'394             +67.9%

   Produkt Thurgau Naturstrom sun 26'602             24'243             26'003             66'812             +156.9%

Total 6'006'470        6'077'862        5'881'223        5'823'590        -3.0%  

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

8712 EW - Stromhandel [Gemeindebetrieb] 300'000 300'000 277'831.53 277'831.53 371'300 371'300

3120.02 Stromankauf 272'100 252'747.98 245'300

3120.03 Stromankauf Thurgau Naturstrom 8'400 13'436.85 8'500

3130.01 Telefonkosten 500

3130.02 Porto 500 383.20 500

3130.06 Mitglieder- und Verbandsbeiträge 500 287.85 500

3130.07 Übrige Dienstleistungen Dritter 3'000 325.65 500

3143.01.03 Einführung Smart Metering Werke 100'000

3612.80 Entschädigung Gemeinde Sachaufwand 4'500 4'500.00 4'500

3612.81 Entschädigung Gemeinde Personalaufwand 11'000 6'150.00 11'000

3900.00 Interne Verrechnung Sachaufwand

3910.00 Interne Verrechnung Personalaufwand

4250.61 Stromverkauf Grundpreis & Leistungstarif 271'400 250'740.84 259'000

4250.64 Stromverkauf Temporäranschlüsse (Baustrom) 1'500 1'500

4250.65 Stromverkauf Strassenbeleuchtung 3'000 953.15 1'000

4250.71 Stromverkauf Thurgauer Naturstrom 8'400 13'385.30 8'500

4510.00 Entnahmen aus Spezialfinanzierungen EK 13'700 12'479.69 100'800

4940.00 Interne Verrechnung von kalk. Zinsen 2'000 272.55 500

Budget 2018 Rechnung 2018 Budget 2019

 

Konto Erklärungen zur Rechnung Erklärungen zum Budget 

8712.3120.02 + Fr. 19'000.— 
geringere Menge Stromeinkauf 

+ Fr. 27'000.— 
geringere Menge Stromeinkauf und 
geringeren Kosten pro kWh 

8712.3143.01.03  - Fr. 100'000.— 
Beitrag des Energiehandels an das 
Projekt Smart Metering Werke 

8712.4250.61 - Fr. 20'000.— 
geringere Menge Stromverkauf 

- 12'000.— 
geringere Menge Stromverkauf 
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14.28 Volkswirtschaft – übrige Energie, Kiesabbau 
Die Kalkulation des Förderbeitrages für die Solarstromanlagen basiert auf den im letzten Jahr 
eingenommenen Beträgen. Für das Jahr 2019 sind 4 neue Solarstromanlagen dazu gekommen, was nun 
gesamthaft 19 Anlagen mit einer geplanten Produktionsmenge von 189'010 kWh ausmacht. 

Aufgrund des Wechsels des Strom Mix bei den Produkten des Thurgau Naturstrom (Erhöhung des 
Solarstrom-Anteils) konnten wir dem EKT somit auch eine erhöhte Menge an Solarstrom verkaufen. Von 
den an die Gemeinde abgetretenen Herkunftsnachweisen in Höhe von 147'010 kWh konnte mit 74'571 
kWh gut die Hälfte dem EKT zum Preis von Rp. 9.00 / kWh verkauft werden. Mit der zusätzlich erhaltenen 
Marge kann für die Förderung 2019 mit einem Betrag von Fr. 8'512.30 gerechnet werden. Dies ergibt 
folgende kalkulatorischen Preise für das Jahr 2019: 

 Fr. 50.— je Anlage 

 Rp. 4.00 je eingespeiste kWh für den ökologischen Mehrwert 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

8790 Energie, n.a.g (allgemein) 15'300 9'700 10'714.10 5'058.20 19'200 13'600

3510.00 Einlagen in Spezialfinanzierungen EK 5'000 5'731.30 5'000

3634.40 Beiträge an regionale Energieberatung 700 676.20 700

3637.00 Beiträge 2000 WG, div. Projekte 5'000 5'000

3637.01 Beiträge 2000 WG, Solarenergieproduktion 4'600 4'306.60 8'500

4250.72 Stromverkauf Solarstrom 4'600 5'037.90 8'500

4510.00 Entnahmen aus Spezialfinanzierungen EK 5'000 5'000

4940.00 Interne Verrechnung von kalk. Zinsen 100 20.30 100

8900 Sonstige gewerbliche Betriebe / Kiesabbau 3'000 0 0.00 0.00

3132.00 Honorare ext. Berater, Gutachter, Fachexperten 3'000

Budget 2018 Rechnung 2018 Budget 2019

 

Konto Erklärungen zur Rechnung Erklärungen zum Budget 

 Keine keine 

14.29 Finanzen / Steuern – Steuern 
Der Steuerertrag 2018 hat sich erfreulich entwickelt. Der Steuerertrag der natürlichen Personen für die 
provisorischen Steuern 2018 (Position 4000.00) hat sich um gut Fr. 19'000.— verbessert. Der 
Steuerertrag der natürlichen Personen aus Vorjahren (Position 4000.10) war auch um Fr. 191‘000.—
massiv höher als budgetiert. Diese Mehrerträge sind meist einmalige Sondereffekte. Somit kann in den 
Folgejahren nicht mit denselben hohen Steuererträgen gerechnet werden. 

Der Steuerertrag der juristischen Personen für die provisorischen Steuern 2018 (Position 4010.00) 
entsprach den Erwartungen, die aus früheren Jahren (4010.10) waren um Fr. 36'000.— einiges höher als 
erwartet. Hier rechnen wir mit teilweise bleibenden höheren Steuererträgen. 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

9100 Allgemeine Gemeindesteuern 5'000 1'096'000 4'103.10 1'342'294.50 5'000 1'141'000

3181.00 Abscheibungen, Erlasse Steuern 5'000 4'103.10 5'000

4000.00 Steuern Rechnungsjahr (natürliche Personen) 970'000 989'160.60 990'000

4000.10 Steuern frühere Jahre (natürliche Pesonen) 95'000 285'713.65 100'000

4002.00 Quellensteuern 1'000 1'447.35 1'000

4010.00 Steuern Rechnungsjahr (juristische Pesonen) 25'000 24'736.40 25'000

4010.10 Steuern frühere Jahre (juristische Personen) 5'000 41'236.50 25'000

Budget 2018 Rechnung 2018 Budget 2019

 

Konto Erklärungen zur Rechnung Erklärungen zum Budget 

9100.4000.00 + Fr. 19‘000.— 
höhere Steuererträge nat. Personen 
Rechnungsjahr 

+ Fr. 20‘000.— 
Erwartung von bleibend höheren 
Steuererträgen 

9100.4000.10 + Fr. 190‘000.— 
massiv höhere Steuererträge nat. 
Personen frühere Jahre 

+ Fr. 5'000.— 
Erwartung von geringfügig höheren 
Steuererträgen 

9100.4010.10 + Fr. 36'000.— 
Höhere Steuererträge jur. Personen 
frühere Jahre 

+ Fr. 20'000.— 
Erwartung von bleibend höheren 
Steuererträgen 
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14.30 Finanzen / Steuern – Finanz- und Lastenausgleich, Ertragsanteile 
übrige, Zinsen, Liegenschaften des Finanzvermögens, 
Rückvergütung CO2 

Der Finanzausgleich hat als Berechnungsgrundlage in der Mindestausstattung die Steuerkraft der letzten 
3 Jahre als Grundlage. Die positive Veränderung in der Steuerkraft wirkt sich jedoch negativ auf unseren 
Finanzausgleich aus. Als Folge der höheren Steuerkraft (siehe Kennzahl in 23.10 Steuerkraft auf Seite 
57) in den letzten Jahren reduziert sich der Finanzausgleich gemäss aktueller Berechnung erneut, und 
zwar um aktuell berechnet Fr. 21'000.— gegenüber dem Budget von 2018. 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

9300 Finanz- und Lastenausgleich 0 163'015 0.00 160'147.00 142'000

4621.50 Finanzausgleichsbeitrag vom Kanton 163'015 160'147.00 142'000

9500 Ertragsanteile, übrige 500 76'000 1'300.00 96'867.00 500 88'000

3601.11 Alkohol- und Wirtepatente an Kanton 500 1'300.00 500

4601.01 Liegenschaftensteuern 55'000 57'257.60 57'000

4601.02 Grundstückgewinnsteuern 20'000 36'459.40 30'000

4601.11 Alkohol- und Wirtepatente 1'000 3'150.00 1'000

9610 Zinsen 11'900 2'000 7'774.25 3'772.91 8'900 3'500

3406.00 Verzinsung langfristige Verbindlichkeiten 3'200 3'200.00 3'200

3940.00 Interne Verrechnung kalk. Zinsen 8'700 4'574.25 5'700

4400.00 Zinsen flüssige Mittel 1'000 1'025.66 1'000

4401.01 Zinsen auf Steuerforderungen 1'000 2'747.25 2'500

9630 Liegenschaften des Finanzvermögens 1'000 0 1'273.90 0.00 1'000

3439.90 Übriger Liegenschaftsaufwand FV 1'000 1'273.90 1'000

9710 Rückverteilungen aus CO2-Abgabe 0 300 0.00 600.45 600

4699.10 Rückvergütung CO2-Abgabe 300 600.45 600

Budget 2018 Rechnung 2018 Budget 2019

 

Konto Erklärungen zur Rechnung Erklärungen zum Budget 

9300.4621.50  - Fr. 21‘000.— 
geringerer Beitrag Kanton aufgrund 
höherer Steuerkraft je Einwohner 

9500.4601.02 + Fr. 16‘000.— 
höhere Grundstückgewinnsteuern 

+ Fr. 10‘000.— 
Anpassung der Erwartung 
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14.31 Bodenfonds 
Das Vermögen des Bodenfonds hat in den letzten Jahren kontinuierlich abgenommen, da die 
Bewirtschaftung des Waldes bereits seit Längerem keinen Ertrag mehr abwirft, sondern Kosten 
verursacht.  

Um die Finanzierung der wertvollen Projekte weiterhin sicherstellen zu können, unterstützt die Gemeinde 
den Bodenfonds ab 2019 neu jährlich mit Fr. 5'000.—. Ebenfalls werden ab 2019 Fr. 3'000.— des 
Gewinnbeitrages der Thurgauer Kantonalbank nicht mehr an die René-Moser-Stiftung (neu nur noch 
Fr. 6'000.—), sondern an den Bodenfonds verteilt. 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

9951 Bodenfonds 12'800 12'800 12'516.60 12'516.60 13'500 13'500

3511.00 Einlage in Fonds FK 700

3637.00 Beiträge an Hochstammbäume 3'000 2'060.00 3'000

3637.01 Beiträge an Wegprojekte / Einsätze 9'000 9'806.60 9'000

3910.00 Interne Verrechnung Personalaufwand 800 650.00 800

4511.00 Entnahmen aus Fonds FK 7'050 7'096.25

4940.00 Interne Verrechnung von kalk. Zinsen 3'750 1'302.95 1'200

4980.00 Interner Übertrag, Anteil Hundesteuern 2'276.55 2'300

4980.01 Interner Übertrag, Anteil Jagdpacht 2'000 1'840.85 2'000

4980.02 Interner Übertrag, Anteil RG von TKB 3'000

4980.03 Interner Übertrag, Beitrag Gemeinde Kultur 5'000

Budget 2018 Rechnung 2018 Budget 2019

 

Konto Erklärungen zur Rechnung Erklärungen zum Budget 

9951.4980.02  + Fr. 3'000.— 
Neue Finanzierung – jährlicher Beitrag 
von Reingewinn TKB 

9951.4980.03  + Fr. 5'000.— 
Neue Finanzierung – jährlicher Beitrag 
von Gemeinde 

 

Das Eigenkapital des Bodenfonds per Ende 2018 mit Fr. 58'052.14 hat von Fr. 65'148.39 um Fr. 7'096.25 
abgenommen. 

 

 



Botschaft zur Gemeindeversammlung vom 25. März 2019   

  

Seite 46 von 66 

15 Anhang 8 – Rechnungsgenehmigung 2018 durch 
Gemeinderat 
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16 Anhang 9 – Bericht der RPK zur Jahresrechnung 2018 
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17 Anhang 10 – Geldflussrechnung 2018 
Die Geldflussrechnung stellt den Ertrag bzw. die Einnahmen (Zunahme von liquiden Mitteln) und den 
Aufwand bzw. die Ausgaben (Abnahme von liquiden Mitteln) in einer Periode einander gegenüber. 

Die Geldflussrechnung wird in drei Stufen erstellt: 

1. Der Geldfluss aus operativer Tätigkeit ist ein Indikator dafür, in welchem Ausmass es der 
Gemeinde gelungen ist, Zahlungsmittelüberschüsse zu erwirtschaften, die ausreichen, um 
Verbindlichkeiten zu tilgen. 

2. Der Geldfluss aus Investitionstätigkeit gibt das Ausmass an, in welchem Ausgaben für 
Ressourcen getätigt werden, die zukünftigen Nutzen oder Erträge generieren sollen. 

3. Der Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit soll helfen, die zukünftigen Ansprüche von 
Kapitalgebern gegenüber der Gemeinde abschätzen zu können. 

 

Mittelherkunft / Mittelverwendung  Betrag 

Abnahme (+) / Zunahme (-) von Forderungen  Fr.             -479'577.65 

Abnahme (+) / Zunahme (-) von aktiven Rechnungsabgrenzungen  Fr.                   1'864.00 

Abnahme (-) / Zunahme (+) von laufenden Verbindlichkeiten  Fr.               728'847.43 

Abnahme (-) / Zunahme (+) von passiven Rechnungsabgrenzungen  Fr.               -87'140.45 

Abnahme (-) / Zunahme (+) von kurzfristigen Rückstellungen  Fr.               213'000.00 

Abnahme (-) / Zunahme (+) von langfristigen Verbindlichkeiten  Fr.                                -   

Abnahme (-) / Zunahme (+) von  langfristigen Rückstellungen  Fr.                                -   

Abnahme (-) / Zunahme (+) von Verpflichtungen / Vorschüssen gegenüber Spez.-

Finanzierungen
 Fr.               -32'266.92 

Abnahme (-) / Zunahme (+) von Fonds  Fr.               -21'515.00 

Abnahme (-) / Zunahme (+) von Vorfinanzierungen  Fr.               122'456.10 

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung (+Ertrag / -Aufwand)  Fr.                 12'776.08 

 Fr.              458'443.59 

Kauf (-) / Verkauf (+) von VV  Fr.                 18'448.60 

Realisierte Kursverluste (+) und Gewinne (-) / Wertberichtigungen Anlagen VV  Fr.                                -   

Geldfluss aus Investitionstätigkeit ins Verwaltungsvermögen  Fr.                 18'448.60 

Kauf (-) / Verkauf (+) von Finanzanlagen  Fr.                                -   

Realisierte Kursverluste (+) und Gewinne (-) / Wertberichtigungen Anlagen FV  Fr.                                -   

Zunahme (-) / Abnahme (+) von Kontokorrenten mit Dritten  Fr.                  -7'096.25 

Entnahme aus Aufwertungsreserve  Fr.                                -   

Geldfluss aus Anlagetätigkeit ins Finanzvermögen  Fr.                 -7'096.25 

 Fr.                 11'352.35 

Rückzahlung (-) Aufnahme (+) von Finanzverbindlichkeiten  Fr.                                -   

Abnahme (-) / Zunahme (+) von Verbindlichkeiten gegenüber Fonds im 

Fremdkapital
 Fr.                                -   

 Fr.                                -   

 Fr.  469'795.94 

Bestand flüssige Mittel 1.1.  Fr.           2'330'322.81 

Bestand flüssige Mittel 31.12.  Fr.           2'800'118.75 

 Fr.              469'795.94 Kontrollrechnung Geldfluss

Geldfluss aus operativer Tätigkeit

Geldfluss aus Investitions- und Anlagentätigkeit

Geld aus Finanzierungstätigkeit

Total Geldfluss
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18 Anhang 11 – Eigenkapitalnachweis nach Gewinnverwendung 2018 
Der Eigenkapitalnachweis zeigt die Ursachen der Veränderung des Eigenkapitals detailliert auf. 

Das Eigenkapital hat von Fr. 3'480'680.70 auf Fr. 3'562'130.96 um Fr. 81'450.26 oder 2.3% zugenommen. 

Verpflichtungen 

bzw. Vorschüsse 

gegenüber Spez. 

Finanzierung

Fonds im EK
Vorfinan-

zierungen

Neubewer-

tungsreserve FV

Bilanzüber-schuss 

/ fehlbetrag

Eigenkapital

(Total)

290 291 293 296 299 29

Bestand per 01.01.               1'308'533.88                  272'029.95                  147'428.05                  705'264.00               1'047'424.82               3'480'680.70 

3510
Einlagen in Spez. 

Finanzierung EK
                    80'872.80                     80'872.80 

4150
Entnahme aus Spez.

Finanzierung des EK
                -113'139.72                 -113'139.72 

3511
Einlagen in Fonds 

des EK
                                   -                                      -   

4511
Entnahme aus Fonds 

des EK
                  -21'515.00                   -21'515.00 

3893
Einlagen in Vorfi-

nanzierung des EK
                 130'000.00                  130'000.00 

4893
Entnahmen aus Vorfi-

nanzierung des EK
                    -7'543.90                     -7'543.90 

3896
Einlagen in 

Neubewertungsreserve
                                   -                                      -   

4896
Entnahmen aus 

Neubewertungsreserve
                                   -                                      -   

2990 Jahresergebnis                     12'776.08                     12'776.08 

Bestand per 31.12.               1'276'266.96                  250'514.95                  269'884.15                  705'264.00               1'060'200.90               3'562'130.96 

Kontrolltotal Bilanz                  1'276'266.96                     250'514.95                     269'884.15                     705'264.00                  1'060'200.90                  3'562'130.96 
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19 Anhang 12 – Rückstellungsspiegel 2018 
Der Rückstellungsspiegel zeigt die Rückstellungshöhe Ende des Vorjahres, Rückstellungen Ende des laufenden Jahres, die Veränderung (Auflösung resp. 
Bildung). 

Konto# Typ Gruppe

Saldo 01.01. Auflösung (-) Bildung (+) Saldo 31.12.

2059.40.04 6150 Gemeindestrassen Sanierung Meteorwasser Greutensberg  Fr.           73'000.00  Fr.           -73'000.00  Fr.                          -   

2059.40.09 6150 Gemeindestrassen Sanierung Entwässerung Speer- / Käsereistrasse  Fr.          60'000.00  Fr.           60'000.00 

2059.40.05 7101 Wasserversorgung Leitung Greutensberg - Secki  Fr.        140'000.00  Fr.         -130'000.00  Fr.           10'000.00 

2059.40.10 7201 Abwasser Ausbau Leitungsnetz Sperr- / Käsereistrasse  Fr.          74'000.00  Fr.           74'000.00 

2059.40.11 7201 Abwasser Projekt Smart Metering Werke  Fr.          50'000.00  Fr.           50'000.00 

2059.40.13 7410 Gewässerverbauungen Sanierung Speer-/Käsereistrasse  Fr.          30'000.00  Fr.           30'000.00 

2059.40.06 8711 Elektrizitätsversorgung Projekt Smart Metering Werke  Fr.           50'000.00  Fr.          24'000.00  Fr.           74'000.00 

2059.40.07 8711 Elektrizitätsversorgung Netzverstärkung  Fr.           50'000.00  Fr.          50'000.00  Fr.        100'000.00 

2059.40.08 8711 Elektrizitätsversorgung Verbindungsleitung Greutensberg - Secki  Fr.           37'000.00  Fr.          49'000.00  Fr.           86'000.00 

2059.40.12 8711 Elektrizitätsversorgung Projekt Smart Metering Werke  Fr.          79'000.00  Fr.           79'000.00 

2089.00.01 6150 Gemeindestrassen Deckbelag Alpsteinweg  Fr.             7'000.00  Fr.             7'000.00 

2089.00.02 6150 Gemeindestrassen Deckbelag Lärchenweg  Fr.             7'068.75  Fr.             7'068.75 

Total  Fr.        364'068.75  Fr.         -203'000.00  Fr.       416'000.00  Fr.        577'068.75 

Kontrolltotal Bilanz 205 & 208  Fr.            364'068.75  Fr.            577'068.75 

2059 - übrige kurzfristige Rückstellungen

 Fr.                                                    213'000.00 
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20 Anhang 13 – Kreditkontrolle 2018 
Die Kreditkontrolle zeigt sämtliche bewilligten, laufenden Verpflichtungskredite (Objektkredite) auf. 

Budgetkredite (nur über 1 Jahr laufend) werden nicht aufgeführt. 

Kreditbetrag Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen
kumuliert

gesamt

Abweichung zu 

Kreditbetrag

verfügbarer 

Restkredit

Objektkredit GV 29.3.2017

Verbindung Greutensberg - Secki

Gemeindestrassen

6150.3141.40.04
 Fr.     120'000.00  Fr.       74'930.50  Fr.             -    Fr.       56'296.85  Fr.             -    Fr.       45'000.00  Fr.             -    Fr.     131'227.35  Fr.      -11'227.35  Fr.                      -   

Wasserwerk

7101.3143.02.02
 Fr.     300'000.00  Fr.     149'537.35  Fr.             -    Fr.     121'515.33  Fr.             -    Fr.     150'000.00  Fr.             -    Fr.     271'052.68  Fr.       28'947.32  Fr.       28'947.32 

Elektrizitätsversorgung

8711.3143.01.00

(80k 2017 + 70k Budget 2018)

 Fr.     150'000.00  Fr.       49'956.60  Fr.             -    Fr.     161'495.00  Fr.             -    Fr.     100'000.00  Fr.     211'451.60  Fr.      -61'451.60  Fr.                      -   

Total Objektkredit  Fr.     570'000.00  Fr.     613'731.63  Fr.     -43'731.63  Fr.       28'947.32 

Objektkredit GV 22.3.2018

Smart Metering Werke

Wasserwerk

7101.3143.02.04
 Fr.     100'000.00  Fr.                      -    Fr.             -    Fr.       49'611.70  Fr.             -    Fr.       50'000.00  Fr.             -    Fr.       49'611.70  Fr.       50'388.30  Fr.       50'388.30 

Abwasserbeseitigung

7201.3143.03.02
 Fr.     100'000.00  Fr.                      -    Fr.             -    Fr.       50'000.00  Fr.             -    Fr.       50'000.00  Fr.       50'000.00  Fr.       50'000.00  Fr.       50'000.00 

EW-Elektrizitätsnetz

8711.3143.01.03
 Fr.     200'000.00  Fr.                      -    Fr.             -    Fr.     119'553.84  Fr.             -    Fr.     120'000.00  Fr.             -    Fr.     119'553.84  Fr.       80'446.16  Fr.       80'446.16 

EW-Stromhandel

8712.3143.01.03
 Fr.     100'000.00  Fr.                      -    Fr.             -    Fr.                      -    Fr.             -    Fr.                      -    Fr.             -    Fr.                      -    Fr.     100'000.00  Fr.     100'000.00 

Total Objektkredit  Fr.     500'000.00  Fr.     219'165.54  Fr.     280'834.46  Fr.     280'834.46 

Rechnung 2018 Budget 2018kumuliert, Rechnung 
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21 Anhang 14 – Beteiligungs- und Gewährleistungsspiegel 2018 
Die Gemeinde Wuppenau führt keine Beteiligungen. 

In folgendem Gewährleistungsspiegel sind die finanziellen Verflechtungen aufgeführt, die mit wesentlichen Verpflichtungen behaftet sind. 

Funktion Organisation Rechtsform Tätigkeitsbereich Verpflichtung  Betrag 2018 Rechtsbeziehung Bemerkungen

221
Verband Thurgauer Gemeinden 

(VTG)
Verband

Der VTG setzt sich ein für die Wahrung der Autonomie der Politischen Gemeinden sowie 

gemeinsamer Gemeindeinteressen gegenüber Bund, Regierung, kantonaler Verwaltung, 

Verbänden und anderen Organisationen.

Beitrag pro Einwohner  Fr.            1'400.00 
Verbands-

mitgliedschaft

je 1 Delegierter

Behörde & Verwaltung

221 Schweizer Gemeindeverband Verband

Der Verband fürdert die Duchsetzung der gemeinsamen Interessen der Schweizer Gemeinden als 

dirtte föderative Kraft im Bundesstaat in Berück-sichtigung ihrer unterschiedlichen Eigenart und 

unterstützt jegliche Bestrebungen zur Wahrung ihrer Autonomie und Selbstverwaltungsfähigkeit.

Pauschalbeitrag, abestuft nach 

Einwohnerzahl
 Fr.                300.00 

Verbands-

mitgliedschaft
1 Stimmrecht

221
Thurgauer 

Bürgschaftsgenossenschaft

öffentlich-rechtliche 

Körperschaft

Die TBG bürgt ihren Mitgliedern (Arbeitgebern) nach Art. 496 OR solidarisch für entstandene 

Schadenersatzansprüche gegenüber ihren Mitarbeitenden in Amt oder Anstellung.
Beitrag pro Einwohner  Fr.                300.00 Mitglied Globalbürgschaft

1400
Berufsbeistandschaft Region 

Bischofszell
Verein

Der Verein bezweckt, für die angeschlossenen Gemeindeen die Berufsbeistandschaft zu 

organisieren und die Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde (KESB) in der Erfüllung ihrer 

gesetzlichen Aufgaben durch die Anstellung von Berufsbeiständen und notwendigen Mitarbeitern 

zu unterstützen.

Beitrag pro Fall, Restkosten

- 1/2 pro Einw. / Steuerkraft
 Fr.          75'000.00 Mitglied 1 Vorstandsmitglied

1400 Verein GIS Verbund Thurgau Verein
Der Verein bezweckt die Schaffung und Aufrechterhaltung einer Koordinationsplattform bei der 

Umsetzung des Gesetzes über Geoinformation Kanton Thurgau.

Grundbeitrag sowie

Beitrag pro Kopf
 Fr.                900.00 Mitglied 1 Stimmrecht

1500
FW Zweckverband Feuerwehr am 

Nollen
Zweckverband

Der Verband betreibt eine Feuerwehr auf dem Gebeit der beiden Mitgliedgemeinden gemäss den 

Bestimmungen des Gesetzes über den Feuerschutz und der dazugehörigen Verordnung.

Teilung Kosten nach Summer 

Gebäudeversicherungswerte
 Fr.          78'000.00 Mitglied

beide Gemeinderäte sind 

Delegierte

1620
Zivilschutzregion Bezirk 

Weinfelden (ZSRBW)
einfache Gesellschaft

Die ZSRBW betreibt eine regional tätige Zivilschutzorganisation (ZSO) mit zentraler Leitung, deren 

Aufgabenbereiche sich nac hden jeweils gültigen Vorschriften von Bund und Kanton richten.
Beitrag pro Einwohner  Fr.            4'900.00 Mitglied

1 Mitglied in 

Zivilschutzkommission

1620
Regionaler Führungsstab 

Mittelthurgau (RFS)
einfache Gesellschaft

Regelung der Führung in ausserordentlichen Lagen in den beteiligten Gemeinden. Sicherstellung 

der Organisation zur Bewältigung von ausserordentlichen Lagen.
Beitrag pro Einwohner  Fr.                500.00 Mitglied 1 Delegierter

4210 Spitex Mittelthurgau Verein

Der Verein organisiert für alle im Vereinsgebiet wohnhaften Personen der Spitex-Dienste: Hilfe 

und Pflege zu Hause unter Berücksichtigung von Präventino und Gesundheitsförderung, gemäss 

den Vorgaben der Spitex-Richtlinien des Kantons Thurgau.

Beiträge pro Einwohner sowie gem. 

Leistungsvereinbarung
 Fr.          51'000.00 Mitglied 1 Vorstandsmitglied

5450 Perspektive Thurgau Zweckverband
Der Verband hat den Zweck, gemeinsame Aufgaben der Gemeinden im Bereich 

Gesundheitsförderung, Prävention und Beratung zu erfüllen.
Beitrag pro Einwohner  Fr.          17'800.00 Mitglied 1 Delegierter

4320 Lungenliga Thurgau Verein
Die Lungenliga Thurgau bezweckt die Bekämpfung von Lungenkrankheiten, Atembehinderungen, 

Tuberkulose und Allergien.
Pauschalbeitrag  Fr.                150.00 Mitglied 1 Delegierter

5790
Thurgauische Konferenz für 

öffentliche Sozialhilfe (TKöS)
Verein

Die TKöS fürdert die fachliche Kompetenz, sowie die Zusammenarbeit der öffentlichen und 

privaten Sozialhilfe im Kanton Thrugau. Sie vertritt die Interessen der Sozialhilfe der Gemeinden.

Pauschalbeitrag, abestuft nach 

Einwohnerzahl
 Fr.                150.00 Mitglied 1 Stimmrecht

7101
Regionalwasserversorgung 

Mittelthurgau-Süd (RVM Süd)

Gewinnung von Grundwasser aus dem Grundwassergebiet „Gugel“, Märstetten, gemeinsam mit der 

„Regionalwasserversorgung Mittelthurgau-Nord“; 

Option: 500 m3 / Tag

Grundtaxe, Durchleitungstaxe, 

Wartungskosten, Mengenpreis
 Fr.          20'000.00 Mitglied 1 Stimmrecht

7101
Wasserkooperation Gemeinde 

Zuzwil
Kooperation

Wasserbezug von der PG Wuppenau und gegenseitiger Notwasserbezug, Option: 300 m3 / Tag 

(mind. 60'000 m3 pro Jahr)
Mengenpreis  Fr.          18'400.00 Vertrag

7201 ARA Mittelthurgau
Betriebskosten für ARA Mittelthurgau (Remensberg, Sommerau, Befang, Vorrüti, Gabris, 

Heiligkreuz)
0.227% gemäss EGL  Fr.            7'000.00 Vertrag

7201 ARA Wil Gemeindewerk Betriebskosten für ARA Wil (Gärtensberg) Kostenanteil fix von 0.1% pro Jahr  Fr.            1'100.00 Vertrag

7201 ARA Uzwil Gemeindewerk Betriebskosten für ARA Uzwil & Pumpwerk Auzelgli (Rudenwil, Oberheimen, Käserei Gabris) Kostenanteil fix für 8000 m3 pro Jahr  Fr.            5'300.00 Vertrag

7201 ARA Zuzwil Gemeindewerk
Übernahme, Reinigung und Beseitigung der Abwässer aus dem Einzugsgebiet der Gemeinde 

Wuppenau (restliches Einzugsgebiet)

13.36% der Betriebs-,  Unterhalts- 

sowie der Investitionskosten
 Fr.          76'000.00 Vertrag

7301
Zweckverband Abfallverwertung 

Bazenheid (ZAB)
Zweckverband Bewirtschaftung von Abfällen aus Haushalt, Gewerbe und Industrie Abfallbewirtschaftung druch ZAB  - Mitglied 1 Delegierter

7900
Regionalplanungsgruppe 

Mittelthurgau

In der Regionalplanungsgruppe  (RPG) Mittelthurgau werden gemeindeübergreifende Anliegen 

gemeinsam geklärt und regionale Interessen nach aussen vertreten.
Beitrag pro Einwohner  Fr.                600.00 Mitglied 1 Delegierter

8400 Thurgau Tourismus Verein Förderung der Tourismusregion, Dachorganisation des Tourismus im Kanton Thurgau
Grundbeitrag sowie

Beitrag pro Kopf
 Fr.            1'200.00 Mitglied

8711
Verband Thurgauischer 

Elektrizitätsversorgungen (VTE)

Der VTE befasst sich mit technischen, wirtschaftlichen und rechtlichen Themen der elektrischen 

Energie, ihrer Verteilung und Anwendung. Er vertritt seine Mitglieder u.a. gegenüber dem 

Kantonswerk, den Branchenverbänden, Organisationen und Behörden.

Staffelpreis nach Verbrauchskategorie  Fr.                700.00 Mitglied 1 Stimmrecht
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22 Anhang 15 – Anlagespiegel 2018 

22.1 Anlagespiegel nach Bilanzkonto 
Anlage-# Kurzbezeichnung

Einzel Summe  Konto Einzel Summe  Konto  Einzel Summe

1023 Parzelle 428, Weiherdamm 143'845.00 143'845.00
1025 Parzelle 1413, Weiherdamm 703'480.00 703'480.00

847'325.00 1080.00 847'325.00

1026 Parzelle 285, Hüttenagger 1.00 1.00
1027 Parzelle 718, Hüpel 15'308.00 3'061.60 12'246.40
1028 Parzelle 1477 Weier, Biotop 1.00 1.00

15'310.00 1400'00 3'061.60 1400.09 12'248.40

1029 Strassen und Verkehrswege 132'175.00 26'435.00 105'740.00
132'175.00 1401.00 26'435.00 1401.09 105'740.00

1030 Kiesfang Geftenau mit Parz. 1474 1.00 1.00
1.00 1402.00 1402.00 1.00

1031 Regenklärbecken Molli mit Parz. 1321 1.00 1.00
1032 WasserStation Greutensberg Parz. 1371 1.00 1.00
1033 Kanäle 1.00 1.00
1034 Wasserversorgung 1.00 1.00
1035 ARA Zuzwil, Anteil 1.00 1.00
1036 ZAB Ant. Deponie Rizentaa 1.00 1.00
1037 EW-Erschliessungen 1.00 1.00
1058 Unterflurcontainer Meisenstras 1.00 1.00
1062 UFC Dorfstrasse 1.00 1.00
1063 DRZ Hinterdorf 1.00 1.00

10.00 1403.10 1403.10 10.00

1038 Scheibenstand mit Parzelle 585 1.00 1.00
1039 Werkhof mit Parzelle 1294 1.00 1.00
1040 Schützenhaus mit Parz. 579 1.00 1.00
1041 Freidhofgebäude Wuppenau, Ante 1.00 1.00
1042 Aufenthaltsraum, StWE S3054 1.00 1.00
1043 Autoeinstellplatz Nr. 13, StWE SM3051 1.00 1.00
1044 Autoeinstellplatz Nr. 14, StWE SM3052 1.00 1.00
1045 Büroräume EG, etc., StWE S30515 374'997.00 74'999.40 299'997.60

375'004.00 1404.00 74'999.40 1404.00 300'004.60

1046 TS Hosenruck mit Parz. 1318 1.00 1.00
1047 Feuerwehrmagazin 1.00 1.00
1059 TS Mörenau mit Parz. 1366 1.00 1.00
1060 TS Heiligkreuz mit Parz. 1686 1.00 1.00
1061 TS Rudenwil mit Parz. 1690 1.00 1.00
1064 TS obere Mörenau mit Parz. 1699 1.00 1.00
1066 TS Befang mit Parz. 1700 1.00 1.00
1067 TS Remensberg mit Parz. 1701 1.00 1.00

8.00 1404.10 1404.10 8.00

1048 Wald Waad, Parz. 18 1.00 1.00
1049 Wald Weid, Parzelle 74 1.00 1.00
1050 Wald Mosersholz, Parzelle 783 1.00 1.00
1051 Wald Oberespeli, Parzelle 1036 1.00 1.00

4.00 1405.00 1405.00 4.00

1052 Gemeindetraktor 1.00 1.00
1.00 1406.00 1406.00 1.00

1053 Zähler & Apparate Elektrizität 1.00 1.00
1054 Tanklöschfahrzeug, Anteil 1.00 1.00

2.00 1406.10 1406.10 2.00

1055 Gestaltungsplan Kindergarten 84'711.65 84'711.65
1056 Gestaltungsplan am Damm 9'514.40 9'514.40

94'226.05 1427.00 1427.00 94'226.05

1057 Vermessung / Vermarkung 1.00 1.00
1.00 1429.00 1429.00 1.00

1'464'067.05 1'464'067.05 104'496.00 104'496.00 1'359'571.05

Investitionen Abschreibung
Endbestand 

per 31.12.2018

Total Anlagebuchhaltung  
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22.2 Anlagespiegel nach Anlageklassen 
Anlage-# Kurzbezeichnung Berechnungstabelle Inv.-Betrag

Anlageklasse: AF Abfallbewirtschaftung

Anlagegruppe: 03 Tiefbauten

1036 ZAB Ant. Deponie Rizentaa keine planmässige Abschreibung 1.00

1058 Unterflurcontainer Meisenstras keine planmässige Abschreibung 1.00

1062 UFC Dorfstrasse keine planmässige Abschreibung 1.00

Anlageklasse: AW Abwasserbeseitigung

Anlagegruppe: 03 Tiefbauten

1031 Regenklärbecken Molli mit Parz. 1321 keine planmässige Abschreibung 1.00

1033 Kanäle keine planmässige Abschreibung 1.00

1035 ARA Zuzwil, Anteil keine planmässige Abschreibung 1.00

Anlageklasse: EG Einwohnergemeinde VV

Anlagegruppe: 01 Grundstücke nicht überbaut

1026 Parzelle 285, Hüttenagger keine planmässige Abschreibung 1.00

1027 Parzelle 718, Hüpel Abschreibung 10 Jahre (10%) 15'308.00

1028 Parzelle 1477 Weier, Biotop keine planmässige Abschreibung 1.00

Anlagegruppe: 02 Gebäude, Hochbauten

1038 Scheibenstand mit Parzelle 585 keine planmässige Abschreibung 1.00

1039 Werkhof mit Parzelle 1294 keine planmässige Abschreibung 1.00

1040 Schützenhaus mit Parz. 579 keine planmässige Abschreibung 1.00

1041 Freidhofgebäude Wuppenau, Ante keine planmässige Abschreibung 1.00

1042 Aufenthaltsraum, StWE S3054 keine planmässige Abschreibung 1.00

1043 Autoeinstellplatz Nr. 13, StWE SM3051 keine planmässige Abschreibung 1.00

1044 Autoeinstellplatz Nr. 14, StWE SM3052 keine planmässige Abschreibung 1.00

1045 Büroräume EG, etc., StWE S30515 Abschreibung 10 Jahre (10%) 374'997.00

Anlagegruppe: 03 Tiefbauten

1029 Strassen und Verkehrswege Abschreibung 10 Jahre (10%) 132'175.00

Anlagegruppe: 04 Wald, Alpen und übrige Sachanlagen

1048 Wald Waad, Parz. 18 keine planmässige Abschreibung 1.00

1049 Wald Weid, Parzelle 74 keine planmässige Abschreibung 1.00

1050 Wald Mosersholz, Parzelle 783 keine planmässige Abschreibung 1.00

1051 Wald Oberespeli, Parzelle 1036 keine planmässige Abschreibung 1.00

Anlagegruppe: 05 Kanal- und Leitungsnetze, Gewässerverbauungen

1030 Kiesfang Geftenau mit Parz. 1474 keine planmässige Abschreibung 1.00

Anlagegruppe: 07 Mobilien, Ausstattungen, allg. Fahrzeuge

1052 Gemeindetraktor keine planmässige Abschreibung 1.00

Anlagegruppe: 10 Immaterielle Anlagen

1055 Gestaltungsplan Kindergarten keine planmässige Abschreibung 84'711.65

1056 Gestaltungsplan am Damm keine planmässige Abschreibung 9'514.40

1057 Vermessung / Vermarkung keine planmässige Abschreibung 1.00

Anlageklasse: EV Elektrizitätswerk

Anlagegruppe: 02 Gebäude, Hochbauten

1046 TS Hosenruck mit Parz. 1318 keine planmässige Abschreibung 1.00

1059 TS Mörenau mit Parz. 1366 keine planmässige Abschreibung 1.00

1060 TS Heiligkreuz mit Parz. 1686 keine planmässige Abschreibung 1.00

1061 TS Rudenwil mit Parz. 1690 keine planmässige Abschreibung 1.00

1064 TS obere Mörenau mit Parz. 1699 keine planmässige Abschreibung 1.00

1066 TS Befang mit Parz. 1700 keine planmässige Abschreibung 1.00

1067 TS Remensberg mit Parz. 1701 keine planmässige Abschreibung 1.00

Anlagegruppe: 03 Tiefbauten

1037 EW-Erschliessungen keine planmässige Abschreibung 1.00

Anlagegruppe: 07 Mobilien, Ausstattungen, allg. Fahrzeuge

1053 Zähler & Apparate Elektrizität keine planmässige Abschreibung 1.00

Anlageklasse: FV Einwohnergemeinde FV

Anlagegruppe: 01 Grundstücke nicht überbaut

1023 Parzelle 428, Weiherdamm Liegenschaft FV (keine Abschreibung) 143'845.00

1025 Parzelle 1413, Weiherdamm Liegenschaft FV (keine Abschreibung) 703'480.00

Anlageklasse: FW Feuerwehr

Anlagegruppe: 02 Gebäude, Hochbauten

1047 Feuerwehrmagazin keine planmässige Abschreibung 1.00

Anlagegruppe: 07 Mobilien, Ausstattungen, allg. Fahrzeuge

1054 Tanklöschfahrzeug, Anteil keine planmässige Abschreibung 1.00

Anlageklasse: WV Wasserversorgung

Anlagegruppe: 03 Tiefbauten

1032 WasserStation Greutensberg Parz. 1371 keine planmässige Abschreibung 1.00

1034 Wasserversorgung keine planmässige Abschreibung 1.00

1063 DRZ Hinterdorf keine planmässige Abschreibung 1.00

Total 1'464'067.05  



Botschaft zur Gemeindeversammlung vom 25. März 2019   

  

Seite 55 von 66 

23 Anhang 16 – Finanzkennzahlen von 2018 
Aufgrund der Umstellung auf HRM2 sind die Kennzahlen vor der Umstellung nicht mehr vergleichbar. 
Einzig die Steuerkraft kann weiterhin rückwirkend vergleichen werden. 

23.1 Selbstfinanzierungsgrad (SFG) 
Der SFG misst den prozentualen Anteil der Selbstfinanzierung ("erwirtschaftete Mittel") an den 
Nettoinvestitionen einer Gemeinde. 

Ein SFG unter 100% führt zu einer Neuverschuldung, ein SFG über 100% zu einer Entschuldung. 
Mehrjahresversgleich ist nötig. 

Jahr Selbstfinanzierung Nettoinvestition
2017 133'204 50'206
2018 185'289 33'798

Selbstfinanzierungsgrad

265.31%
548.22%  

23.2 Selbstfinanzierungsanteil (SFA) 
Der SFA gibt Auskunft über die finanzielle Leistungsfähigkeit einer Gemeinde. Je höher der SFA, desto 
grösser ist der finanzielle Spielraum für Investitionen. Welcher Anteil des Finanzertrages wird für die 
Finanzierung von neuen Investitionen eingesetzt. Je höher der SFA, desto besser stehen die 
Möglichkeiten, für neue Investitionen.  

(0 = nicht vorhanden, 0 - 10% = schwach, 10 - 20% = mittel, ab 20% = sehr gut) 

Jahr Selbstfinanzierung Laufender Ertrag
2017 133'204 1'969'492
2018 185'289 2'237'420 8.28%

Selbstfinanzierungsanteil

6.76%

 

23.3 Zinsbelastungsanteil (ZBA) 
Der ZBA gibt Antwort auf die Frage, wie stark der Finanzhaushalt durch den Zinsendienst belastet ist. Im 
Vergleich über mehrere Jahre wird die Verschuldungstendenz und im Vergleich zu anderen Gemeinden 
die Verschuldungssituation erkannt. 

(0 - 2% kleine Verschuldung, 2 - 5% mittlere Verschuldung, 5 - 8% grosse Verschuldung, über 8% kaum tragbare 
Verschuldung) 

Jahr Nettozins Laufender Ertrag
2017 -2'846 1'969'492
2018 -573 2'237'420

Zinsbelastungsanteil

-0.14%
-0.03%  

23.4 Kapitaldienstanteil (KDA) 
Der KDA gibt Antwort auf die Frage, wie stark der Finanzhaushalt durch den Zinsendienst und die 
Abschreibungen belastet ist. Ein hoher KDA weist auf eine hohe Verschuldung und / oder einen hohen 
Abschreibungsbedarf hin. 

(0 -5% klein, 5 - 15% tragbar, 15 - 25% hoch bis sehr hoch, >25% kaum noch tragbar) 

Jahr Kapitaldienst Laufender Ertrag
2017 49'402 1'969'492
2018 51'675 2'237'420

Kapitaldienstanteil

2.51%
2.31%  
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23.5 Nettoschuld / Nettovermögen pro Einwohner 
Fremdkapital abzüglich Finanzvermögen dividiert durch Anzahl Einwohner/innen. Die Nettoschuld 
respektive das Nettovermögen ist eine wichtige Grösse zur Beurteilung der Finanzlage einer Gemeinde.  

Eine Verschuldung von Fr. 5000.- je Einwohner/in ist als sehr gross einzustufen. 

Jahr
Nettoschuld (-) /

Nettovermögen (+)
Einwohner
per 31.12.

2017 2'949'986 1'127
2018 3'049'885 1'111

Nettoschuld bzw. Nettovermögen
pro Einwohner

2'618
2'745  

23.6 Investitionsanteil 
Bruttoinvestitionen in Prozent der konsolidierten Ausgaben. Zeigt die Aktivität im Bereich der Investitionen 
und/oder die Zunahme der Nettoverschuldung. Beurteilung über mehrere Jahre, zusammen mit dem 
SFA, ist sinnvoll. 

(< 10% schwache Investitionstätigkeit, 10 - 20 % mittlere Investitionstätigkeit, 20 - 30 % starke Investitionstätigkeit, 
> 30 % sehr starke Investitionstätigkeit) 

Jahr Bruttoinvestitionen Laufende Ausgaben
2017 50'206 1'813'227
2018 33'798 2'016'562

Investitionsanteil

2.77%
1.68%  

23.7 Bruttoverschuldungsanteil 
Bruttoverschuldung im Verhältnis zu den Erträgen. Kritisch, wenn höher als 200% 

(< 50 % sehr gut, 50 - 100% gut, 100 - 150% mittel 150 - 200% schlecht, > 200% kritisch) 

Jahr Bruttoverschuldung Erträge
2017 801'615 3'578'768
2018 1'530'463 4'045'870

Bruttoverschuldungsanteil

22.40%
37.83%  

23.8 Nettoverschuldungsquotient 
Der Nettoverschuldungsquotient gibt an, welcher Anteil der direkten Steuern der natürlichen und 
juristischen Personen, bzw. wie viele Jahrestranchen erforderlich wären, um die Nettoschulden 
abzutragen.  

(< 100 %: gut, 100 – 150 %: genügend, > 150 %: schlecht) 

Jahr
Nettoschuld (-) /

Nettovermögen (+)
Steuerertrag

2017 -2'949'986 1'102'553
2018 -3'049'885 1'342'295

Bruttoverschuldungsanteil

-267.56%
-227.21%  
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23.9 Bilanzüberschussquotient 
Nach Gemeindegrösse abgestufte Mindestausstattung des Eigenkapitals (Bilanzüberschuss) zur 
Abdeckung von Aufwandüberschüssen, zum Schutz vor einem Bilanzfehlbetrag sowie zur Verstärkung 
der Risikofähigkeit. In Anlehnung an die Kennzahl „Eigenkapital“ (FDK-Handbuch, Tabelle 37) wird der 
Bilanzüberschuss im Verhältnis zum Fiskalertrag definiert (dynamische Betrachtung). Eine gesunde 
Eigenkapitalbasis im Verhältnis zur Nettoschuld ist notwendig, um eine gute Eigenfinanzierung 
sicherzustellen und zu hohe Belastungen durch die Verschuldung (im Falle ansteigender Zinsen) zu 
vermeiden.  

(> 15 %: Gemeinden über 10‘000 Einwohner, > 30 %: Gemeinden von 2‘000 bis 10‘000 Einwohner, > 60 %: 
Gemeinden unter 2‘000 Einwohner – Gemäss Kennzahlenbeschreibung der Finanzkontrolle Thurgau ist bei einer 
Gemeinde unter 2000 Einwohnern ein Wert von > 60% hohes Eigenkapital, 30% - 60% ausreichendes Eigenkapital 
(ideal), 0% - 30% knappes Eigenkapital) 

Jahr Bilanzüberschuss Steuerertrag
2017 1'047'425 1'102'553
2018 1'060'201 1'342'295

Bilanzüberschussquotient

95.00%
78.98%  

23.10  Steuerkraft 
Eine hohe Steuerkraft pro Einwohner weist auf eine hohe Finanzkraft der Steuerzahler hin. Im Vergleich 
mit anderen Gemeinden kann deren Wohlstand ermessen werden. Diese Kennzahl kann nur innerhalb 
des Kantons sinnvoll verglichen werden. 

Jahr
100% einfache

Steuer
Einwohner
per 31.12.

2006 1'211'035 999
2007 1'292'499 1'008
2008 1'299'618 1'010
2009 1'368'478 1'021
2010 1'329'803 1'035
2011 1'363'095 1'063
2012 1'317'219 1'087
2013 1'392'020 1'097
2014 1'641'495 1'121
2015 1'877'513 1'120
2016 1'775'774 1'133
2017 1'880'469 1'127
2018 2'302'292 1'111

1'676
1'567
1'669

1'340
1'285
1'282
1'212
1'269
1'464

Steuerkraft pro Einwohner

1'212
1'282
1'287

2'072  

Aufgrund eines Programmfehlers in der neuen Quellensteuersoftware ist in der "100% einfache Steuer" 
von 2018 nicht korrekt ausgewiesen.  

Um die Kennzahl möglichst genau zu zeigen, wird aktuell mit einer zusätzlichen "100% einfachen Steuer" 
der Quellensteuer von Fr. 16'219.50 gerechnet. 
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24 Anhang 17 – Verteiler Steuerertrag 2018 an Pflegschaften 
 

Pflegschaft Steuerfuss Bruttobetrag Provision Nettobetrag

Staat Thurgau 117% 2'700'290.20          37'860.60       2'662'429.60        

Politische Gemeinde 58% 1'340'003.75          -                 1'340'003.75        

Feuerwehr 15% 81'753.25               2'452.60         79'300.65            

Volksschule am Nollen 102% 2'355'413.70          70'662.40       2'284'751.30        

Kath. KG Wuppenau 29% 169'768.05             5'093.05         164'675.00          

Kath. KG Welfensberg 27% 126'450.00             3'793.50         122'656.50          

Kath. KG Heiligkreuz 29% 21'883.35               656.50           21'226.85            

Evang. KG Sch’wilen 30% 131'512.05             3'945.35         127'566.70          

Evang. KG Braunau 32% 4'150.05                 124.50           4'025.55              

Total Steuerertrag 2018 6'931'224.40          124'588.50     6'806'635.90       

2'662'429.60 

1'340'003.75 
79'300.65 

2'284'751.30 

440'150.60 

Staat Thurgau

Politische Gemeinde

Feuerwehr

Volksschule am Nollen

Kirchgemeinden

 
(Bei der Feuerwehrsteuer gilt ein Minimum von Fr. 300.— und ein Maximum von Fr. 500.—) 
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25 Anhang 18 – Finanzplanung 2019 – 2024 
Die Finanzplanung zeigt auf, wie sich die finanzielle Situation der Gemeinde über die nächsten 6 Jahre 
entwickelt. Die Annahmen, welche der Veränderung ab dem Budget 2018 zugrunde liegen sind hier 
aufgeführt. Dies sind: 

25.1 Erfolgsrechnung 

6 – Verkehr und Nachrichtenübermittlung 

 öffentlicher Verkehr 
2020 & ff. Gemäss Konzept öffentlicher Regionalverkehr 2019 – 2024 steigen die Kosten bis ins 
Jahr 2024 für Wuppenau auf Fr. 68‘498.— pro Jahr. (bei linearer Steigerung ergibt das eine 
jährliche Steigerung um jeweils Fr. 2‘000.—) 

Ausblick über zusätzliche Kosten, noch nicht im Finanzplan berücksichtigt 

 steigender Bachunterhalt, der mit Erstellung des Bachkonzeptes ermittelt werden soll 
 allfällige weitere Sanierungen von Strassenentwässerungen sind noch unklar 
 Sanierungskosten Schiessstand 

25.2 Weitere Grundlagen der Finanzplanung 
 Es wird keine Teuerung gerechnet. 

 Es wird mit Zinsen von 0.25% (2019 & 2020), 0.5% (2021 & 2022), 1% (2023 & 2024) für die 
Verzinsung der Spezialfinanzierungen gerechnet. 

 Aufgrund der absehbaren Bauentwicklung (Schliessung von Baulücken und der inneren Verdichtung) 
kann mit zusätzlichem Wohnraum gerechnet werden. Zusätzlich wird für die beiden Baugebiete "alter 
Kindergarten" und "am Damm" der Gestaltungsplan erstellt. Hier besteht weiteres Potenzial für 
zusätzlichen Wohnraum. Somit kann in den nächsten Jahren mit einem moderaten Wachstum 
gerechnete werden.  

Es wird mit einem Wachstum des Steuerertrages von jährlich 1% gerechnet. 

25.3 Investitionsplanung 
 Die Investitionen für das Jahr 2019 sind unter dem Budget 2019 ersichtlich. 
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25.4 Funktionale Gliederung 
Aus den oben aufgeführten Annahmen ergibt sich auf Basis des Budgets 2019 nach HRM2 folgende 
Entwicklung: 

Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

0 Allgemeine Verwaltung 360 360 360 360 360 360
1 Öffentliche Ordnung 89 89 89 89 89 89
3 Kultur, Sport und Freizeit 43 43 43 43 43 43
4 Gesundheit 156 156 156 156 156 156
5 Soziale Sicherheit 251 251 251 251 251 251
6 Verkehr 372 374 376 378 380 382
7 Umwelt / Raumordnung 112 112 112 112 112 112
8 Volkswirtschaft 22 22 22 22 22 22
9 Steuern / Finanzen 1'360 1'371 1'382 1'394 1'406 1'418

1'405 1'360 1'407 1'371 1'409 1'382 1'411 1'394 1'413 1'406 1'415 1'418
Vor- / Rückschlag 45 36 27 17 7 3

Planung  2019 Planung  2020 Planung  2021

Erfolgsrechnung (nach funktionaler Gliederung)
Planung  2022 Planung  2023 Planung  2024

 

25.5 Schlussrechnung 
In der Schlussrechnung wird aufgrund des Finanzplanes und der darin enthaltenen Annahmen berechnet, 
welcher Steuerfuss benötigt wird, um den Finanzhaushalt ausgeglichen zu halten. Der 
Bilanzüberschussquotient beschreibt das Verhältnis vom vorhandenen Eigenkapital zum jährlichen 
Steuerertrag. 

Nettobeträge

Ertrag ohne Steuern

Aufwand ohne Zinsen 

und Abschreibungen

+ Passivzinsen

+ Abschreibungen

ordentlich

= Total Aufwand

Aufwand Überschuss

Steuerfuss in %

Steuerertrag

Total Ertrag

Rechnungsergebnis

Bilanzüberschuss

Benötigter Steuerfuss

Bilanzüberschussquotient
Bilanzüberschuss  zu Steuerertrag)

79%

1'413

1'189

1'194

1'418

-7 

938

3

1'334

14

67

1'415

1'191

58%

224 224 224 224 224

1'411

7 7

67

Planung  2019 Planung  2020 Planung  2023

1'406

Planung  2024

224

1'187

58%

Planung  2021 Planung  2022

67

962

1'147 1'182

1'335 1'337 1'332

14

1'158

58%

1'185

1'409

1'170

67

-45 -36 

989

1'334 1'336

58%

1'183

79%81%

1'181

58%

941

58%

945

1'371

-27 

1'382

58%

1'405

67

4 4

67

1'407

1'025

83%90%

60%

86%

59%

-17 

59%60%

1'360

1'136

58%

1'394
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26 Anhang 19 – Rechnung 2018 Lt René-Moser-Stiftung 
Die Leutnant René-Moser-Stiftung unterstützte nebst den Vereinen und Organisationen ausnahmsweise 
zwei zusätzliche Projekte. Dies führte dann auch zu einem erhöhten Aufwand. 

Der hälftige Anteil der Gewinnbeteiligung der Thurgauer Kantonalbank mit Fr. 9'343.50 war 
erwartungsgemäss wie in den Vorjahren. 

Dies führte zu einem Aufwandüberschuss von Fr. 8'748.74, welches über das Eigenkapital gedeckt wird, 
das neu Fr. 186'170.85 beträgt. 

26.1 Erfolgsrechnung 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

3 A U F W A N D 21'342.53 0.00 0 0 11'934.80 0.00
3001 Unterstützungsbeiträge 19'664.18 10'056.45
3002 Sitzungsgelder 650.00 850.00
3003 Jugendförderpreis 1'000.00 1'000.00

3004 Bankspesen
3005 Flur- und Waldstrassenbeiträge 28.35 28.35

4 E R T R A G 0.00 12'593.79 0 0 0.00 12'760.90
4001 Kapitalertrag 3'220.29 3'210.90
4002 Anteil Beitrag TKB 9'343.50 9'385.00
4100 Diverese Einnahmen 30.00 165.00

21'342.53 12'593.79 0 0 11'934.80 12'760.90
0.00 0 826.10

8748.74 0 0.00
21'342.53 21'342.53 0 0 12'760.90 12'760.90

Rechnung 2018 Budget 2018 Rechnung 2017

 

 

26.2 Bilanz 
Veränderung

1 A K T I V E N 186'170.85 100.00% 194'919.59 100.00% -8748.74
1001 Spk. Nr. 860.368-03 TKB Weinfelden 9'443.85 18'192.59 -8748.74
1010 Darlehen Gemeinde Wuppenau 160'000.00 160'000.00
1015 Debitoren
1020 Liegenschaft (Wald) 16'727.00 16'727.00
1039 Bilanzierungskonto
2 P A S S I V E N 186'170.85 100.00% 194'919.59 100.00% -8748.74
2001 Kreditoren
2010 Eigenkapital 186'170.85 194'919.59 -8748.74

Differenz Aktiv / Passiv 0.00 0.00 0.00

Bestand am 31.12.2018 Bestand am 01.01.2018
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27 Anhang 20 – Behördenverzeichnis 

Gemeinderat: Anken Walter 071 947 13 90
Clesle Patrick 071 940 01 60
Imboden Martin 071 940 02 11
Meienhofer Katrin 071 944 19 24
Seeberger Alfred 071 944 15 66

Gemeindepräsident: Imboden Martin 071 940 02 11

Vize-Gemeindepräsident: Anken Walter 071 947 13 90

Gemeindeschreiber: Erne Benno 071 944 32 36

Gemeindeschreiber-Stv: Gmünder Elsbeth, Kanzlei 071 944 13 70

Ressort 1 Imboden Martin 071 940 02 11

Allgemeine Verwaltung Gemeindepersonal
Allg. Verwaltungsaufsicht
Budget- und Rechnungswesen
Gemeindeorganisation
Regional- und Ortsplanung
Erschliessungsplanung

Stellvertretung: Anken Walter 071 947 13 90

Bildung/Kultur/Freizeit Kulturförderung
Vereine/Schiesswesen
Öffentliche Anlässe
Fonds/Stiftungen
Jugendförderung/Jungbürger
Hundewesen

Anlässe

Stellvertretung: Seeberger Alfred 071 944 15 66

Ressort 2 Anken Walter 071 947 13 90

Technische Werke Elektrizität
Wasser
Abwasser
Bäche

Stellvertretung: Imboden Martin 071 940 02 11

Volkswirtschaft Landwirtschaft
Kiesgruben

Stellvertretung: Clesle Patrick 071 940 01 60

Gesundheitswesen Lebensmittel/Pilzkontrollen
Hygienefragen
Fleischschauen

Stellvertretung: Meienhofer Katrin 071 944 19 24

Gemeindebehörde mit Ressortzuteilungen für Amtsperiode 2015 / 2019
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Ressort 3 Meienhofer Katrin 071 944 19 24

Soziale Wohlfahrt Fürsorge und Asylwesen
Mieterschutz
Bestattungswesen
Friedhof
Spitex / Samariter
Familien/Altersfragen
Mütter- und Väterberatung

Stellvertretung: Imboden Martin 071 940 02 11

Umwelt / Verkehr Gewässerschutz
Umweltschutz
Tierschutz
Entsorgungswesen
Öffentlicher Verkehr

Stellvertretung: Imboden Martin 071 940 02 11

Ressort 4 Clesle Patrick 071 940 01 60

Bauwesen Privates und öffentliches Bauwesen
Baubewilligungen
Baukontrollen
Heimat- und Denkmalschutz

Stellvertretung: Imboden Martin 071 940 02 11

Ressort 5 Seeberger Alfred 071 944 15 66

Strassenwesen/Gdeunterhalt Gemeindestrassen/Kantonsstrassen
Flurstrassen
Wanderwege/Rastplätze
Winterdienst
Werkhofunterhalt
Fahrzeuge/Maschinen
Jagd/Fischerei/Wald
Notschlachtstelle

arbeitsbezogener Vorgesetzter
des Gemeindearbeiters

Stellvertretung: Anken Walter 071 947 13 90

Allgemeine Sicherheit Feuerschutz/Feuerwehr
Bevölkerungsschutz/Militär

Stellvertretung: Clesle Patrick 071 940 01 60

Delegationen
Abwasserverbände Anken Walter 071 947 13 90

Beratung, Prävention, Gesundheits-
förderung,  Mütter und Väterberatung, Perspektive Thurgau

Meienhofer Katrin 071 944 19 24

Bevölkerungsschutz Bezirk Weinfelden Widmer Marlise, Grub 071 944 21 42

Seeberger Alfred, Waldwies 071 944 15 66

kant. Wanderwegkommission Bamert Hans-Peter, Hosenruck 071 944 22 21

Lungenliga Thurgau, Weinfelden Meienhofer Katrin 071 944 19 24

Regionalplanungsgruppe Weinfelden Imboden Martin 071 940 02 11

Regionalwasserverband Mittelthurgau-Süd (RVM) Anken Walter 071 947 13 90

Verein Landschaftsqualität Mittelthurgau Anken Walter 071 947 13 90
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Gemeindeorgane und Gemeindepersonal

Wahlbüro
Präsident Imboden Martin, Wuppenau
Aktuar Erne Benno

Urnenoffizianten Baumgartner Elvira, Wuppenau
Künzle Hugo, Oberheimen
Küttel Josef, Greutensberg
Langenegger Adelheid, Vorrüti

Suppleanten Wahlbüro Sutter Astrid, Hosenruck
Schefer Roland, Wuppenau

Rechnungsprüfungskommission
Präsident Schelling Ulrich, Wuppenau
Mitglieder Eisenring Pirmin, Wuppenau

Felix Sonja, Hosenruck

Grimbühler Erich, Hosenruck
Matz Michael, Wuppenau

Kanzleipersonal
Gemeindeschreiber, Werke/Administration, 
Steueramt, Gemeindekassieramt

Erne Benno, Kanzlei 071 944 32 36

Einwohnerdienste, AHV-Zweigstelle, Gmünder Elsbeth, Kanzlei 071 944 13 70
Bommer Sonja, Kanzlei 071 944 13 70

Gemeindearbeiter/-innen
Abwasser, Entsorgung, Strassenwesen, 
öffentliche Gewässer, Werkhof, Winterdienst

Beat Mettler, Secki 079 945 51 63

Stv. Winterdienst Keller Martin, Heiligkreuz 071 940 04 33

Festbestuhlung Meienhofer Albert, Wuppenau 071 944 19 24

Wasserversorgung, Qualitätsmanagement Engeli Roswitha, Wuppenau 071 944 26 46

Bevölkerungsschutz Widmer Marlise, Grub 071 944 21 42

Baukontrolle
IKT Planungen GmbH, Tobel Schmid Daniel, Tobel 071 919 00 55

Soziales
Sozialbetreuung Tobler-Pfosser Alexandra, Hinterdorf 071 944 28 79
Soziale Dienste Bommer Sonja, Kanzlei 071 944 13 70  
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Kommissionen

Feuerwehrkommission von Feuerwehrzweckverband
Vize-Präsident Seeberger Alfred, Waldwies 071 944 15 66
Kommandant Feuerwehr am Nollen Müller Christian, Schönholzerswilen 071 633 29 56
Mitglieder Wuppenau Oberhänsli Christian, Freihof 079 324 28 25

Flurkommission
Präsident Imboden Martin, Wuppenau 071 940 02 11
Aktuar Erne Benno
Mitglieder Anken Walter, Rudenwil

Clesle Patrick, Hosenruck
Seeberger Alfred, Waldwies
Meienhofer Katrin, Wuppenau

Werkkommission / 2000WG
Präsident Anken Walter, Rudenwil 071 947 13 90
Mitglieder Blöchlinger Florian, Wuppenau 071 913 80 20

Gilgen Thomas, Wuppenau 071 944 16 68
Langenegger Martin, Welfensberg 071 565 37 13

Flurstrassenkommission
Präsident Seeberger Alfred, Waldwies 071 944 15 66
Aktuar Künzle Hugo, Oberheimen 071 947 12 41
Mitglieder Hug Beat, Welfensberg 078 671 60 01

Meienhofer Albert, Wuppenau 071 944 19 24

Fürsorgekommission
Präsidentin Meienhofer Katrin, Wuppenau 071 944 19 24
Aktuar Erne Benno 071 944 32 36
Mitglieder Anken Walter, Rudenwil 071 947 13 90

Clesle Patrick, Hosenruck 071 940 01 60
Imboden Martin, Wuppenau 071 940 02 11

Seeberger Alfred, Waldwies 071 944 15 66

Kommission Fonds/Stiftungen
Präsident Gantenbein Hanspeter, Wuppenau 071 944 21 14
Aktuarin Gmünder Elsbeth, Hosenruck 071 944 21 72
Mitglieder Hofstetter Barbara, Gabris 071 636 11 15

Imboden Martin, Wuppenau 071 940 02 11
Meienhofer Albert, Hinterdorf 071 944 19 24
Seeberger Alfred, Waldwies 071 944 15 66

Kommission Weiler- / Dorfentwicklung
Präsident Imboden Martin, Wuppenau 071 940 02 11
Mitglieder Clesle Patrick, Hosenruck 071 940 01 60

Fent Giuseppe, Hosenruck 071 944 26 34
Gantenbein Hanspeter, Wuppenau 071 944 21 14
Gmünder Beat, Hosenruck 071 944 21 72
Räss Florian, Gabris 071 947 16 29
Strahm Marcel, Wuppenau 071 393 30 44
Wetter Monika, Secki 071 940 08 02

Kommission Servitutbereinigung
Präsident Nessi Franz, Oberheimen 071 947 14 62
Aktuar Gmünder Beat, Hosenruck 071 944 21 72
Mitglied Anken Walter, Rudenwil 071 947 13 90
Mitglied Einsele Thomas, Revierförster 071 565 23 25
Mitglied Küttel Martin, Greutensberg 071 944 40 04
Mitglied Seeberger Alfred, Waldwies 071 944 15 66

Schlichtungskommission Mietwesen
Präsident Schroff Dr. jur. Christian, Weinfelden 071 622 50 70
Vermieter-Vertreter Hugentobler Roland, Rudenwil 071 947 12 42
Mieter-Vertreter Küng Alex, Welfensberg 071 630 04 61

Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde (KESB)
Bahnhofstrasse 12 KESB, Telefon 058 345 73 40
8570 Weinfelden KESB, Telefax 058 345 73 41

KESB, E-Mail info.kew@tg.ch

Berufsbeistandschaft Region Bischofszell (BBRB)
Thurbruggstrasse 11 BBRB, Telefon 058 346 17 50
9215 Schönenberg an der Thur BBRB, Telefax 058 346 17 51  
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Dienstleistungen

Landwirtschaft
Gdestelle für Landwirtschaft Widmer Josef, Grub 071 944 21 42
Stellvertreter Zahner Peter, Hugentobel 071 944 11 70

Bestattungswesen
Friedhof Meienhofer Katrin, Wuppenau 071 944 19 24
Totengräber Beat Mettler, Secki 079 945 51 63

Feuerwehr / Feuerschau
Feuerwehr-Kommandant Müller Christian, Schönholzerswilen 071 633 29 56
Feuerschutzbeamter Schmid Daniel, Tobel 071 919 00 55

Feuerschauer Bachmann Manuel, Münchwilen 071 966 21 77
Feuerungskontrollen Bachmann Manuel, Münchwilen 071 966 21 77
Kaminfeger Bachmann Manuel, Münchwilen 071 966 21 77

Gesundheit
Pilzkontrollstelle Weinfelden Müller René, Bussnang 071 622 48 44
Desinfektor Deso Star GmbH, Weinfelden 0800 801 181
Langzeiterkrankungen Lungenliga Thurgau, Weinfelden 071 626 98 98
Beratung, Prävention, Gesundheits-
förderung

Perspektive Thurgau, Frauenfeld 052 725 02 02

Spitex-Organisation Mittelthurgau
Steinacherstrasse 5 Spitex, Telefon 071 622 54 44

8570 Weinfelden Spitex, Telefax 071 622 54 47
Spitex, E-Mail info@spitex-

mittelthurgau.ch

Gewässerschutz
Gewässerschutzbeauftragte Meienhofer Katrin, Wuppenau 071 944 19 24

Jagdaufseher Ziegler Jakob, Schönholzerswilen 071 633 24 77

Umweltschutz
Umweltschutzbeauftragte Meienhofer Katrin, Wuppenau 071 944 19 24

Militär
Ortsquartiermeister Erne Benno, Kanzlei 071 944 32 36

Bevölkerungsschutz
Ortschef (Org. Weinfelden) Eschenmoser Hans, Weinfelden 071 622 12 16
Zivilschutzbaufachstelle Schmid Daniel, Tobel 071 919 00 55
Kriegswirtschaftsstelle Imboden Martin, Wuppenau 071 940 02 11

Zivilstandsamt Zivilstandsamt Bezirk Weinfelden 058 345 13 50

Wohnungswesen
Wohnungsabnahmen Küpfer Otto, Sirnach 071 966 17 62

Kreisbeamtungen
Sektionschef (Bettwiesen) Jaray Maya, Gdekanzlei Bettwiesen 071 911 80 70
Grundbuchamt (Weinfelden) Grundbuchamt Bezirk Weinfelden 058 345 78 90

Notariat (Weinfelden) Grundbuchamt Bezirk Weinfelden 058 345 78 90
Betreibungsamt (Weinfelden) Betreibungsamt Bezirk Weinfelden 058 345 79 00
Friedensrichteramt (Weinfelden) Friedensrichteramt Bezirk Weinfelden 058 345 14 70
Polizeiposten (Bürglen) Polizeiposten Bürglen 071 221 45 60
Staatsanwaltschaft (ex Bezirksamt) Staatsanwaltschaft Bischofszell 058 345 18 30
Bezirksgericht (Weinfelden) Bezirksgericht Weinfelden 058 345 70 00

Beratungsstelle für Familenplanung

und Sexualität, Budgetberatung,
Rechtsauskünfte

Benefo Stiftung, Frauenfeld 052 723 48 20

Schlachthauskooperation Hagenwil
Hausschlachtmetzger Frey Karl, Niederhelfenschwil 079 696 72 78
Fleischschauer coVet AG, Märwil 071 917 12 12  


